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Vor b e m e r k u n g 

Die vorliegende Datensammlung setzt Bemühungen des Instituts für Meereskunde fort, Ereig­
nisse und Werdegang in geeigneter Form zu erfassen (20). In starker Anlehnung an vorange­
gangenen Schiffen und unter ähnlichen Aspekten wurde hier ein besonderes Kapitel des In­
stituts bearbeitet, das Kapitel des Forschungsschiffes "Professor Albrecht Pe.nck". Viele 
Anregungen und Einzelheiten, vor allem der Grundgedanke der Traditionspflege, wurden auf­
gegriffen, fortgesetzt und weiterentwickelt. 

Das Sammeln und Bearbeiten der Daten war neben meinen dienstlichen Aufgaben auf dem Schiff 
nur eine Tätigkeit am Rande. Der Zeitraum vom ersten Gliederungsgedanken bis zum fertigen 
Manuskript erstreckte sich aus diesem Grunde über fast drei Jahre. 

Allerdings wäre ohne die weitreichende Unterstützung der staatlichen und gesellschaftli ­
chen Leitung des Instituts i'ür Meereskunde diese für mich doch sehr reizvolle Aufe;abe nicht 
möglich gewesen. Und so ist es mir ein Bedürfnis, mich bei allen, die mich mit Rat und Tat 
unterstützt haben, herzlich zu bedanken. 

Dies gilt insbesondere für Kapitän O. Alb r e c h t für sein Verständnis und Interesse 
am Zustandekommen dieser Sammlung sowie für seine dienstlicnen Vorkehrungen, um mir Gele­
genheit und Zeit für die Arbeit zu geben. 

Es gilt ebenso für Dr. sc. W. M a t t h ä u sund Dr. H.-J. B r 0 s in, die mir mit 
ihren Erfahrungen und Hinweisen jederzeit zur Seite standen. 

Weiterhin herzlichen Dank an Dipl. -Met. E. Fra n c k e , der durch Organisation und 
Leitung des Archivs des IfM unschätzbare Datenwerte zur Verfügung stellte, desweiteren 
an der inhaltlichen Konzeption beteiligt war. 

Ich bedanke mich auch bei Kollegin R. Gei ~ 1 e r für die Erarbeitung der Druckvorlagen 

und nicht zuletzt bei meiner lieben Frau für die mühevolle und detailgetreue Reproduktion 

der Generalpläne , die Anfertigung der Diagramme und für ihr Vers'tändnis für das Opfer doch 

so mancher Stunde gemeinsamer Freizeit. 


Eine besondere Vorbemerkung erfordert der Abschnitt 4 dieser Schrift. Zur Gesamtdarstel­

lung der Leistung eines Forschungsschiffes gehört zweifellos auch die Beschreibung der 

Fahrtprogramme, die Erläuterung zur wissenschaftlichen AufgabensteIlung und die Zusammen­

stellung der wichtigen wissenschaftlichen Ergebnisse, die mit diesem Schiff erzielt wur­

den. Da die Notwendigkeit der tiefgründigen chronologischen Analyse auch dieses Punktes 

besteht, Interesse dafür meiner Einschätzung nach vorhanden ist, sollte es einem weiteren 

Heft dieser Reihe vorbehalten bleiben, darüber detailliert und ausführlich zu berichten. 


In diesem Heft erfolgt lediglich eine informative Kurzbeschreibung einiger und vor allem 

neuerer Fahrtprogramme mit wesentlichen Merkmalen, historischen Hintergründen und allge­

meinen Ergebnissen. Dabei sind weder Reihenfolge noch Umfang der Gliederungspunkte ein 

Ausdruck der Wertigkeit der wissenschaftlichen Teildisziplin, noch erhebt diese kleine 

Übersicht Anspruch auf Vollständigkeit'. Der Hinweis auf entsprechende Reisen des FS 

"Professor Albrecht Penck" zur Erfüllung der wissenschaftlichen AufgabensteIlung erfolgt 

durch die Angabe der Reise-Nummern der Anlage 1. 


In diesem Zusammenhang meinen herzlichen Dank an alle angesprochenen Fachexperten des 

Instituts für die geleistete Zuarbeit. 


Da ein weiterer Einsatz dieses Schiffes bis über die Jahrtausendschwelle vorgesehen ist, 

wünsche ich mir die Fortsetzung dieser Schrift in ähnlicher oder verbesserter Form. 


Kurt S c h r öde r 

Rostock, April 1987 
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1. Einleitung 

Anläßlich der Vollendung von 35 Jahren Einsatz des Forschungsschiffs "Professor Albrecht 
Penck" (ehem. Vermessungsschiff "Joh. L. Krüger") im Dezember 1986 fUr meereswissenschaft­
liche Forschung erfolgte eine Auswertung eines umfangreichen Datenmaterials. Durch lobens­
werte Archivarbei t im Institut fUr Meereskunde stand eine Vielzahl von Dokumenten zur Ver­
fügung. Leider waren Unterlagen aus der Zeit von 1951 bis 1955 nur in geringem Umfang vor­
handen. Die vorliegende Dokumentation dUrfte fUr die Akademie der Wissenschaften und spe­
ziell fUr die Mi tarbei ter des Ins ti tuts fUr Meereskunde ein interess antes Nachschlagwerk 
darstellen, welches nicht zuletzt TraditioXls- und Leistungsbewußtsein fördert. Daneben kann 
auf Grund zunehmenden Geschichtsinteresses auf dem Gebiet der Schiffahrt und des i'ilarinewesens 
ein erweiterter Personenkreis angesprochen werden, welcher die hier dargestellten Ereignisse 
und die Leistungsentwicklung mit Aufmerksamkeit registriert. 

Die Leistung dieses Forschungsschiffs spiegelt sich wider in den Ergebnissen seiner Reisen. 
Die umfangreiche Reiseauswertung bleibt jedoch nicht nur auf die erbrachten wissenschaftli­
chen Ergebnisse als grundlegendes Kriterium beschränkt, sondern sie beinhaltet auch Eckdaten 
mit seemännischen und thematischen Aspekten, sie erfaßt ebenso wissenschaftspolitische Schwer­
punkte der Meeresforschung. 

Darüber hinaus sind schiffbauliche und gerätetechnische Veränderungen, die dem jeweiligen 
Entwicklungsstand entsprechen, Ausdruck der vielseitigen und schöpferischen Nutzung. Dieser 
Aspekt berUhrt vor allem die subjektive Seite der meereswissenschaftlichen Arbeit e.uf diesem 
Schiff über einen so langen Zeitraum. 
Das vorliegende Datenmaterial wlirdigt die hohe n Leistungen der Menschen , die ~ich der Meeres-· 
forschung zugewandt haben und in den s chweren Anfängen unserer Re publik mit denkbar einfa chen 
Mitteln und Geräten beachtliche Resultate erzielten. Es wUrdigt gleichzeitig Ideenreichtum 
und Erfindergeist, die gepaart mit s olidem se emännis chen und technischen Können zur stetigen 
Wei terentwi cklung der Ar bei t einer meereswisee.nschaftlichen Einricht ung mi t se hr j unger 'l'ra­

di tion führte n. 

De s Gru.ndgerüst fUr die Ermittlung der s t atist is chen Wer te bildet die i n der Anlage 1 aufge­
führte tabellarische Erfassung sämtlicher Reisen des Schiffes , die l änger dauerten a ls zwei 
Tage. Hierin sind enthalten 

- eine durchgehende Numerierung 
- Beginn- und Enddatum der Expedition 

Anzahl der See- und Ha fentage , wobei über eine Stundenaufrechnung die j eweilige Auf­
oder Abrundung auf volle Hafentage erfolgte 
NSllicn der angelaufenen Häfen; bei fehlendem Zwischenhafen sowie bei gleichem Abgangs­
und Zielhafen ist dieser Hafen nur einmal erwähnt 

- zurückgelegte Distanz in Seemeilen; die Dis tanzen der ersten Forschungsreisell mußten 
ges chätzt werden; Distanzen von Kurzreisen (bis zu 2 Tagen) wurden in der Ges"lmtabrech­
nung nicht berücksichtigt 

- Besatzungsstärke. geteilt in Stammbesatzung und Expeditionspersonal 
- Namen von Kapitän und Expeditioneleiter 
- Arbeitsgebiet 
- Aufgaben, Bemerkungen und Ergebnisse (al l gemein) . 

Ebenso erfolgte eine tabella rische Erfassung sämtlicher Werft zeiten (Anlege"). Hierin sind 
enthalten 

- eine durchgehende Numerierung 
- Beginn- und Endda tum der Werftliegezeit 
- Anzahl der Werftliegetage 
- Datum der Probe- bzw . Abnahmefahrt 
- Name der ausführenden Werft 
- wichtige Reparaturen und Umbaumaßnahmen. 

WerftzE 
zeitlie 
fes wel 

2. Kur2 

Im Bese 
es u. e 
tionale 
sowie D 
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Werft zeiten und größere Reparaturen in eigener Regie sind in der Anlage 1 a ls Anmerkung 
zeitlich geordnet eingefügt. Wichtige Eta ppen in der konstruktiven Veränderung des Schif­
fes werden an Hand der beigefUgten Generalpläne ersichtlich (Anlage 4) . 

2. Kurzer historischer Abri ß 

Im Beschluß zur Gründung des Seehydrograph ischen Dienstes der DDR vom 27 . Juli 1950 heißt 
es u. a. : "Der SHD hat für die Schiffahrt Wld die Fischerei der DDR und fUr den interna­
tionalen Schiffsverkehr Aufga ben des nautischen Dienstes zu erfüllen, den Seewet ter dienst 
sowie meereskundliche und erdmagnetische Forschung durchzuführen" . Die Bereitstellung ent­
sprechender Schiffe wa r da für eine wichtige Voraussetzung. So ist einer kurzen perspektivi­
schen Einschätzung der Gruppe "MeereskWlde " i m SHD vom 26 . Juli 1951 zu entnehmen, daß"die 
Indienststellung eOnes Loggers zur ozeanologischen Zustandsmessung der Ostsee vor dem 
Klistenbereich der DDR vorgesehen werden muß" . Vor allem dem persönli chen Einsa tz des damali­
ge n Chefs des SHD und sp ät e ren Direktor des Instituts fUr Meeres kunde , Dr .-Ing. E. B I' u n s, 
ist es zu danken , da ß das I nvestitionsvorhaben r echt bald verwirklicht werden konnte . Se i ­
nem Schreiben vom 12 . Juli 1951 an da s Wassers t ra ßenhauptamt Ros tock, dem s päteren See fa hr t s ­
amt de r DDR, Abt . Schi ffsve rmessungsbehörde, ist zu entnehmen, daß "ein Vermessungsschiff 
Anfang August in Diens t ges tell t und die Eintr agung ins Schiffsregister baldigst vorgenom­
men wer den soll" . 

Im Rahmen e i nes umfangreichen Logger -Baullr ogramma ents t anden auf mehreren Werf t en der 
Deuts chen Demokr atischen Republik i n den Jahren 1949 bis 1954 e twa 101 5 ge nietete oder ge­
schweißt e Logge r unte r s chiedlichster Modifika tion (1 ) , 1 9). Nach (1 ) ist die s bis heute der am 
häuf i gs t en gebaute Schi f fs typ de s DDR - Schi f fbaus und auch die vielseitigs t e Ser ie, s . auch 
Anl age 4 (J-:[erings l ogger - Vermessungsschiff - Fors chungs s chi f f ) . Dane ben entsta nden aus glei- • 
cher Ser ie Ta nkschiffe , Mannschaftstra nspor t er . Kühl - und Transportschiff e . 
~m 4. Juni 1951 lief i n der VVW Ro131auer Schif f s werft VEB, e i ne der am Bauprogramm aus schl ieß­
lich mi t dem Bau von i e tloggern be teiligt en l'Ierft, di e Bau- NI' . 2)4 vo m Stapel. Dieses Schiff 
wurde a l s das klinft i ge Vermessungs s chi f f a us gewähl t . Es wurde ent spr eche nd seinem vorrangi gen 
Ei nsa tzzwe ck in Er i nne r ung an e i nen der Mi t begrililde.rt der mode rnen Erdmessung auf den Namen 
"Joh . I,. Kr üger" getauft . Di e Eintragung ins Schiffs r egister ges chah am 25. Se pt ember 1951 . 
Eigner war de r Seehydro c;ra phi sche Di ens t der DDR, Berlin, He imathafen wa r St r a ls und. ~Ta ch 

er s te r s eemännisch- t e chnische r Ausr listung in R oßla~ wur de das Schi f f elbeabwär t s vi a Nord­
Ostsee-Kana l zur Pe ene r.' erft nach Wolgast über führ t. Hi er er fol g t e die Enda usrUatung und Ei n­
r ichtung zum Vermessungsschiff . Am 16. Oktober war die Probe- und Abna hme f ahrt . 

Zunächst erfolgten e i nige kurze Einsätze im See ze ichendienst, von denen keine Einzelheiten 
mehr na chweis bar sind. Am 27 . Dezember 1951 wurde dann mi t der er sten ozeanologis chen Meßfahrt 
die Ar beitsrichtung begrlinde t , mit der das Schiff seinen int ernat ionalen Ruf e r r ungen hat . Die 
Re i se dauer t e bis zum 6. Januar 195 2 und erbra chte den Nachweis des bis dahin und bis heu t e 
größten gemessenen SalzW8sserzustroms in di e Ostsee (6). 

Am 1. Januar 1960 wurde das Institut fUr Meereskunde des SHD und die beiden vorrangi g fUr 
meereswi s senschaftliche Ar beiten eingesetzten Schiffe "Joh. L. KrUgeI''' und "Magnetologe " an 
die Aka demie der Wissenschaften libergeben. Der größte Teil der Stammbesa tzung folgte den Schi f ­
fen in die neu.e .6inrichtung. Im Zusammenhang mi t dem Reeder\vechsel kam es sm 6. Juli 1 961 zur 
Namens änderung. Das Forschungsschiff erhielt unter Ber ücksichtigung der Akademie - Tradition und 
in Erinnerung an den zweit en, doch sehr maßgeblichen Direktor des Instituts und Museums flir 
Meereskunde , Berlin den Namen "Professor Albrecht Pen ck". Die Unterschiede zu frlihe.ren Schreib­
we isen des neuen Schiffsnamens s ind ohne Bedeutung. Der Heimatha fen wurde Ros tock. 

http:begrililde.rt
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3. Auswertung der statistischen Reisewerte Taf'e: 

Die erste Forsohungsreise begann, wie bereits kurz erwähnt, am 27. Dezember 1951 und endete 
am 6. Januar 1952. Es waren insgesamt 11 Einsatztage mit einer Pahrstreoke von etwa 320 sm. 
Die Reise begann und endete in Stralsund und hatte als Zwischenhafen Wismar. Diese und die PrOgrI 
folgenden Reisen hatten im Vergleioh zu heute einen besoheidenen Umfang. Tonnenlegearbeiten 
und Seezeiohenkontrollfahrten erfolgten häufig ohne Expeditionsgruppe. Sie sind nioht voll­

TermiJständig erfaßt, da ihre Dauer oft zwei Tage nicht Überschritt und wie schon erwähnt, Unter­
lagen aus der Zeit insgesamt rar sind und von dieser Arbeit völlig fehlen. Seit etwa Mitte 

Meerei
der 60er Jahre liegen die Einsatzzeiten je naoh Aufgabe und Seegebiet bei drei bis vier Wa­ unterl 
chen und es werden durohschnittlioh 1000 bis 2000 sm zurüokgelegt. Die längste durchgehende 

Ozean<Seezeit dauert infolge der beschränkten Prisohwasserkapazität etwa 12 Tage. Daran hat sioh MessUJ 
im laufe der 35 Einsatzjahre niohts Grundlegendes geänd,ert. allgeD 

GerätEAbgesehen von einzelnen ozeanologisohen Expeditionen waren Seevermessungsarbeiten und Arbei­
ten an sohwimmenden Seezeichen in den ersten Jahren naoh der Indienststellung Hauptbetäti­ Seevel 

Seezejgungsfeld fÜr Sohiff und Besatzung. DUroh Krieg und Nachkriegszeit waren die Seevermessungs­
arbeiten vernaohlässigt. Das veränderte XUstenvorfeld der DDR sowie die Zufahrt zu den Häfen OStkal 
mußten aktuell vermessen werden. Auoh diese Reisen sind im einzelnen nioht vollständig ausge­
wertet, da ihre Dauer ebenfalls kürzer war als drei Tage. Sie fallen somit in die statistisoh Großel 
nioht berücksichtigten Aktivitäten. Der Leistungsumfang dieser Einsätze insgesamt wurde für Optikf 
die Tabelle 1 gesohätzt. 

DiffusOzeanologisohe Meßfahrten in der Anfangszeit wurden mit einfaoher geräteteohnisoher Ausrü­
stung durchgeführt. Dooh auoh mit Handwinden, Nansen-Sohöpfern, Kippthermometern, Ekman-Merz­
Strömungsmessern wurden von dem auf jeder Station ankernden Schiff beaohtliohe Ergebnisse er­ Die 111 

zielt und unter anderem wichtige Grundlagen zur Beurteilung langfristiger Veränderungen in der ter Di 

Ostsee geschaffen, s. Pkt. 4.1. und (12). len St 

In diese Zeit fallen auch wichtige Entwicklungsetappen fÜr ozeanologische Geräte, Winden und und de 

Auslegetechnik, s. Anlage 2. ersohw 

Mit der Ubernahme des Sohiffes duroh die Akademie der Wissensohaften 1960 ergab' sioh eine terkUn 

schwerpunktmäßige Änderung der Arbeitsaufgaben, die sioh allerdings in den letzten Jahren Prof. 

davor schon inhaltlich abzeichnete. Äußerlich wurde aus dem Vermessungsschiff "Joh.L.Krüger" wurden 

das Porschungssohiff "Professor Albrecht Penok", Seezeichen- und Seevermessungsarbeiten ent­ tisohe 

fielen völlig. Dafür ergab sich ein umfangreioher Sohiffseinsatz für versohiedene Teildiszi­ dieser 

plinen der Ozeanologie. Vorrangig untersucht wurden Probleme der physikalischen und ohemi­
Eine Z'sohen Ozeanologie sowie der Meeresgeologie, später kamen meeresbiologisohe Komplexe hinzu; 
und 7spezielle Expeditionen galten der Entwicklung der Meeresforsohungsteohnik, s. Pkt. 4. 
sohaft 

Häufig wurden auf den verschiedenen Porsohungsreisen für mehrere der ozeanologischen Haupt­ mit ei: 
riohtungen gleiohzeitig Messungen durohgeführt und Daten gesammelt. Zur statistischen Einord­ provia: 
nung, wie anteilig das Sohiff von weloher Teildisziplin in Anspruoh genommen wurde, wurde der 

Zur BrIProgramm-Name der Expedition gewählt. Tafel 1 zeigt die wiohtigsten Pahrtprogramme und ihr 
netkom" Anteil an der Gesamteinsatzzeit in den 35 Jahren Dienst für meereswissenschaftliohe Forsohung. 
Expedi" 

Hervorzuheben ist, daß PS "Professor Albreoht Penok" Über Dreiviertel aller vom Institut für improv 
Meereskunde durohgeführten Terminfahrten selbst absolviert hat und damit wertvolle Beiträge sätzl1 
zur "Ersten Zustandserfassung für künftige Prognosen der Entwioklung der Ostsee" im Rahmen WohnbaJ 
der Helsinki-Kommission geliefert hat (6, 1,2). Expedi 

Auoh heute nooh umfassen die routinemäßigen Terminfahrten einen großen Teil der Einsatzzeit FS "Pr 

des Sohiffes, wenngleioh Meeresgrunduntersuchungen auf dem Pestlandsookel der DDR in den aOer Hierzu 

Jahren mit 33 %aller Einsatztage Überwiegen. Daneben ' sind heute zahlreiohe andere spezielle Leitso) 

Programme wie WEDS (Wasseraustausoh Darßer Schwelle), ÖKEX (Ökologisches Experiment Meer), ExperiJ 

POLEX (Sohadstoffuntersuchungen), SEDEX (Seegrunduntersuohungen), WEKOS (Untersuohung küsten­
Im BahJ

naher Strömungsfelder) u.a. an der Auslastung des Schiffes beteiligt, s. Pkt. 4. 
ländiSI 
aus 7 : 
1961 a 
:Besond 
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Tafel Wichtige lahrt-Programme und ihr prozentualer Anteil an der 

Gesamteinsatzzeit des PS "Professor Albreoht Penok" 
(ehemals VS "Joh. L. KrUgerR ) in den bisherige~ 35 Jahren 

Programm Zeit Einsatz­
anteil 

Bemerkungen 

Termin:fahrten seit 1957 26 '1> 77 '1> aller je vom IfM selbst 
durohgeführten T.P. 

lIeeresgrund­
untersuohungen 

seit 1955 20 '1> in den 80er Jahren 3J '1> aller 
Einsätze 

Ozeanologische
Messungen
allgemein 

durohgehend 13 '1> Vorläufer der T.P., Dauersta­
tionen, Dekadenfahrt, synopti­
sehe Aufnahmen 

Geräteerprobung seit 1956 10 '1> 

Seevermessung,
Seezeichenarbeiten 

1951 bis 1955 4 '1> naoh Sohätzung 

Ostkantenfahrten 1966 bis 1969 4 '1> Grundlagenforsohung
Norwegisohe Rinne 

Fisoherei, 

Großexpeditionen 1962 und 1964 3 '1> Spitzbergen, Golf von Guinea 

Optikfahrten 1972 bis 1978 3 '1> 

Diffus ion/Remiss ion seit 1968 3 '1> 

Die längste Reise (Großexpedition, Nr. 116) dauerte 111 Tage mit Uber 12 000 sm zurUokgeleg­
ter Distanz. Sie führte 1964 in den Golf von Guinea und galt der Erforschung der äquatoria­
len Strömung. Unter der leitUng des langjährigen, verdienstvollen Kapitäns G. H arm s 
und des Expeditionsleiters Dr. R. S c h e mai n d a hat die 30köpfige Besatzung unter 
ersohwerten Bedingungen (ohne Klimaanlage, zeitweise verdorbenes friSChwasser, beengte Un­
terkUnfte) Großes vollbracht. Mit dem Nachweis des vom Direktor des Instituts fUr Meereskunde, 
Prof. Dr. sc. K. Voigt, 1959 wiederentdeckten Äquatorialen Unterstromes im Golf von Guinea 
wurden seinerzeit international stark beachtete Beiträge zur Kenntnis des großräumigen atlan­
tisohen Strömungsfeldes geliefert. Zur heutigen Stamm.besatzung gehören noch zwei T~ilnehmer 
dieser bedeutenden Fahrt (14). 

Eine zweite große Expedition (Nr. 109) führte im Sommer 1962 Uber insgesamt 78 Einsatztage 
und 7 890 sm zweimal nach Spitzbergen. Mit dem Sohiff wurde der Transport einer geowissen­
sohaftliohen DDR-Expedition durohgeführt. Die Reise war deshalb so bemerkenswert, weil sie 
mit einer denkbar einfachen BrUcken- und FUnkausrUstung durchgefUhrt wurde. Auch die Ver­
proviantierung ergab Komplikationen. 

Zur BrUckenausrUstung gehörten seinerzeit neben Seekarten und HandbUcher lediglich ein Mag­
netkompaß, Sextanten und ein KSA-3-Radar, zur FUnkausrUstung ein 100-Watt-Sender. Da fUrdie 
Expedition große Mengen an AusrUstung und VerscrgungsgUtern mitgefUhrt werden mußten, wurde 
improvisiert. So wurden Labcrräume des Sohiffes zu Trcokenproviantlasten umfunktioniert. Zu­
sätzlich wurde ein großes Expeditionsbeiboot auf dem Hauptdeok gelasoht und eine komplette 
Wohnbaracke auf der Stb.-Seite des Hauptdecks verstaut. Es war dies eine ebenso einmalige 
Expedition wie die bereits genannte Golf-von-Guinea-Reise. 

FS "Professor Albrecht Penok" hat sioh an zahlreiohen internationalen Programmen beteiligt. 
Hierzu gehören zum Beispiel die Internationalen Synoptischen AUfnahmen der Ostsee 1964 als 
Leitsch1ff (Nr. 117), das Internationale Ositseejahr (IBY) 1969/1970 (Nr. 164 bis 166), das 
Experiment BOSEX 1977 (Nr. 252) oder das Experiment PEX ,"'86 (Nr. 358), s. Pkt. 4. 

Im Rahmen der internationalen Zusammenarbeit gab es eine Vielzahl vcn Reisen, an denen aus­
ländisohe Wissenschaftler zum großen Teil mit eigener Meßtechnik teilnahmen. Wissensohaftler 
aus 7 Ländern (VR POlen, UdSSR, SOhweden, VR Bulgarien, Cuba, Indien, Australien) waren seit 
1961 auf insgesamt 36 Reisen Teilnehmer der Expeditionen des FS "Professor Albreoht Penok". 
Besonders mit den Wissensohaftlern der VR Polen und der UdSSR, die an etwa 70 '1> bzw. 30 '1> 
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der genannten Reisen teilnahmen, gestaltete sich eine besonders enge Kooperation, die 1m 

gegenwärtigen Zeitraum aktiviert wurde. 


Gelegentlich wurden die EXpeditionsreisen mit dem Besuch von internationalen Tagungen zwi­

schenstaatlicher ozeanologischer Organisationen verbunden. Hier wurden neueste wissensohaft­

liche und gerätetechnische Ergebnisse, auoh die mit Hilfe des FS "Professor Albrecht Penok" 

erzielten Leistungen vorgestellt. 

Solche Reisen waren 


- Generalversammlung der Internationalen Vereinigung der Geodät:en und Geophysiker (IUGG) 
in Leningrad im Juli 1960 (Nr. 90) 

- Jahrestagung des Internationalen Rates für Meeresforeohung (ICES) in Kopenhagen im 
September 1964 (Nr. 119) 

- 7. Konferenz der Ostseeozeanographen (CBO) in Helsinki im Mai 1970 (Nr. 168) 

- 2. Symposium der Ostseebiologen (BMB) in Stookholm im Juni 1971 (Nr. 181) 

- Tagung der Internationalen Vereinigung zur Erforschung des Quartär (INQA) in Gdynia 
im September 1972 (Nr. 197) 

- 8. Konferenz der Oetseeozeanographen (CBO) in Kopenhagen im Oktober 1972 (Nr. 198) 

- 3. Symposium der Ostseebiologen (BMB) in Helsinki im Juni 1973 (Nr. 208) 

- 4. Weltkongreß der Ozeanologen in Edinborough im September 1976 (Nr. 239) 

- Biologische Werkstattage der Ostseebiologen (BMB) in Stralsund im August 1979 (Nr. 272) 

- Symposium zur Entwicklung ozeanologischer Geräte in Gdynia im NOvember 1979 (Nr. 275) 

- Beratung im RGW über Anwendung ozeanologischer Daten für die Fischereiprognose in der 
Ostsee in Riga im November 1983 (Nr. 331) 

9. Symposium der Oetseebiologen (BMB) in Turku im Juni 1985 (Nr. 346) 

- 15. Konferenz der Ostseeozeanographen (CBO) in Kopenhagen im November 1986 (Nr. 366). 

Eine bemerkenswerte Einsatzleistung erzielte das Schiff im letzten der bisherigen 35 Jahre. 

Mit insgesamt 260 Einsatztagen (204 Seetage/56 Hafentage) und 18 272 sm zurüokgelegter 

Distanz wurden Spitzenwerte erzielt. 

Das Gesamtbild der dreieinhalb Jahrzehnte Einsatz für Seevermessung und Meeresforsohung 

zeigt eine beeindruokende Bilanz: 


- Fast 370 Seereisen mit einer Dauer von mehr als zwei Tagen 

- Mehr als 350 000 sm zurückgelegte Distanz auf diesen Reisen 

- 47 ausländische Häfen mit insgesamt 258 Anläufen (Anlage 3). 


Neben der materiell-technisohen Versorgung des Schiffes (vor allem Frischwasser) in den an­

gelaufenen Häfen diente der Hafenaufenthalt der kurzen Erholungsphase der Besatzung sowie 

der Kontaktaufnahme zu meereswissensohaftlichen Einrichtungen der Ostseeanliegers"taaten. 

Oft konnten Gäste der Partnerinstitute an Bord begrüßt werden. 


Abb. 1 zeigt die Entwicklung der durchschnittlichen jährliChen Einsatztage und der zurück­

gelegten Distanz mit beigefügten Werfttagen in 5-Jahres~Abschnitten als hauptsäohliche 

Leistungsparameter des Schiffes. 

Die relativ geringen Werte im ersten Blook liegen unter anderem in der Durchführung von 

Kurzreisen sowie im Fehlen detaillierter Archivdokumente begründet. Deutlioh hervor tritt 

im dritten Block die Werftzeit als Folge umfangreicher Rekonstruktionsmaßnahmen sowie im 


vierten Block die zurückgelegte Distanz im Zuge von lBY-Aktivitäten, s. Pkt. 4.4. Der Rück­

gang der durohschnittlichen Werfttage in den drei letzten Blöoken ist im weiteren Ausbleiben 

-f on Rekonstruktionsmaßnahmen begründet, s. Pkt. 5 • 
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4. Fahrtprogramm und ihr wissensohaftlioher Inhalt 
Zune 

4.1 • Terliiinfahrten 
mögl 
im E 

Einer Empfehlung der I. Konferenz der Ostseeozeanographen (CBO) in Helsinki 1957 fOlgend, wer­
auf 

den vom Institut fUr Meereskunde seit 1957 terminlioh festgelegte Beobachtungen in der Ostsee 
Bank 

durchgeführt (Nr. 47, erste derartige Reise). Zunächst beschränkten sich diese Beobachtungen 
und Messungen auf die westlichen Teilgebiete der Ostsee vom Febmarnbelt bis zur Bornholms ee . 

227, 
Weit 

Ab 1967 wurden die Pahrten bis auf den zentralen Teil der Ostsee einsohließlich Finnischer Meer­
der 

busen ausgedehnt. 
s ack 

Dabei erfuhr das Meßprogramm, das zunäohst nur die Bestimmung der Wassertemperatur sowie des 
Gerl! 

Salz- und Sauerstoffgehalts umfaßte, duroh Untersuohungen über die Verteilung der wiohtigsten 
r ohr 

Nährstoffe und produktionsbiologischen Größen eine wesentliohe Erweiterung (Nr. 141). 
pen. 

Das Meßprogramm erfaßte darUber hinaus die maritim-meteorologisohen Grundgrößen, die anfangs s ona 
vom Expeditionspersonal, seit etwa 1969 vom nautisohen Personal der Stammbesatzung erfaßt werden. s and 

Seit 1978 werden im Rahmen des Terminfahrtprogramms auoh die DDR-Aktivitäten des Baltic-Monito­
ring Programm (BMP) der Helsinki-Kommissiou (HELCOM) zum Schutze der Meeresumwelt wahrgenommen 4.3. 

(Nr. 260). Seit 1974 erfOlgten erste Schadstoffuntersuchungen (Nr. 220, s. auoh Pkt. 4. 9.) Die 
s owie 1976/77 die umfangreiohe Serie der Driftkartenexperimente und seit 1977 der erste Routine­ tigs 
Einsatz der ozeanologischen Mellkette OM 75. teru: 

Das Terminfahrtprogramm umfaßt gegenwärtig 5 Reisen, die s ioh tiber ein Kalenderjahr verteilen Aus 

und im Pebruar, März/April, Mai, August und Oktober!November absoiviert werden . längs des für 
"Taln-Weges duroh. die Ostsee werden dabei zwisohen :F.ehmarnbelt und Gotlandtief (J Re i sen) bzw. lieh 
Finnischer Meerbusen (2 Reisen) eine Vielzahl nationaler und internationaler Standard-Stationen das 
bearbeitet. In den westliohen Teilgebieten werden darUber hinaus Querprofil e untersucht , von ehe rn 
denen die Sohnitte zwischen Ystad (Schw.) und Swinoujsoie ( VRP) , tiber di e Darßer Schwel le s owie - di 
in der Meoklenburger- und LUbeoker Buoht die wioht igst en sind. - dil 

Die in den Ja~'en 1951 bis 1957 durohgeführten ozeanologisohen und maritim-meteorologisohen Mes­ - da! 

sungen können bisweilen a lB Vorläufer der heutigen Terminfahrt angesehen werden. Sie umf&ßten - dal 

e in von der Zeit und vom Umfang ents prechend ähnliches Meßpr ogramm, wurden auf gleichen St a t io­ - dil 

nen durchgeführt und dienten dem gle io~en Zweck . Die s einerzeit gewonnenen Ergebni sse bilden - dil 

e ine ebenso wlohtige , da langfristi ge Grundlage f ür die Trendbetraohtung. auf ( 

m.B Terminfahrten di enen der Erforschung des Wass er austausches zwischen den Tiefenbeoken der Das 

Ostsee sowie der Einschätzung jahreszeitlicher und zwisohenjährlioher Ver änderungen in der Ost­ der : 

see. Die Ergebnisse dieser Untersuohungen bilden die ozeanologisohe Grundlage f ür die Erarbei­ im IV: 

tung von F1sohereiprognosen und sind darUber hinaus ein Beitrag für Trendanalysen ozeanologi­ FS ": 

soher Größen im Rahmen der periodisohen Zustandseinschätzung duroh die HELCOM (6, 12). 138, 
zeitl 

4.2. Meeresgrunduntersuchungen 

Einen wesentliohen Teil der Einsatzzeit des Sohiffes wurde von Expeditionen zur Untersuohung 
4.4. 

des Meeresgrundes beanspruoht, und das in zunehmendem Malle. Die ersten Aktivitäten liegen etwa Auf I 

um 1955 und galten der Erkundung und Seegrundkartierung des Gebietes der heutigen Reede und An­ "1nt 
steuerung des Uberseehafens Rostook. Die Probennahme erfolgte duroh Greifertechnik und durch nolo 

Tauchereinsätze (Nr. 27). s owi 

Mehr nooh als FS "Joh. L. Krüger" war anfangs FS "PrOf. otto KrUmmei" für diese Zwecke ausge­ Zu d. 
rUstet und eingesetzt. koor · 
Zur besseren OrtSbestimmung, die für meeresgeologische Untersuohungen von aussohlaggebender 14 i 
Bedeutung ist, wurde bis 1963 und z. T. auoh noch danaoh mit Bezugsbojen gearbeitet. Seit 1963 de ~ 
erfolgte die Ortsbestimmung mit Daoca-Standlinien. Die Meeresgrund-Expeditionen wurden zuneh­ tati 
mend mit FS "PrOfessor Albreoht Penck" durchgeführt. Umfangreiche geräteteohnische Exper.imente Wi nt 
mit Stechrohren der verschiedenen Formen und Grölle sind kennzeiohnend für die Zeit Mitte bis 
Ende der 50er Jahre (auch nooh Nr. 200). Wesentliche und genauere Kenntnisse der postglazia­
len Entwicklung der Ostse~ im KUstenbereich der DDR konnten gewonnen werden. Ein Absteoher in 
die Nordsee galt der Erfprsohung erdgesohichtlioh interessanter Gebiete eNr. 143). 

Die 
maßg 
FS 
(Nr. 
jetz 
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Zunehmend echogrammetrische Aufnahmen wurden durch verbesserte geräteteohnische AusrUstung 
möglich. Aktivitäten vor der pommerschen KUste 1970 bis 1973 galten der Seegrundkartierung 
im Bereich der sUdlichen Bornholmsee. Seit 1975 sind Meeresgrunduntersuchungen ausschließlich 
auf dem Festlandsockel der DDR erfolgt. Erste Untersuchungen der Sedimentation auf der Prerow­
Bank Uber zeitl.iche und Masseänderungen in di esem KUstenstrich wurden durchgefUhrt (Nr. 224, 
227, 228). 1977 konnte die Erkundung der Sedimentmächtigkeit abgeschlossen werden (Nr. 245). 
Weitere Stechrohreinsätze und Side-Scan-Sonar-Aufnahinen galten seit etwa Ende der 70er Jahre 
der Erforschung komplexer Eigenschaften rezenter und subrezenter Sedimente auf dem Festland­
sockel der DDR. Meeresgrundreisen waren und sind stets verbunden mit einem größeren Umfang an 
Gerätetechnik als alle anderen Expeditionen. Das betrifft die Tauchteohnik als auch die Stech­
rohrtechnik, das waren sowohl mobile Stromversorgungsgeräte als auch tragbare Feuerlöschpum­
pen. Meeresgrundreisen sind etwas Besonderes; hier bilden Stammbesatzung und Expeditionsper­
sonal nahezu auf allen Ebenen der täglichen Arbeit ein geschlossenes Team. Dies trifft insbe­
sondere fUr Tauchereinsätze zu. 

4.3. Ostkanten-Fahrten 


Die Norwegische Rinne war von 1960 bis 1966 im Gebiet zwischen Skagen und etwa 60 0 N das wich­

tigste Heringsfanggebiet der DDR. Bei dem befischten Bestand handelt es sich um eine Überwin­
terungskonzentration herbstlaichender Nordseeheringe. 

Aus der wirtsohaftlichen Bedeutung dieses Fanggebietes resultierte die Aufgabe des Instituts 

fUr Meereskunde (Iflll) in Kooperation mi.t dem Institut fUr Hochseefischerei (IfH) die winter­
lichen Heringsbestände und ihre ozeanologischen Umweltgegebenheiten zu untersuohen. Während 
das IfH biologische und fischereiliche Probleme bearbeitete, wurde vom IfM das physikalische, 
chemische und produktionsbiologisohe Umfeld untersucht. Hierbei standen im Vordergrund 
- die Dynamik des Baltischen Stromes 
- die Lage ,~ Beschaffenhei t und Veränderung seiner thermischen und halinen Grenzen 

das am Hangboden eindringende atlantische Wasser 

- das Nährstoffangebot 
- die Primärproduktion 
- die thermohaline Struktur 
auf dem gesamten Querschnitt der Rinne. 

Das Ziel der Untersuchungen war es, Beziehungen der vertikalen und horizontalen Verteilung 

der pelagischen Herings bestände zu dem ozeanologischen Geschehen in der Norwegisohen Rinne 


im Winterhalbjahr zu finden (4). 

FS "Professor Albrecht Penckl! hat insgesamt 7 derartige Forschungsreisen absolviert (Nr. 135, 

138, 140, 148, 149, 154, 158) und alle im FrUhjahr oder im Herbst, den windstarken Jahres­

zeiten. Viele Ausfalltage wegen Sturm waren zu verzeichnen. 


4.4. Das Internationale Ostseejahru (IN) 1969170 

Auf der VI. Konferenz der Ostseeozeanographen (CBO) in Sopot 1968 Wurde die DurchfUhrung des 
".International ]altie lear) (IN) 1969/70" empfohlen. Im Rahmen des damit verbundenen ozea­
nologischen Programms sollten vertiefende Kenntnisse Uber die jahreszeitlichen Veränderungen 
sowie tiber den Wasseraustausch zwischen den Tiefenbeoken der Ostsee gewonnen werden. 

Zu dieAem Zweck wurden die Einsatzpläne der ForschungsschiIfe aller Ostseeanliegerstaaten so 
koordiniert, daß ständig ein Forsohungsschiff in der Ostsee unterwegs war und auf mi.ndestens 
14 international abgestimmten Stationen, von denen teilweise bereits seit der Jahrhundertwen­
de Beobachtungen vorliegen, ozeanologische Messungen durchgefUhrt. Dadurch wurde ein repräsen­
tativer Überblick Uber die ozeanologischen Vorgänge, die durch einen Salzwassereinbruch im 
Winter 1968/69 geprägt waren, gewonnen. 

Die wichtigsten Ergebnisse des IBY haben den Umfang unseres gegenwärtigen Terminfahrtprogramms 

maßgeblich mitbestimmt (12). 
FS "Professor Albrecht Penck" hat insgesamt 6 Reisen im Rahmen des IN-Programms durohgefUhrt 
(NI'. 157, 164, 165, 166, 168, 175) und dabei Uber 12 000 sm zurUckgelegt. Dies ist eine bis 
jetzt nicht mehr erreichte Fahrleistung innerhalb eines Programms, s. auoh Pkt. 3, Abb. 1. 
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4.5. BOSEX 'Tl 4.7. ! 

Zur Untersuchung vertikaler Transportvorgänge zwischen Oberfläche und tieferen Wasserschichten Im Jahl' 

wurde ein internationales Ostsee-Experiment langfristig geplant. Das ~ltic Qpen 2ea ]!periment plexen 

wurde gemeinsam angeregt von der Konferenz der Ostsee-Ozeanographen (CBO) und der Arbeitsgrup­ denen J 

pe "Untersuchung der Verunreinigung der Ostsee" (SCOP) des Internationalen Rates fUr Meeresfor­ zwische 

schung (ICES). Duroh eine Reihe nationaler Vorexperimente wurde dieses Programm vorbereitet aus taus 
Experilll(Nr. 238). Als Versuchsgebiet wurde ein Polygon von 30 x 30 km im Gebiet der IBY-Station 9 A 
und Novetwa 560 N und 190 E ausgewählt. Der Zeitpunkt war 04. 09. bis 25. 09. 1977 (Nr. 252). 


Neben FS "Professor Albreoht Penok" waren noch weitere 9 Forschungsschiffe aller Ostseeanlieger­ FS "Pro 

staaten an diesem Unternehmen beteiligt. Im Polygon wurden insgesamt 10 Bojenstationen mit Strö­
 340), d 
mungsmessern ausgesetzt. Von den 
Infolge sehr ungUnstiger meteorologischer :Bedingungen, es herrsohten zum Teil Windgeschwindig­ gischen 
keiten von mehr als 25 m/s, konnte das geplante Ziel der Expedition nicht erreicht werden (8). als auc 
Es kam zu wiederholtem Abbruoh der gemeinsamen Arbeit, es mußte Landschutz aufgesuoht werden. und M;n 
:Bedauerlioherweise gab es auoh infolge Seebewegung einen Schwerverletzten auf FS "Aranda" 
(Fin.) zu beklagen, der durch einen Hubschrauber abgeborgen wurde. 4.8. l'! 
FS "PrOfessor Albrecht Penck" hat in diesem harten Einsatz eine ausgezeichnete Seetüchtigkeit 

Die Abk
bewiesen und auch bei schwerem Wetter ozeanologische Forschung ermöglicht. 

theoret 
extrem

4 .6. ÖKEX 
Ort) ge 

Mit dem IBY (s. Pkt. 4.4.) begannen auch im Institut für Meereskunde kontinuierliche physikali ­ dem Str 
sche, chemische und biologisohe Untersuchungen im Pelagial der Ostsee. Ende der 70er Jahre tra­ Penck" 
ten auf biologischem Gebiet neben die Untersuchungen von Jahresgängen und Langzeittrends spezi­ ten POs 
fisohe Fragestellungen zum Stoffkreislauf im Pelagial. In der Folgezeit wurden Zeitreihenunter­ kontinu 
suchungen in der Arkonasee konzipiert und in Verbindung mit ÖKologischen ~perimenten (ÖKEX) 

Es gelaJ durchgeführt. 
Strö~ 

Ozeanologische Größen, welche ökologische Prozesse beeinflussen, können räumlich und zeitlich weis VOl 

mit unterschiedlichem Umfang und in verschiedenen Skalenbereichen variieren, sie stehen darüber schwind 
hinaus in ursächlichem Zusammenhang zum Entwicklungsstadium produktions biologischer Prozesse. 5 - 10 

Zum Studium dieser Abläufe bietet sich als einzige Alternative das Experiment im geschlossenen Die hOhl 
System unter in situ-:Bedingungen (:Behälter-Experiment in der offenen See). Diese Methode schafft An:forde: 
nur eine A.nnäherung an natürliche Verhältnisse, da das System nicht mehr "offen" ist und SOlche nik. Da: 
fundamentalen physikalischen Prozesse wie 'Advektion und Turbulenz ausgeschaltet bleiben, sich des Exp' 
darUber hinaus in einem längeren Zeitraum eine ökologische Stabilität entwickelt, die in der 
"Offenen" Umgebung nicht erreicht wUrde. Trotzdem schafft dieses Verfahren vor allem als Kurz­ 4.9. ~ 
zeitexperiment (bis zu 30 Tage) mit kleinen Mikrokosmen wertvolle Ergebnisse zu strukturellen 

UntersU4
und funktionellen Zusammenhängen im Ökosystem '" offenes Meer" (16). 

Atlantil 
Alle Ökologischen Experimente wurden im Arkonabeoken (Stat. 113) durchgeführt, auf der das Die Akt: 
Schiff als Forschungsplattform vor Anker lag. Während der Zeitreihenuntersuchung (ozeanologi­ Cadmium 
sche Meßwerterfassung alle 3 Std. mit der OM 75) wurden 25-1-Piacryl-:Behälter für die Versuche chlorie: 
in der freien See exponiert. Sie waren ",n einem Verhindune-sse~, l zwischen zwei Begrenzungsbojen rierte : 
in 3 m Wassertiefe angebracht. Täglich wurden die Behälter mit Oberflächenwasser gefüllt, prä­

Die Axb4pariert und ausgesetzt. Dazu waren Schlauchbootfahrten zwischen Schiff und Halteseil erforder­
den die.lich. In der Nähe der das Versuchsgebiet eingrenzenden Loht-Tn. waren Strömungsmesser ausgesetzt. 
stOffe"

Sie lieferten Aussagen über Stärke und Richtung der Meeresströmung im Versuchsgebiet. 
tierten 

1977 war es FS "Professor Albrecht Penck" von dem aus erstmalig ein derartiges Behäl terexperi­ Penck" 
ment durchgeführt wurde (Nr. 250). An den bisher insgesamt 4 ÖKEX-Unternehmungen war das legenhe. 
Schiff dreimal beteiligt (Nr. 250, 263, 329). nommen. 



Im Jahre 1980 begann das Institut fUr Meereskunde mit der Realisierung eines mehrjährigen kom­
plexen Expeditionsprogramms, das durch detailliertes Studium einzelner Situationen in versohie­
denen Jahreszeiten einen umfassenden Einbliok in den Mechanismus der Wasseraustauschprozesse 
zwischen Nord- und Ostsee geben soll. Im Rahmen dieses Programms, das die Bezeichnung "!asser­
austausch-~xperiment ]arßer 2chwelle" (WEDS) trägt, wurden bisher vier, jeweils dreiwöchige 
Experimente in den Monaten FebruarjMärz (WEDS-82), Mai/Juni (WEDS-84), August/September (WEDS-8O) 
und November/Dezember (WEDS-81) durchgeführt. 

FS "Professor Albrecht Penck" war an allen vier Unternehmungen beteiligt (Nr. 289, 302, 306, 
340), drei Expeditionen wurden gemeinsam mit PS "A.v.Humboldt" durchgeführt. 
Von den Forschungsschiffen und von mehreren autonomen Strömungsmesserbojen wurden die ozeanolo­
gischen Verhältnisse und ihre Veränderungen durch ein hinreiohend dichtes Meßnetz sowohl längs 
als auch quer zur Darßer Schwelle im Seegebiet zwischen WarnemUnde und Gedser sowie Hiddensee 
und M~n erfaßt (9, 11). 

4.8. WEKOS 

Die AbkUrzung WEXOS steht fUr "~Echselwirkung zwischen !Uste und Qffener ~ee". Naoh der Analyse 
theoretisoher Modelle sowie der Auswertung einige Pilotuntersuchungen im Jahre 1981 wurde ein 
extrem engmaschiges Stationsnetz Uber die westliche Ostsee (zwisohenKUhlungsborn und Darßer 
Ort) gelegt und 1983 in mehreren Umläufen mit der OM 75 (Temperatur, Salzgehalt, Diohte) und 
dem Strömungsmesser WPS 82 bearbeitet. Diese Forsohungsreise wurde vom PS "PrOfessor Albreoht 
Penck" durohgefUhrt (Nr. 324). Drei autonome Strömungsmeßbojen wurden vom Schiff auf fes~geleg­
ten Positionen im Stationsnetz ausgelegt und lieferten für die gesamte Zeit des Experimentes 
kontinuierliche Strömungswerte in Stärke und Riohtung. 

Es gelang die Aufnahme einer Serie von Momentbildern der urnamik, des Masseaufbaus und des 
Strömungsfeldes, die zu teilweise überraschenden Ergebnissen fUhrte. Es sei nur auf den Nach­
weis von relativ scharf lokalisierten Strahlströmen (jets) hingewiesen, die mit Spitzenge­
schwindigkeiten von Uber 1 m/s sowie horizontaler und vertikaler Ausdehnung vOn 2 sm bzw. 
5 - 10 m in diesem Seegebiet vorkommen (3). 

Die hohe Stationsdiohte und Meßfrequenz im diohtbefahrenen Seegebiet der Ostsee stellt hohe 
Anforderungen an die Stammbesatzung, die Expeditionsteilnehmer und an die eingesetzte Meßtech­
nik. Der Aufwand wurde durch eine sehr gute wissensohaftliche Ausbeute belohnt. Die Fortsetzung 
des Experiments ist vorgesehen (1987). 

4.9. ~ 


Untersuchungen der Verunreinigung der Ostsee und der angrenzenden Gewässer bis zum Nordost­

Atlantik werden vom Institut fUr Meereskunde seit Beginn der 70er Jahre durohgefUhrt (Nr. 221). 

Die Aktivitäten galten besonders der Erforschung der Spurenelemente, vor allem Quecksilber, 

Cadmium, Blei, Kupfer, Zink, Niokel, Cobald und Eisen, der Erdölprodukte, einige persistenter 

chlorierter Kohlenwasserstoffe (Pestizide wie DDT-Metabolite, HCB- und HCH-Isomere, polychl0­
rierte Biphenyle, PCBs u.a.). 

Die Arbeiten erfolgten bis 1980 ausschließlich auf FS "Professor Albreoht Penok". Ab 1980 wur­
den diese Arbeiten im Rahmen des seit 1979 laufenden Themas "Untersuohungen mariner Schad­
stoffe" mehr auf FS "A.v.Humboldt" gelegt. Es waren dies die speziell verunreinigungsorien­
tierten POLEX-Expeditionen (~lution~eriments). POLEX '85 wurde mit FS "PrOfessor Albrecht 
Penck" durchgefUhrt (Nr. 347). Zusätzliohe Beprobungen wurden bei mehreren sich bietenden Ge­
legenheiten (Nordseeterminfahrten, Meeresgrunduntersuohungen) von beiden Schiffen aus vorge­
nommen. 

Die Verunreinigungsuntersuohungen erfolgten sowohl in nationaler (EezirkShygieneinstitut 
Rostock, Bergakademie Freiberg, Staatliohes Amt fUr Atomsioherheit und Strahlensohutz Berlin 
u.a.) als auoh in internationaler Kooperation. Wissensohaf t ~ lche Einriohtungen in Gdynia, 
Sopot, Moskau, Helsinki und Göteborg arbeiten eng mit dem IfM zusammen und waren an POLEX­
Reisen beteiligt. 
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Die eingesetzten Geräte und Probennahme-Teohniken wurden im IfM entwickelt, weiterentwickelt 
bzw. modifiziert. Bis 1980 erfolgten vor allem Wasseranalysen, deren Ergebnisse bei den Me­ 5 
tallen zu ersten Verteilungsmustern führten. Danach wurde das Spektrum der untersuchten Mate­

Drialien und auoh der Umfang der zu bestimmenden Spurenelemente stark erweitert. Außer Wasser 
1wurde nun auoh die Oberfläohenmikrosohicht, suspendiertes Material, Zooplankton, Fisohe, Se­
rdimente, Porenwasser und Aerosole untersucht. Bei den organisohen Verunreinigungen wurden nur 

Oberflächenmikrosohichtuntersuchungen neu aufgenommen. 1 

Das bei den Untersuohungen erhaltene Datenmaterial sicherte dem IfM nach Umfang, Komplexität f 
und Qualität der Werte einen vorderen Platz innerhalb der Labors der Ostseeanliegerstaaten. 

Es waren erste raumzeitliche Trend-, Budget- und Massebilanzabschätzungen möglich, die den ~ 


internationalen Stand bestimmen (2). I< 


4.10. PEX - 86 

Auf Grund der methodisohen Schwierigkeiten der einheitliohen Meßwerterfassung und -auswertung 
ist der Kenntnisstand zum PrOblem der ungleiohen Verteilung von physikalischen PrOzessen bzw. Sc 

mj
biologischen Vorgängen innerhalb eines Seegebietes noch sehr gering. Dies gilt insbesondere 

tEfür die ökologische Konsequenz, die sich daraus ergibt. Deshalb empfahl der leES (Internatio­
~naler Rat für Meeresforsohung) auf seiner Beratung in Tallinn 1m März 1983 ein internationa­
neles Programm zur Untersuchung des Feldverhaltens ("Patohiness") eines Seegebietes in der Ostsee. 

Vom 21. April bis 10. Mai 1986 erfolgte dann das bisher größte internationale Experiment in der Di 
Ostseeforschung. FS "Professor Albreoht Penck" trug mit seiner effektiven Meßtechnik erfolg­ un 

reich zum Gelingen dieses komplexen Forschungsvorhabens bei (Nr. 358). un 

Die Zielstellung bestand in dem Studium vertikaler und horizontaler Verteilungsmuster ozeano­ te 

logisoher Größen in Raum und Zeit sowie in der Erkundung der Ursaohen inhomogener Verteilung 
An 

von Eigenschaften und Inhaltsstoffen des Wasserkörpers . Es sollten Zusammenhänge erkennbar ei 
werden zwischen der inhomogenen Verteilung und den versohiedenen Teilen des Ökosystems. be 

Es beteiligten sich insgesamt 14 Forsohungsschiffe aller Ostseeanliegerstaaten außer Dänemark. di 

Bojenstationen, Dauerstationsmessungen von Schiffen, FlugzeugUberflUge mit Infrarot- und Side­ fr 

Scan-Radar-Aufnahmen sowie Satellitenaufnahmen komplettierten die Stationsnetzarbeiten der 

Schiffe. 


Es zeigten sich in der ersten Auswertung markante fleckenhafte Strukturen chemisch-biologi­

scher Parameter. 


PEX - 86 kann als gutes Beispiel friedlicher internationaler Kooperation bezeiclli~et werden (17). 
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5. Schiffbauliehe Aspekte 

ws Schiff hat im laufe seiner 35 "Lebens" - Jahre einige, zumeist vorteilhafte schiffbau­
liehe Veränderungen erfahren , s . Anlage 2. Das ständige Arbeiten mit dem SChiff, die Be­
rUcksichtigung der technischen, vor allem meßtechnischen Entwicklung, die Änderung der zu 
lösenden Aufgaben, Erprobung unterschiedlichster Art sowie das ständige BemUhen um die 

Verbesserungen der Lebens- und Arbeitsbedingungen förderte und forderte Kreativität, Er­
findergeist und Initiative bei der Veränderung des Schiffes als Forschungsplattform. 

Zunächst, wie schon eingangs erwähnt , war das Schiff aus der Serie der genieteten Herings­
logger mit der Modifikat i on zum Vermessungsschiff hervorgegangen. Es ist nie als Fischerei­

fahrzeug ausgerUstet und im Einsatz gewesen. Auf beiden Seiten des Hauptdeoks befanden sich 
Pallungen fUr zwei etwa 7 m lange, motorisierte Vermessungsboote, im Hauptdeck waren Sky­

lights f Ur alle darunter liegenden WOhn- und Arbeitsräume. Hier befand sich der Zeichen­

saal fUr erste kartographische Auswertungen. Das 3-Mp-Hebezeug, bestehend aus Mast , Eaum 
mit kurzer Hi evta lje und Geien sowie Gangspill, war zum Versetzen der Boote und zum Arbei­

ten an schwimmenden Se ezeichen ausgelegt. Beim Verholen von einem Vermessungsgebiet in ein 
anderes k onnten die Boote an Eackspieren im Schlepp Hingseits mi t gefUhrt werden. FUr ozea­

nologische Arbeiten gab es nur Handwinden, teils stationär , teils mobil (Anlage 4). 

Die ersten Aufgaben i.i.nderten sich ba ld . Di e ozeanologischen Arbeiten wurden intensiviert 

und erforderten :imbaumaßnahmen. Dies geschah in geringem Umfang bereits 1956 und vor allem 
unter BerUcksichtigung der EntwicklunG neuer ozeanologischer Geräte, Ninden und Ausl ege­

technik. 

An Hand der t a be llarischen Aufstellung s ämtlic her' ';Ierftzei ten konnt e eine l. be r sicht mit den 

einzelnen Zeitabläufe n erarbeit e t werden. Abb. 2 zeigt die Anzahl der Werftta[Se mit den 
beigefügten 5- Jahres-Durchschnittswerten. Besonders herausragend sind Umbaumaßnahmen sowie 

die TatsaChe, daß seit 1977 nur in jedem zweiten Jahr eine '.'Ierf tzeit mit den Ublichen 
PrUf- und Be sichtigungs pr ogra.mmen durchgefUhrt wU:i:'o.e. 

280 , Tage 

200 

100 / 

/ 

UM 2 Anzahl da Wrufffogll: mll 5 -Joh/"l[;,$durchschniHsWI'U~ des 
FS ~ Profc..ssor Al~cht Palck.· 
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Im laufe von 55 mehr oder weniger langen Werftliegezeiten mit einer Gesamtdauer von etwa 

8,5 Jahren wurde das Schiff einsatzklar gehalten und verändert. Ein großes Experimentieren 

gab es Mitte bis Ende der 50er Jahre für Winden und Geräte verschiedener Zweckbestimmung. 

Fast für jedes ozeanologische Gerät war eine spezielle Winde einschließlich der Auslegetech­

nik vorgesehen, s. Anlage 4, Abschnitt 1956 bis 1962. Die Winden wurden zunehmend elektrisch 

betrieben, heute gibt es keine Handwinden mehr. Für die bordinterne Stromversorgung brachte 

diese Maßnahme ebenfalls umfangreiche Veränderungen mit sich, s. Anlage 2 • 


Die längste und entscheidende Umbaumaßnahme war 1962/6) und dauerte )16 Tage. 

Mit insgesamt 4 größeren Umbaukonzeptionen haben Wissenschaftler .und Stammbesatzung rundweg 

eine gute Lösung für die Gestaltung von Arbeita- und Freizeitbereichen auf einem Zwei-Wachen­

Schiff gefunden. Die Gestaltung der Einrichtung und Ausrüstung unter der Beachtung der Größe 

des Schiffes ist besser wohl kaum möglich (5). Die entscheidenden Veränderungen waren: 


- Zentralisierung des Wohnbereiches unter dem Hauptdeck 

- Einrichtung von Laborräumen für alle Erfordernisse auf dem Hauptdeck im zentralen Teil 


des Schiffes 
- Zugang für alle Wohn- und Arbeitsräume von innen 
- Wettergeschützte Unterbringung der Serienwinde 

Elektrische Beheizung aller Räume (vorher Narag-Heizung im Vorschiff, Dampf-Heizung 
im Achterschiff, Kohlenherd in der Kombüse) 

- Warmes und kaltes Wasser fQr alle Wohn- und Laborräume 
- Errichtung der Walback als Zusatzstore u. Wetterschutz (1974) 
- Entwicklung der OM 75 aus der TS-Fühler-Winde 
- Moderne (1968) Schiffsführungs- ~nd Ortungsgeräte zur Verbesserung der Stsndortgen~uig-

keit und der SchiffsfUhrung 
- Leistungsfähige und bedienfreundliche Funkanlage (1976) 
_ Elektrischer Antrieb der Rud-eranlage (196), Vergrößerung des Ruderblattes ("1975) 

- Elektrischer Antrieb für ozeanologische Winden 
- Verlängerung des Ladebaums für Stechrohrarbeiten auf 8,4 m (1979) 
- Einbau Wechselrichter für geräuschfreie Versorgung von Drehatromverbrauchern im See­

einsatz (1972, 18). 

Seit längerer Zeit gibt es Gedanken zur erneuten Modernisierungskonzeption, die 1988/89 
realisiert werden soll und vor allem die Ablösung der veralteten Gleichstromtechnik be­
trifft. Darüber hinaus gibt es Maßnahmen, die der weiterentwickelten meereskundlichen Ge­
rätetechnik besser entsprechen. Die wichtigsten Veränderungen werden sein 

- leisere, leistungsfähigere Hilfsdiesel mit Drehstromgeneratoren 
- zentraler Hydraulikgenerator für mehrere Abnehmer 
- bedienfreundliches Hebezeug 
- vergrößerte Brücke mit moderner Ausrüstung 
- Selbststeueranlage 
- Ausrüstung für zeitweise unbesetzten Maschinenraum 
- konstante und ungestörte Stromversorgung für hochempfindliche Elektronik (Meßtechnik 

und Rechner) 
- stationäre Tauchte chnik , großräumige Taucherunterbringung 

veränderte und verbesserte Laboreinrichtung zur Mehrfachnutzung 
- maximal Zwei-Mann-Kammern für Stammbesatzung. 

Diese Umbaumaßnahmen werden voraussichtlich in einer ~rft der VR Polen durchgeführt. 
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6. Einiges zur Stammbesatzung 

Auf diesem Schiff lebt und arbeitet gegenwärtig ein 17-köpfiges Besatzungskcllektiv unter 
der FUhrung von Kapitän O. Alb r e c h t mit einmaliger berufspraktischer Erfahrung für 
die seemännisohe Umsetzung meereswissenschaftlicher Arbeiten. Meh~ ~IR 7~ % dieRe~ Kolle­
gen sind länger als 20 Jahre Seemann, fast 60 % länger als 10 Jahre auf diesem Schiff. 

Die durchschnittliche jährliche Fluktuation lag in den 50er Jahren etwa bei 20 %, in den 
70er Jahren bei etwa 10 %. Sie liegt gegenwärtig zwisohen J und 4 % und hat damit einen 
der niedrigsten Werte in der Sohiffahrt Uberhaupt erreicht, s. Abb. J • 

Die Zahlen und Tendenzen spreohen fUr sich. Sie mögen annähernd den enormen Erfahrungs­
schatz verdeutlichen, der hier abrufbereit vorhanden ist. Viele Aufgaben der täglichen 
Arbeit erfolgen mit durch Training und guter Routine anerzogener Akribie. Es gibt aber 
auch ungezählte Beispiele, bei denen Uber die Lösung einer AufgabensteIlung zunächst gründ­
lich nachgedacht werden mußte. Und auch das ist Routine. 

Die Leistungen der Kapitäne und Expeditionsleiter sind von entscheidender Bedeutung. Da­

neben aber sind Anregungen z. B. Uber Veränderungen im teohnologischen Detail, fUr Arbeits­
erleichterung und Zeiteinsparung und weiterhin die schier unerschöpfliche Initiative aller 
Besatzungsmitglieder herausragende VorzUge des Kollektivs. Beispiele dafUr gibt es genug, 
auch in bezug auf besatzungsdienliche Veränderungen bei Umbauten. 

Viele Gedanken und Vorschläge dieser Art sind in Neuerervereinbarungen verankert. Vieles 
davon wurde aber nur eben so beraten und sogleioh praktisoh umgesetzt. Der umfangreiche 
Gedankenaustausch vor der eigentlichen Aufnahme der Arbeit ist obligatorischer Bestandteil 
der Reisevorbereitung. 

n uforc:JuIichcr 
Rcr.;onaIbtWcTtd 

f@j jd7rlichc 
durchschmltJichc, 
Fluktuation 

70 

7952/56 7957/6/ /962/66 /967/71 1972176 1977/87 1982./86 

RIJh.3 Anzahl du crfordcrIichcn Arbcil$kräffc. und durchschnittliche jährlichtc 
Fluk.tvofion dtu FS .Profc.s.scr AIbrcdrI PmcIc· in 5-Johresabschnifkn 
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Es muß die Feststellung erhärtet werden, daß sich nur in guter kooperativer Zusammenarbeit 
zwischen Stammbesatzung und Expeditionsteam gute wissenschaftliche Ergebnisse erzielen 
lassen. Das gilt insbesondere für die Arbeit auf einem kleinen Forschungsschiff. So gesehen 
sind die erzielten Reiseerfolge beredtes Zeugnis flir eine gute Zusammenarbeit an Bord des 
FS "Professor Albrecht Penck". In Gäste- und Brigadebüchern wurden entsprechende Dankeswor­
te niedergeschrieben. Die positiven Bekundungen sind permanent und betreffen gleichermaßen 
alle Bereiche des Schiffes, sei es die stets zuverlässige Maschinenanlage (selbst langjäh­
rige Besatzungsmitglieder können sich an keinen ernsthaften Ausfall erinnern) mit einer 
ebenso zuverlässigen Maschinenbesatzung, die bei Reparaturen und selbst bei kleineren Bau­
leistungen für wissenschaftliche Geräte hilfsbereit zur Hand ist; sei es die BrUcken- und 
Decksbesatzung, die mit maximal möglicher Genauigkeit oft in sehr verkehrsreichen Gebieten 
gewUnschte Positionen ansteuert oder Profilkurse fährt, Zuarbeiten fUr die Sammlung wissen­
schaftlicher Meßwerte leistet, darüber hinaus für Sicherheit, Sauberkeit und Ordnung Borgt; 
oder sei es nicht zuletzt der Wirtschaftsbereich, der jeden Tag und bei jedem Wetter in 
gleichbleibend guter Qualität fUr das allgemeine Wohlbefinden sorgt und dabei zeitweise 
Schwerstarbeit zu leisten hat. 

Zahlreiche gesellschaftliche und staatliche Auszeichnungen erhielt das Kollektiv, zahlreiche 
Aktivisten aus den Reihen des Kollektivs wurden für ihren persönlichen Einsatz ausgezeichnet. 
Der Besatzung des FS "Professor Albrecht Penck" wurde 1966 als erstes Kollektiv innerhalb 
der Akademie der Wissenschaften der Titel "Kollektiv der sozialistischen Arbeit" zuerkannt, 
1981 wurde es mit dem "Banner der Arbeit", Stufe 111 geehrt (Reise - Nr. 296). 

7. Schlußbetrachtung 

Das Forschungsschiff "Professor Albrecht Penck" hat im Laufe seiner 35 Einsatzjahre ein 
enormeS Arbeits- und Entwicklungspensum absolviert. Es kann eine stolze und vermutlich ein­
malige Bilanz der Einsatzparameter gezogen werden. 

Schiffsgröße, Bauausführung und Besatzung haben sich bewährt. Mit den vorhandenen Abmessun­
gen sowie den Stabilitäts- und Trirumwerten ist das Schiff für den Ostsee-Einsatz ideal. wenn­
gleich eine größere Geschwindigkeit besonders bei Seegang von vorn wUnschenswert wäre. Durch 
enorme Werterhaltungsleistungen ist die Einsatzbereitschaft nach wie vor vorhanden und das 
äußere Bild im Vergleich zu anderen Schiffen eine Augenweide. Gemeinsame Einsätze mit ande­
ren auch größeren Forschungsschiffen haben gezeigt, daß FS "Professor Albrecht Penck" glei­
che, wenn nicht gar höhere Leistungsfähigkeit aufweist. Das Schiff hat im Bereich der Ost­
see international einen guten Ruf. 

FUr die meereswissenschaftlichen Arbeiten in der Ostsee mit dem vorhandenen Forschungspro­ 1 

gramm muß das Institut für Meereskunde über ein Forschungsschiff dieser Art verfügen. 
Die Tuchfühlung zum Forschungsobjekt "Meer" bleibt von diesem Schiff aus sehr eng. Zudem 
lassen sich einige neuere gerätetechnische Experimente nur noch mit einem Schiff dieser Art 1 

durchführen. 
Da in der DDR und im sozialistischen Wirtschaftsbereich Serienschiffe mit so gUnstigen Be­
triebsparametern (DK-Verbrauch, Tiefgang, Seeverhalten, Manövrierfähigkeit) voraussichtlich 
bis zur Jahrhundertwende nicht gebaut werden, mußte auf eine nochmalige technische UmrUstung 1 
und Modernisierung orientiert werden. Zudem befindet Sich das Unterwasserschiff des Nietlog­
gers immer noch in einem ausgezeichneten Zustand. 

KUnftige Einsatzanalysen werden zeigen, ob und in welcher Weise dieser Oldtimer unter den 1 

Schi.ffen, dessen Serienbrüder alle nicht mehr existieren, in der Lage ist, sich auoh kUnf­
tig den immer anspruohsvolleren meereswissensohaftliohen Aufgaben mit Erfolg zu stellen. 1 

1 

1 
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planes eines Heringsloggers als Grundtyp der Serie 

1. VS" Joh. 	L. KrUger" von 1951 bis 1956 
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von 1957 bis 1962 (Pro jekt) 

3. 	 FS "Prof. Albrecht Penck" von 1963 bis 1974 

4. 	 FS " Professor Albrecht Penck" von 1975 bis 1988 
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A n lag e 

z usa m m e n s tel I u n g 

aller Reisen des FS "Professor Albrecht Penck" 


ehemals VS "Joh. L. KrUger" 


mit mehr als 2 Tagen Dauer in ohronologischer 


Folge von 1951 bis 1986 




Lfd.Nr. 	 Datum Tage ffij.fen Dist:mz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet AUfgaben, Bemerkungen, 
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse 
Ende Hafen Exped. Exp.-leiter 

27.12.51 
06.01.52 

8/3 Stralsund 
Wismar 
Stralsund 

etwa 
320 

18/10 Benitz 
Dr.E.Hein 

Ostsee, Gewässer 
um RUgen, Kadet­
rinne, Wismarer 
Bucht 

Ozeanologische und maritim-meteoro­
logische Messungen; u.a. mit Ekman­
Merz-Strömungsmesser; alle Messungen
wurden vor Anker durchgefUhrt; Meß­
ergebnisse erbrachten Hinweis auf 
den bisher größten beobachteten Salz­
wasserzustrom in die Ostsee 

2 13.02.52 
19.02.52 

6/1 Stralsund etwa 
200 

18/10 Benitz 
Dr.E.Hein 

Ostsee, Gewässer 
um RUgen 

Ozeanologische Messungen; Verzöge­
rung des Auslaufens um 7 Tage wegen 
schlechtem Wetter 

3 24.02.52 
28.02.52 

4/1 Stralsund etwa 
150 

17/8 Benitz 
Dr.H.Vollbrecht 

Ostsee, Gewässer 
um HUgen 

Ozeanologische Messungen ohne 
logie 

Meteoro­

4 07.03.52 
13.03.52 

6/1 Stralsund etwa 
250 

17/8 Benitz 
Dr.H.Vollbrecht 

Ostsee, 
Teil 

mittlerer Ozeanologische und maritim-meteoro­
logische Messungen; Beobachtung vOn 
Zirkulationen während einer bestimm­
ten Wetterlage; Strömungsmessungen 
vor Anker, sehr unruhige Lage; Abbruch 
der Messungen auf der Dauerstation bei 
Windstärke Bft. 7 

5 11 .05.52 
19.05.52 

7/2 Stralsund 
Saßnitz 
Stralsund 

etwa 
350 

16/8 Benitz 
Dr.H.Vollbrecht 

Ostsee, Arkona­
becken bis Fehmarn­
belt 

Ozeanologische und maritim-meteorolo­
gische Messungen; Sammlung von Aus­
gangsmaterial fUr SeehandbUcher; 
Versuch von synoptischen Aufnahmen 
gemeinsam mit dem FS "Magnetologe"; 
Verlust eines Ankers 

6 06.08.52 
14.08.52 

8/1 Stralsund etwa 
350 

16/8 Benitz 
Dr.R.Vollbrecht 

Ostsee, Arkona­
becken bis Fehmarn­
belt 

Ozeanologische und maritim-meteorolo­
gisohe Messungen; Fortsetzung der 
Forschungsaufgaben der Mai-Heise '52; 
alle Messungen vor Anker 

7 09.09.52 
17.09.52 

8/1 Stralsund etwa 
90 

17/- Benitz Ostsee, 
rinne 

Kadet­ Ozeanologische und maritim-meteorolo­
gische Mess~en auf Dauerstation 



Lfd.Nr. 	 Datum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet AUfgaben, Bemerkungen, 
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse
Ende Hafen EJcped. Exp.-leiter 

8 07.11 .52 
14.11.52 

7/1 Stralsund etwa 
350 

16/­ S.Werneburg
Dr.R.Vollbrecht 

Ostsee, Arkona­
beoken bis Fehmarn­
belt 

Ozeanologische. und maritim-meteoro­
logische Messungen auf Stationen, 
die infolge Minengefahr von den 
langjährig benutzten abweichen 
(Zwangswegstationen); alle Messun­
gen vor Anker; Fortsetzung der For­
schungsaufgaben der Mai-Reise '52 

9 08.02.53 
25.02.53 

6/12 Stralsund 
Wismar 
Saßnitz 
Stralsund 

etwa 
370 

16/­

953 

S.Werneburg 
G.MUller 

Ostsee, Arkona­
becken bis Fehmarn­
belt 

Ozeanologische und maritim-meteoro­
logisohe Messungen, unterbrochen 
durch viele Sturmtage,Meßschwierig­
keiten durch driftende Eisschollen; 
Fortsetzung der Forschungsaufgaben 
der Mai-Reise '52 

10 25.03.53 
28.03.53 

2/2 Stralsund 
WarnemUnde 
Stralsund 

etwa 
200 

16/­ S.Werneburg 
G. MUll er 

Ostsee, Kadetrinne 
bis Fehmarnbelt 

Ozeanologische Untersuchungen zum 
Wasseraustausch zwischen Nord- und 
Ostsee; Dauerstation beim Feuer­
schiff "Gedser Rev" mit gleiohzei­
tigen Stationsarbeiten des FS 
"K.F. Gauss"; erste derartige Mes­
sungen (Synoptik); Auslaufverzögerung 
wegen Nebel 

Werftzeit und - ­ - - -
Dekadenfahrten- ­ - - -

11 02.06.53 
06.06.53 

4/1 Stralsund etwa 
350 

16/­ S.Werneburg
H.Bittelmeyer 

Ostsee, Arkona­
becken bis Febmarn­
belt 

Ozeanologische und maritim-meteoro­
logische Messungen, Fortsetzung For­
schungsaufgaben der Mai-Reise ' 52; 
Positionsgenauigkeit durch einge­
messene Zwangswegetonnen verbessert 

12 04.07.53 
10.07.53 

6/1 Stralsund etwa 
100 

16/­ S.Werneburg
H.Bittelmeyer 

Ostsee, Kadetrinne Ozeanologische und maritim-meteoro­
logische Messungen auf Dauerstation; 
Untersuchung zum Wasseraustausoh 
zwischen Nord- und Ostsee 



Ud.Nr. 	 Datum Tage Häfen Distanz Besatze· Kapitän Arbeitsgebiet Au:feaben, Bemerkungen , 
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ ErgebniSlo:e 
Ende Hafen Exped . :C:xped.-Ieiter 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

14.07.53 
21.07.53 

27.07.53 
31.07.53 

04.08.53 
14.08.53 

06 .09. 53 
08 . 09 .53 

19.09.53 
25.09.53 

03 .10.53 
08.10.53 

7/1 

4/1 

6/5 

2/1 

6/1 

3/3 

Stralsund 

Stralsund 

Stralsund 
Saßnitz 
Stralsund 

Stralsund 

Stralsund 

Stralsund 
WiBmar 
Stralsund 

etwa 
100 

etwa 
180 

etwa 
400 

etwa 
180 

etwa 
180 

etwa 
200 

16/­

16/­

16/­

16/­

16/­

16/­

S. I:lerneburg 
H.Voigt 

S.\Yerneburg 
H. Bittelmeyer 

E.Bahr 
H.Bittelmeyer 

E. Bahr 
P.Bergmann 

E.Bahr 
H.Voigt 

E.Bahr 
H.Voigt 

Ostsee, Kadetrinne 

Ostsee, Fehmarn­
belt 

Ostsee , Bornholm 
bis Darßer 
Schwelle 

Ostsee, Fehmarn­
belt 

Ostsee , Fehmarn­
belt 

Ostsee , Fehmarn­
belt 

Ozeanologische und maritim-meteoro­
logische Messungen au:f der Dauersta­
tion 54 0 26 ,7' N , 120 06,2' Ej 
Untersuchung zum Wasseraustausch zwi­
schen Nord- und Ostsee; Messungen vor 
Anker sehr sChwierig, da sehr große 
Schwoj-Winkel beobachtet werden, 
erster Vorschlag über zusätzliche 
Heckverankerung zur Verbesserung der 
Meßwertgenauigkeit (vor allem der 
Strömungsmeßwerte) 

Ozeanologische und maritim-meteoro­
logische Messungen au:f der Dauersta­
tion Höhe Lcht .-Tn. "7" Weg 1 

Ozeanologische und maritim-meteoro­
logische Messungen gemeinsam mit FS 
"Magnetologe", welches wegen seiner 
Holzbauweise auch Stationen außerhalb 
der Zwangswege au:fsuchen kann (keine 
unmittelb!l.re Minenge:fahr) ; Dauersta-· 
tionsmessungen für 24 Std . j Verset­
zung im Arkonabecken um 3,5 sm 

Ozeanologische und maritim-meteoro­
logische Me ssungen au:f der Dauersta­
tion 54 0 30,5' N, 11 0 26,5' E 

Ozeanologische und maritim-meteoro­
logische Messungen auf den Dauersta­
tionen Lcht.-Tn. "6B" und "6A" Weg 1 ; 
zu schwaches Ankergeschirr, hält nicht 
mehr bei Wind > Bft 5 

Ozeanologische und maritim-meteoro­
logische Mes sungen auf der Dauersta­
tion Lcht-Tn. " 6B" Weg 1; Untersuchung 
zum Wasseraustausoh zwischen Nord- und 
Ostsee 

http:ttelb!l.re
http:08.10.53
http:25.09.53
http:19.09.53
http:14.08.53
http:04.08.53
http:31.07.53
http:27.07.53
http:21.07.53
http:14.07.53


Ud.Nr. 	 Datum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen, 
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse 
Ende Hafen Exped. Exped.-leiter 

19 14.10.53 9/1 Stralsund etwa 16/- S.Werneburg Ostsee , Fehmarn- Ozeanologische und maritim-meteoro­
23.10.53 	 180 H.Voigt belt logische Messungen auf der Dauersta­

tion Lcht-Tn. "6B" Weg 1; Untersuohung 
zum Wasseraustausoh zwischen Nord- und 
Ostsee 

20 05.11.53 6/2 Stralsund etwa 16/- S.Werneburg Ostsee, Arkona- Ozeanologische und maritim-meteoro­
12.11.53 Saßnitz 300 	 G.MUller becken bis logische Messungen; schlechte Schiffs-

Stralsund 	 Slupsker Rinne ortbestimmung, Landschutz bei Bornholm; 
Ankerverlust mit 100 m Trosse 

Wer f t z e i t 

954 

21 06.04.54 7/1 Stralsund etwa 16/- S.Werneburg Ostsee, Fehmarn- Ozeanologische und maritim-meteorolo­
13.04.54 	 180 H.Voigt belt gische Messungen auf der Dauerstation 

Lcht-Tn. "6B" Weg 1; Untersuohung zum 
Wasseraustausoh zwischen Nord- und 
Ostsee; Messungen bei Nebel fortgesetzt 

22 05.05.54 13!J Stralsund etwa 16/- S.Werneburg Ostsee, Bornholm Ozeanologische und maritim-meteorolo­
21.05.54 Saßnitz 1800 H.Voigt bis in den nörd-	 gieohe Messungen; wenig gesohultes Per-

Stralsund 	 liohen Teil sonal an Bord; sohlechte Ortsbestim­
mung bei geforderten 12 sm Abstand zur 
KUste; Arbeiten mit drei mobilen Hand­
winden und einer Stoßröhre (Vorläufer 
der Steohrohre) fUr Grundprobenentnahme; 
Ausfall der Funkanlage 

23 09.08.54 12/1 Stralsund etwa 16/- S.WeImeburg Ostsee, mittle- Ozeanologische und maritim-meteorologi­
21.08.54 	 800 G.MUller rer und östlicher sche Messungen; VorH\u:fer der August-

Teil 	 terminfahrt, WetterhUtte und Windsack 
auf dem Peildeck, zwei Handwinden fUr 
Strömungsmesser Stb., vier Handwinden 
fUr Wasserschöpfer Bb, erste Messungen 
des Oberflächenstroms mit Uranin-Farb­
flecken durch Vertikalwinkelmess~~en 
zwisohen Farbfleck und Kimn sowie mit­
tels Kompaßablesung, Messungen nioht 
mehr möglich bei Wind Bft 7 

http:21.08.54
http:09.08.54
http:21.05.54
http:05.05.54
http:13.04.54
http:06.04.54
http:12.11.53
http:05.11.53
http:23.10.53
http:14.10.53


Lfd.Nr. Datum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse
Ende Hafen Exped. Exped. - Ieiter 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

12.11 .54 
19.11 .54 

10.05.55 
29.05.55 

04.06.55 
18.06.55 

28.06.55 
26.07.55 

n ~ I' f t 

15.08.55 
27.08.55 

08.09.55 
09.09.55 

6/1 

8/1 

14/1 

9/20 

z e i t 

10/1 

2/­

Stralsund 

Stralsund 

Stralsund 

Rostock 
WarnemUnde 
Stralsund 
Saßnltz 
WarnemUnde 

Stralsund 

Stralsund 

etwa 
1300 

etwa 
1 800 

etwa 
1 800 

etwa 
450 

1 810 

etwa 
150 

16/­

16/8 

16/8 

16/4 

16/8 

16/­

S.Werneburg 
Dr. E. lb:-uns 

1 9 5 5 

S. Werneburg 
G.MUller 

S.Werneburg 
G.MUller 

S.Werneburg/ 
E.B9.hr 
Dr. O.Kolp 

S.Werneburg 
G.Müller 

S. Werneburg 

Ostsee , Arkona­
becken bis 
DarJ3er Schwelle 

Ostsee , Arkona­
becken, Bornholm­
see, Gotlandsee 

Ostsee , Arkona­
beoken , Bornholm­
see, Gotlandsee 

Ostsee, Reede 
WarnemUnde, Gewäs­
ser um Rügen 

Ostsee, Arkona­
becken, BOrnholm­
see, Gotlandsee 

Ostsee, 
Oderbucht 

Ozeanologische und maritim-meteor0Io­
gische Messungen; Vorläufer der Herbst­
Terminfahrt; nautische Offiziere messen 
Wassertie:fe alle 5 sm, erster Beitrag 
zur Sammlung wissenschaftlioher Meßwer­
te durch die Stamrnbesatzung 

Ozeanologische und maritim-meteorolo­
gische Messungen; weiterer Vorläufer 
der Nai-Terminfahrt, Sohiffsortbestim­
mung durch exakte laufzeitmessung , 
Lotungen alle 5 sm, vor Anker ablesen 
des Schiffskurses alle 2 min zur Bes tim­
mung der Richtung des Oberfläohenstroms 

Ozeanologisohe und maritim-meteorolo­
gische Messungen, weiterer Vorläufer 
der Mai-Terminfahrt 

Meeresgrunduntersuohungen; Grundproben­
entnahmen im Reedegebiet WarnemUnde , 
Arbeiten im minengefährdeten Gebiet , 
nur Tagesfahrtenauch mit ozeanologi­
sehen Messungen 

Ozeanologische und maritim-meteorolo­
gische Messungen ; weiterer Vorläufer 
der August- Terminfahrt, viele Schlffs­
ortbestimmungen nach Logge, Ankern auf 
96 m Wasser 

Bergungsarbei ten MS "Senta" 

http:09.09.55
http:08.09.55
http:27.08.55
http:15.08.55
http:26.07.55
http:28.06.55
http:18.06.55
http:04.06.55
http:29.05.55
http:10.05.55


_ 

Lid.Nr. Datum 
Beginn/ 
Ende 

Tage 
See/
Hafen 

H!!fen Distanz 
(sm) 

Besatzg. 
Stamm/
Exped. 

Kapit~n 

Exped.-leiter 

Arbeitsgebiet Au:fgaben, Bemerkungen,
Ergebnisse 

30 19.09.55 
25.09.55 

2/6 Saßnitz 
Karlshagen
PeenemUnde 
Saßnitz 
Stralsund 

etwa 
180 

17/3 S. Werneburg 
G. Rebentrost 

Ostsee, Peene­
strom, Greifswalder 
BOdden 

Vermessungs- und 
nur Tagesfahrten 

Tonnenlegearbeitenj 

31 

Wer f t 

07.11.55 
12.11.55 

z e i 

6/1 

t 

Stralsund 983 16/8 S.Werneburg 
G.Wolf 

Ostsee, östlicher 
und nördlicher Teil 
bis Finnischer Meer­
busen 

Ozeanologische und maritim-meteorolo­
gische Messungenj weiterer Vorl~ufer 
der Herbst-Terminfahrten 

32 18.11.55 
20,12.55 

6/27 Stralsund 
WarnemUnde 
Wismar 
Stralsund 

etwa 
520 

17/2 S. Werneburg/ 
E.Bahr 

Ostsee, Mecklen­
burger Bucht 

Vermessungs- und 
Tagesfahrten zur 
terbetonnung 

Tonnenlegearbeitenj 
Auslegung der Win­

33 

Wer f t 

10.07.56 
20.07.56 

z e i 

6/5 

t 

Stralsund 
Saßnitz 
Stralsund 

243 16 /2 

1 956 

E. Bahr 
P.Hupfer 

Ostsee, 
Wiek 

Tromper Ozeanologisohe und maritim-meteorolo­
gisohe Messungenj Sohleifenfahrt zur 
Entmagnetisierung, Arbeiten an See­
zeichen, Abbruoh der Arbeiten bei 
Ostwind Bft 5-6 

34 07.08.56 
17.08.56 

6/5 Stralsund 
Saßnitz 
Stralsund 

313 16/3 S.Werneburg 
P. Hupfer 

Ostsee, 
becken, 
Wiek 

Arkona-
Tromper 

Ozeanologisohe und maritim-meteorolo­
gische Messungenj vor Anker, Fortset­
zung der Arbeiten Reise 32 

35 23.08.56 
31.08.56 

3/6 Stralsund 
WarnemUnde 
Wismar 
Saßnitz 
Stralsund 

406 16/­ S. Werneburg Ostsee, 
Teil 

mittlerer Seezeiohenkontrollej Tagesfahrten 

36 03.09.56 
22.09.56 

5/15 Warn e mUnd e 
Stralsund 
WarnemUnde 
Wismar 
Stralsund 

508 17/3 S.Werneburg 
W.Berthold 
(ab 12 .0 9.) 

Ostsee, i':Jecklen­
burger Bucht 

Vermessungs- und Tonnenlegearbeitenj 
Taucherarbeiten an schwimmenden See­
zeichen, Kettentransport, Tagesfahrten 

T\J: _-'-___ T.:I ....... -.4- ..... 'U' ......... .;-&.~ ..... .\ ..... 1.... ... .;;..L_, __ 1....~ ... .L. A •• J:/ __ 1.... .... _ T'\____1_.___~ 



Ud.Nr. Datum 
Beginn 
Ende 

Tage
See/
Haf en 

Häfen Distanz 
(sm) 

Besatz!';. 
Stamm/
Exped. 

Y.a.pi tän 

Exped , ·-lei t er 

Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Ergebnisse 

37 25.09.56 
09.10.56 

3/12 Stralsund 
WarnemUnde 
Stralsund 

359 16/3
später 
16/5 

S.Werneburg 
W. Berthold / 
G.Schommart z 
(ab 09.10 ,, ) 

Ostsee, iiiecklen­
bm'ger Bucht 

Vermessungs- und Tonnenlegearbeiten; 
Kettentransport, Tagesfahrten, ozeano­
logische Messun~en, Geräteerprobung 
(Kreiselsextant 

38 11.10.56 
18.10.56 

3/5 Stralsund 
Saßnitz 
WarnemUnde 

268 17/­ S.Werneburg Ostsee, Gewässer 
um Rügen, We cklen­
burger Buch t 

Vermessungs- und 
Kettentransport, 

Tonnenlegearbeiten; 
Tagesfahrten 

39 19.1 0 .56 
31.10.56 

2/11 WarnemUnde 
Stralsund 

123 16/2 S.Werneburg 
• KeI·tschkar/ 
• Kögge 

Ostsee, Mecklen­
burger Bucht 

Geologische Arbeiten; Grundprobenent­
nahmen, Tauchereinsätze (5 Std. Arbeit 
mit zwei Tauchern), Tagesfahrten 

40 06.11.56 
09.11.56 

1/3 Straleund 
WarnemUnde 
Stralsund 

1 92 16/­ S.\Vern eburg Ostsee, Gewässer 
um Rügen, Mecklen­
burger Bucht 

Vermessungs- und Tonnenlegearbeiten; 
Seezeichenkontrolle, Tagesfahrten 

41 

IV e r f t z e i t 

30.11.56 4/15
18.12.56 

Wer f t z e i t 

Stralsund 
Saßnitz 
Stralsund 
Saßnitz 

489 17/5 

1 

S. Werneburg 
K. ra ng 

957 

Ostsee, Gewässer 
um Rügen 

Geräteerprobung; Arbeiten mit Meßtonnen 
des WTGB auf 54 0 42'N 13 0 25,5'E, 
Erprobung der fernregistrierenden und 
der Serienströrnungsmesser sowie des 
Hochseewellenschreibers, Schiffskurs 
wurde alle 2 min ab~elesen, Konterge­
wicht der Meßtonne Bronze-
Bombe) war aus der Halterung gerissen, 
Tonne trieb mit 50 0 Schlagseite 

42 16.05.57 
03.06.57 

15/4 Stralsund 567 17/3 S.Werneburg 
P. Hupfer 

Oetsee, 
Teil 

mittlerer Ozeanologische und maritim-meteorologi­
sche Messungen; auch auf der Dauereta­
tion 55 0 20' N 12 0 34' E, Arbeiten mit 
Meßboje 

43 11.06.57 
13.06.57 

2/1 Stralsund 
WarnemUnde 

etwa 
100 

16 /2 S.Werneburg 
H. Reinfeldt 

Ostsee. Mecklen­
burger Bucht 

Geräteerprobung; Montage einer Elektro­
winde für Strömungemesser (bis 18.06.57) 

44 24.06.57 
27.06.57 

3/1 Stralsund 140 16/2 S. Werne.burg 
• Manda lke 

Gewässer 
Ostsee 

um Rügen, Arbeiten im Geleit 



Lfd.Nr. Datum 	 Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Beginn/ See (sm) Stamm/ Ergebnisse
Ende Hafen Exped. Exped.-Ieiter 

45 10.07.57 7/1 Stralsund 609 16/5 S.Werneburg Ostsee bis zum Ozeanologische und maritim-meteorol o­
17.07.57 	 P.Hupfer Iandsort Tief gi s che Messungenj Arbeiten mit r.ieß­

(Öja 	Tief) boje, Erprobung eines Fernübertra­
gungskabels in großen Tiefen, Lotli ­
niennoti z alle 2 sm von Nautischen 
Offizieren, Strömungsmessungen mit 
Ekman-Merz-Strömungsmesser und der 
"Uranin-Methode" (Oberflächenstrom) 

46 25.07.57 3/5 Stralsund 502 17/- S.Werneburg Ostsee, Gewässer Vermessungs- und Tonnenlegearbeitenj 
01.08.57 	 Warnemtlnde um Rügen, Mecklen­ Seezeichenkontrollfahrt, Tagesfahr­

Rostock burger Bucht ten, Verschleppen eines Kutters nach 
Stralsund Stralsund als Hilfeleistung 

47 05.08.57 11/1 Stralsund 592 16/9 S.Werneburg Ostsee, Arkona­ Oz eanologische und maritim-meteorolo­
16.08.57 	 Kopenhagen G.Wolf becken gische Messungen; erste eigentliche

(erster aus­ Terminfahrt nach internationaler Ver­
ländischer einbarung durch die CBOj
Hafen) 	 12 0Dauerstation auf 55 0 	 20'N , 35'Ej
Stralsund UberMhme einer vertriebenen Leht-Tn. 

der DDR in Kopenhagenj verdorbenes 
Fleisch nach zwei Tagen 

48 05.09.57 2/4 Stralsund 296 17 / 1 S.Werneburg Ostsee, mittlerer Vermessungs- und Tonnenlegearbeitenj
10.09.57 	 Saßnitz •Ewert Teil Seezeichenkontrollfahrten, Tagesfahr­

Stralsund ten 
Warnemtlnde 

Wer f t z e i t 

49 25.09.57 2/7 Stralsund 208 16/4 S.Werneburg Ostsee, Gewässer Vermessungs- und Tonnenlegearbeitenj
03.10.57 	 Saßnitz .Reinfeldt um Rügen Taucherabstieg an schwimmenden Seezei­

Stralsund chen 

50 15.10.57 1/3 Stralsund 500 16/4 S.Vlerneburg Ostsee, RUgen bis Geräteerprobungj Winden und Kabel für 
18.10.57 	 Saßnitz R.Helm Gotlandbecken ozeanologi sche Geräte, ozeanologische 

Stralsund und meteorologische Vergleichsmessungen 

51 08.11.57 12/2 Stralsund 693 18/4 S.Werneburg Ostses, Arkona­ Terminfahrtj Dauerstation auf 55 0 20' N 
21.11.57 	 Saßnitz X.Voigt becken 12 0 36 ' E (Sund), Zusammenarbeit mit FS

Stralsund flMagnetol oge " 

http:21.11.57
http:08.11.57
http:18.10.57
http:15.10.57
http:03.10.57
http:25.09.57
http:10.09.57
http:05.09.57
http:16.08.57
http:05.08.57
http:01.08.57
http:25.07.57
http:17.07.57
http:10.07.57


Lfd.Nr. 	Datum Tage Hl1fen Distanz Besatzg.
Beginn/ See/ (sm) Stamm/
Ende Hafen Exped. 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

11.12.57 
18.12.57 

Wer f t 

11.01.58 
22.01.58 

24.01.58 
28.01.58 

30.01.58 
31 .01.58 

Wer f t 

09.05.58 
22.05.58 

29.05.58 
13.06.58 

16.06.58 
22.06.58 

01.07.58 
04.07.58 

2/6 

z e i t 

2/10 

2/3 

2/­

z e i t 

13/1 

4/12 

6/1 

2/2 

Stralsund 
Saßnitz 
Stralsund 

Stralsund 
WarnemUnde 

WarnemUnde 

WarnemUnde 
Stralsund 

PeenemUnde 
Stralsund 

Stralsund 
WarnemUnde 
Saßnitz 
WarnemUnde 
Saßnitz 

Saßnitz 
Stralsund 

Stralsund 
Saßnitz 
Stralsund 

68 

171 

74 

etwa 
130 

523 

262 

346 

120 

17/4 

17/5 

16/5 

16/6 

18/5 

17/6 

16/6 

17/6 

Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Ergebnisse

Exp. - Ieiter 

S.Werneburg 
R.Helm 

1 9 5 8 

S. Werneburg
Dr . O.Kolp 

S.lVerneburg 
G. Wolf 

S.Werneburg 
K.Voigt 

S. Werneburg 
X.Voigt 

S.Werneburg 
K.-H.Till 

S.Werneburg 
E.l'ierne r 

S.Werneburg 
K.-H.Till 

Ostsee, Gewässer 
um RUgen 

Ostsee , Mecklen­
burger Bucht 

Ostsee, Mecklen­
burger Bucht 

Ostsee , Gewässer 
um Rügen 

Ostsee ,Arkonabecken 
bis Südküste 
Schwedens 

Ostsee, Gewässer 
um RUgen, Mecklen­
burger Bucht 

Ostsee, 	mittlerer 
Teil 

Ostsee, ßewässer 
um Rügen 

Geräteerprobung; Strömungsmessungen 
mit ozeanologischen Verglei chsmessungen 

Meeresgrunduntersuchungenj Seegrundkar­
tierungsarbeiten mit Tauchereinsätzen, 
Orientierung an ausgelegten Bezugston­
nen, Tagesfahrten, g leichzeitig Montage 
der Tiefseeankerwinde 

Geräteerprobung j Strömungsmessungen mit 
ozeanologischen Vergleichsmessungen 

Ozeanologische und maritim-meteorologi­
sche Messungen 

Terminfahrtj Dauerstation auf 55 0 20'N 
12 0 35 ' E, Arbeiten mit ldeßbojen, Verlust 
einer Meßboje, intensive Suche mußte er­
folglos abgebrochen werden, gemeinsame 
Arbei ten mit FS " rliagnetologe", kompensie ­
ren der Strömungsmesser in PeenemUnde 

Seemagnetische Messungen; dritter Vorver­
such mit Seemagnetograph, )~iB "Kranich" im 
Schlepp nach V/arnemUnde als Hilfeleistung 

Ozeanologische und maritim- meteorologi­
sche Messungen; Dauerstation auf Kriegers 
Flach 

Seemagnetische Messungen 

http:04.07.58
http:01.07.58
http:22.06.58
http:16.06.58
http:13.06.58
http:29.05.58
http:22.05.58
http:09.05.58
http:30.01.58
http:28.01.58
http:24.01.58
http:22.01.58
http:11.01.58
http:18.12.57
http:11.12.57


Lfd.Nr. Datum Tage Häfen Dis tanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse
Ende Hafen Exped. Exped.-Ieiter 

60 07.07.58 4/2 Stralsund 255 17/4 S.Werneburg Ostsee, mittlerer Geräteerprobung; erste Erprobung des 
12.07.58 Saßnitz 	 • Kaltschmidt Teil bis Bornholm Hochseepegels, Absenken auf den Mee­

Stralsund resgrund, Kabelverbindung zum Schiff, 
nicht einsetzbar im Schlick, Schwie­
rigkeit en beim Schwojen des Schiffes; 
Erprobung selbstregistrierender Strö­
mungsmesser, Defekt am Schiffskompaß 

61 16.07.58 0/8 Stralsund 	 3 17/2 S.Werneburg Ostsee, Parow-Reede Taucherarbeiten; Tagesfahrten; letzte 
23.07.58 	 3 Gäste .Patzer Fahrt des Kapitäns Werneburg 

BRD 

62 04.08.58 15/4 Stralsund 615 17/5 G. Harms Ostsee, Arkona­ Terminfahrt; Unterbrechung vom 09. bis 
22.08.58 	 E.Einsle becken 11.08., gemeinsame Messungen mit FS 

"lviagnetologe"; Dauerstation auf 55 0 19'N 
o 	 ' 12 37'E; Wasserdetonation; erste Fahrt 

des Kapitäns Harms 

63 01.09.58 8/3 Stralsund 	 349 i 5/11 G. Harms Ostsee , Gewässer um Ozeanologische und maritim-meteorolo­
11.09.58 WarnemUnde 	 H.H.Berg/ Rügen, Mecklenburger gische Messungen; (erl'lei terte Dekaden­

K.Voigt 	 Bucht fahrt), Geräte erprobung , Versuchsmes­
sungen mit Hochseepegel; Bergung eines 
Segelbootes als Hilfeleistung 

64 16.09.58 1/3 WarnemUnde 21 16/1 G. Harms Ostsee, Seegebiet Vermessungsarbeiten; Wassertiefen und 
19;09.58 R. Helm vor lVarnemUnde Strömungsbedingungen im Gebiet der 

neuen Ostmole fUr den Bau des Rostocker 
Hafens; Tagesfahrten 

65 20.09. 58 1/3 WarnemUnde 102 15/4 G. Harms Ostsee, Seegebiet Geräteerprobune;; Versuchsmessungen mit 
23.09.58 	 K.Voigt vor WarnemUnde Hochseepegel; Übergabe von Expeditions­

ausrüstung (auch eine ozeanologische 
Winde) an FS "M. Lomonossow" (UdSSR) 

66 29.09.58 2/1 WarnemUnde 77 15/4 G. Harms Ostsee , Mecklen­ Ozeanologische und maritim-meteorlogi­
01.10.58 H.-H.Berg burger Bucht 	 sehe Messungen; erweiterte Dekadenfahrt 

Wer f t z e i t 

67 21.10.58 2/1 WarnemUnde 147 15/26 G. Harms Ostsee, Seegebiet Ozeanologische und maritim-meteorologi ­
23.10.58 	 1'1. Hub vor WarnemUnde sche Mes sungen; erweiterte Dekadenfahrt; 

Ausbildungsfahrt fUr 22 Studenten der 
Karl-~iarx-Universität Leipzig zur De­
monstration ozeanologischer Meßverfahren 

-'L~d J.T~____ ___ ____ ...__________~t~ ~~~__________,~u_m ~, _

http:23.10.58
http:21.10.58
http:01.10.58
http:29.09.58
http:23.09.58
http:19;09.58
http:16.09.58
http:11.09.58
http:01.09.58
http:22.08.58
http:04.08.58
http:23.07.58
http:16.07.58
http:12.07.58
http:07.07.58


Lfd.Nr. Datum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,Beginn/ See/ (sm) Stanun/ 	 ErgebnisseEnde Hafen 	 Exped. Exped .-leiter 
--~-_ . _-

Wer f t z e i t 

55068 18.11.58 12/1 Stralsund 540 17/4 G.llarms Ostsee, Arkona­ Terminf'ahrt; Dauerstation auf 20 'N 
30.11 .58 G.Wolf becken 12 0 34'Ej ßeIT.einsame Messungen mit FS 

"l;:agnetologe" 

69 10.12.58 2/5 lVarnemUnde 145 16/4 G. Harms Ostsee, Seegebiet Ozeanologische Messungen; Gebiet der 
16.12.58 	 K.-H. Reddmann/ vor WarnemUnde neuen Ostmole, Tagesfahrten

IV.Hub 

Wer f t z e i t 

1 9 5 9 

70 19.03.59 8/1 Stralsund 830 17/8 G. Harms Ostsee, westlich Terminfahrtj erstmalig auch die Uber­
27.03.59 	 G. Wolf Bornholm bis Fehmarn­ gangsgewässer zur Nordsee mit vermes­

belt, Y~ttegat und sen; Schaden an der Ankerwinde, Anker 
Skagerrak mit dem Vertikalspill eingeholt 

71 07.04.59 2/2 WarnemUnde 204 17/4 G.Harms Ostsee, mittlerer Ozeanologische und maritim-meteorolo­
10.04.59 	 PeenemUnde E.Geyer Teil gische Messungen 


Stralsund 


72 12.04.59 5/1 Stralsund 956 17/3 G.Harms Ostsee, mittlerer Erprobungsfahrten des SHD 
17.04.59 	 Rostock M.Hinz Teil bis zum 


Skagerrak 


73 22.04.59 5/4 WarnemUnde 434 16/5 G.Harms Ostsee, Gewässer um Seemagnetische Messungenj vierter Vor­
30.04.59 	 Saßnitz K.-H.Till .RUgen versuch mit behelfsmäßiger Winde 

Stralsund 

74 14.05.59 13/1 Stralsund 630 18/5 G.Harms Ostsee, westlich Terminfahrt; Dauerstation auf 55 0 20'N 
26.05.59 G. Wolf 	 Bornholm bis zum 12 0 36'E; erster Einsatz einer Serien­

Sund 	 winde; gemeinsame Messungen mit FS 
"lV'lagnetologe" 

75 11.06.59 7/3 Stralsund 1 017 18/1 G.Harms Ostsee, westlicher Erprobungsfahrten des SHD 
21.06.59 WarnemUnde 	 Teil, bis Skagerrak

Stralsund 

Wer f t z e i t 

http:21.06.59
http:11.06.59
http:26.05.59
http:14.05.59
http:30.04.59
http:22.04.59
http:17.04.59
http:12.04.59
http:10.04.59
http:07.04.59
http:27.03.59
http:19.03.59
http:16.12.58
http:10.12.58
http:18.11.58


Lfd.Nr. Datum Tage Häfen Distanz, Besatzg . Kapit1;inBeginn/ See/ (sm) Stamm/ Arbeitsgebiet Au~gaben, Bemerkungen,
Ende Hafen Exped. Exped.-leiter Ergebnisse 

76 12.08.59 
21.08. 59 

77 

Wer f t 

21.09.59 
26.09.59 

78 29.09.59 
09.10.59 

79 13.10.59 
15.10.59 

80 21.10.59 
23.10.59 

81 04.11.59 
14.11.59 

15.12.59 

9/1 Stralsund 

z e i t 

2/4 	 Stralsund 
PeenemUnde 
Karlshagen 
Saßnitz 
Stralsund 

2/9 	 WarnemUnde 
Wismar 
WarnemUnde 
Rostock 

2/1 	 WarilemUnde 

2/1 	 lVarnemUnde 

10/1 	 Stra.lsund 

übergabe SHD an DA','I 

963 

163 

243 

198 

64 

623 

16/6 

1 8/0 

1 5/9 

13/5 

14/5 

14/9 

G.lIarms 
G. Wolf 

G.Harms 

G.Harms 
O. Fliegner 

G.Harms 
E.Geyer 

G.Harms 
E.Geyer 

G. Harms 
G. ','loH' 

Ostsee , mitt lerer und 
westlicher Teil bis 
Skagerrak 

Ostsee, Gewässer um 
R11 gen 

Ostsee , Mecklenburger 
Bucht 

Ostsee , mittlerer Teil 

Osts ee , Mecklenburger 
Bucht 

Ostsee, Arkonabecken 
bis ~'ehmarnbe l t 

'l'erminfahrtj erster Einsatz der 
'riefseeankerwinde , Ankennanöver 
sehr zei tauf\'1endig, Ankertrossen­
winde defekt, Hilf'sd jeselUber­
lastung j gemeinsame Messungen mit 
FS "Magnetologe" 

Vermessungs- und Tonnenlegearbei­
ten; ~eezeichenkontrollej Tages­
fahrten 

Erprobungs f ahrten des SHD, Tages­
fahrten 

Ozeanologische und maritiM-meteo­
rologische Messungenj erweiterte 
Dekadenfahrt 

Ozeanologische Messungenj Erpro­
bung von S"trömungsmessern, Devia­
tionsbestimmung der Strömungsmes­
ser bis 26 .10.59 

'l'erminfahrtj rnuerstation au t' 55 0 20 l N 
12 0 35 I E; geme insame l1iessungen mit 
PS " tllagnetologe" }'arbmessungen mit 
Pul~rich-PhotometeTj Untersuchune; 
von Strömungsf'eldernj ~rprobung 
eines Sichtfunkpeil ers und eines 
Goniometerpeilers 

Eintragung im Schiffsregister 
der DDR 

-----___ _ "-e._ ._ . ,:gA_~_*'____!'2'_'al:W _ "-___ 



Lfd.Nr. Ilatum 
Begi=/
Ende 

Tage 
See/ 
Hafen 

Häfen Distanz 
(sm) 

Besatzg. 
Stamm/
Exped. 

Kapitän 

Exped.-Ieiter 
Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerku.ngen,

Ergebnisse 

82 19.12.59 
21.12.59 

1/2 Stralsund 
Saßnitz 
Stralsund 

117 15/6 G.Scholz 
R.Helm 

Ostsee, Gewässer 
um RUgen 

Geräteerprobung; fernregistrierende 
und selbstregistrierende Strömungs­
messer 

~60 

83 

Wer f t 

20.02.60 
23.02.60 

z e i t 

3/1 Stralsund 
WarnemUnde 

403 17/7 G.Harms 
G.Wolf 

Ostsee, 
becken 

Axkona- Terminfahrt; erste 
TS-FUhler-Winde 

Messungen mit 

84 05.03.60 
17.03.60 

3/10 Rostock 
Gdynia 
Stralsund 

568 16/9 G.Harms 
Prof. E.Bruns/ 
Dr. O.Kolp 
(ab 13.03.) 

Ostsee, südlicher 
und östlicher Teil 

Repräsentationsreise als DAIV-For­
schungsschiff; Erfahrungsaustausch 
mit Instituten in Gdansk und Gdynia 

85 29.03.60 
01.04.60 

3/1 Stralsund 
Peenemünde 
Stralsund 

343 16/6 G.Harms 
E.Geyer 

Ostsee, Gewässer 
um RUgen 

Geräteerprobung; 
Strömungsmesser 

Deviation der 

86 07.04.60 
13.04.60 

3/4 Stralsund 406 15/4 G.Harms 
• Schulze 

Ostsee, Gewässer 
um RUgen 

Geräteerprobung; Entwicklung des 
Seemagnetographen vom WTGB Berlin 

87 25.04.60 
05.05.60 

6/5 Stralsund 
Gdynia 
Stralsund 

957 16/3 G.Harms 
• Schulze 

Ostsee, 
Teil 

mittlerer Geräteerprobung; Messungen mit See­
magnetographen des WTGB Berlin; auch 
Vergleichsmessungen auf der Halbinsel 
Hel 

88 17.05.60 
25.05.60 

8/1 Stralsund 
Rostock 

421 15/9 G.Harms 
E.Werner 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Axkonabecken 

Terminfahrt; Dauerstation auf 
54 0 34 'N 11 0 18 ' E 

89 

Wer f t 

16.06.60 
28.06.60 

z e i t 

9/4 Stralsund 
Saßnitz 
Kalmar 
Stralsund 

1 502 17/­ G.Harms 
? 

Ostsee, 
Teil 

mittlerer Geräteerprobung; 
.gleichsmessungen 

ozeanologi sche Ver­



Lid. Nr. 	 Datum Tage Häfen Distanz ßesatzf, . ,;api üin A:r beits ge biet Auf'gaben, Bemerkungen, 
Beginn/ See/ (sm) ~;tarr,n; / Ergebniss e 
1'nde Hafen Bxped. }:xped .-] ci tel' 

90 11.07.60 
09.08.60 

7/22 Rastock 
I,eningrad 
Helsinki 
Rostock 

2 'i3G 17 / 6 G. IJ<i. r lll s 
J'ro [' . E. ln 'uns 

91 24.0 8 .60 
12.09.60 

15/ 5 ':1 ~rnemUnd e 
SaCmi t7. 
Gdynia 
Kalmar 
i3 tralsund 

1 976 16 /9 G. ! inrllls 
(;.:/011' 

Wer f t z e i t 
1 ') () 1 

92 11.03.61 
23.03.61 

6/7 WarnemUnde 
Stralsund 
Saßnitz 
Gdynia 
i3t ralsund 

1 14'5 '16/4 G.flarms 
Dr . O. Ji ü1r 

93 25.03.61 
30.03.61 

3/3 IVarnemUnde 
Saßnit z 
Stralsund 

318 16/10 G.llarllls 
1)1' . R. Sch ema1nda 

94 10.04.61 
27.04.61 

14/4 Wa rnemUnde 
Helsinki 
Gdynia 
WarnemUnde 

2 478 15/8 G.Harms 
G.WoH 

R e par a t u r H i I f s die seI 

95 31.05.61 
2.6 .06.61 

14/13 Stralsund 
Gdynia 
WarnemUnde 
Gdynia 
WarnemUnde 

645 17/7 
2 Gäste Vlll' 

G. llarms 
Dr . O. l\ o l p 

Wer f t z e l t 

üstsGe 	 Ile präsentationsreis€; a ls Porsehungs ­
schiff der DAW Kontaktaufnahme zu aus­
ländischen I nstituten; wähI'end der 
t berfahrt ozeanolo[;ische und seerr,ag­
net ograph i sche r,;es s ungen; '1'eilnahme 
an der Generalversammlun[; der IUGG in 
I,eningrad 

üs tsee, ]i'ehma:cn­	 Geräteerprobung; o:::eanologische Ver­
be l t bis östli ­ gleichsmessung
ches Gotland­
bec ken 

Ostsee, westlicher 	 Meeresgrunduntersuchungen; Seegrund­
LInd rr.ittlerer 'l'eil 	 kartier ung , Tauchere insätze Greifer­

proben, Arbe iten mit Orientierungs­
tonnen 

Ostsee, ~'ehmarn- Termini'ahrt; we gen Wind Bit 8 unter­
be lt bis Arkona- brachen 
becken 

Ostsee, Fehmarn- Terminfahrt 
belt bis Finnischer 
Iljeerbusen 

()staee, westli ­ Meeresgrundunt ersuchungen; Seegrund­
cher und mittlerer kartierung, Tauchereinsät ze Stechror~­
:reil ' arbeiten, Greiferproben 



~ 

Ud.Nr . 	 Datum Taße Häfen Lli stan~~ P.csa t Zt~ • lZapj t ein Arbe itsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,Beginn/ See/ (sm) Sta mm/ ErBebnisseEnde Hafen 	 '·:xped. :::xe pd .-lei t EC 

96 

97 

98 

99 

100 

101 

102 

103 

104 

18.07.61 
28.07. 61 

01.08.61 
04.08. 61 

Wer f t 

15.09. 61 
22.09. 61 

25.09. 61 
29.09. 61 

11.10. 61 
20.10. 61 

02.11.61 
09.11.61 

23.11. 61 
25.11. 61 

2i3 .1 1 . t .1 
Jü . 1 ·I . t 1 

V C, . u ~ . ~' 2 
0 9 . 0 <! . o ~ 

7/4 

3/1 

z e i t 

7/1 

4/1 

7r 

4/4 

2/1 

:.' /1 

WarnemUnde 
Flekkefjord 
~'arnemUnde 

lVarnemUnde 
StralsunCi 

WarnemUnde 
Kal mar 
nosLock 

Rostock 

..i tl'<! lsund 

nostock 
Stralsund 
nostock 

.-
Hostock 
WarnemUnde 

Warnerr.Unde 
:, tl···.l sund 

..;tralsund 
l,arnemUnde 

SrA 
0' 

287 

f-VIQ 

(\1 

762 

535 

41 

10C 

3 )(-· 

17/11 

17/9 

'b ;' ; 

17/8 

15/2 

16/8 

1..,/', 

,; . :L9.r ms 
H. He l m 

G.lJörms 
K. - H. Papke 

G. I/arms 

K.-ll. flohde/ 

l:, . Ben{\elsd orf1' 


G. Ha l'Tlls 

.1:. . IJenl':el sd or N' 


G.Scho l z 
K.-H. 'L'ill 

G. Ha :rms 
' !.- Il . n f'l"-­

11 .. ~\.!j ,.r. 

F1 • i ~ e 

I . _ ~ = 

Ostsee, mittlerer 
und westl icher Teil, 
Skagerrak 

Ustsee. mittlerer 
'l'eil 

Ostsee , mittlerer 
'['ei l und Gotlandsee 

Ust.see, r'ehmarnhel t 

0stsee , mit tlerer 
Teil 

Osts ee , f'ehrnarnbelt 
hi s Arkonabecken 

, st see , Kadetrinne 

, ' ~tf)ee , mi tt lerer 
'l't'l l 

. .... .. c ... 1.. 
:; " .. t:· !.:,'n"! k ü r: 

Geräteerprobung; TS-FUhler-Einsatz 
in größere Wassertiefenj erste Fahrt 
als "Prof. Penck" 

Praktikums- und Ausbildungsreise, 
Deviationsbestimmungen 

Ozeanologische und maritim-meteoro­
logische messungen; Ankern auf 460 m 
mit 1000 m Draht (Landsort Tief), 
Hafen Kalmar auf behördlicher Anwei­
sung verlassen 

Ozeanolog ische und maritim-meteoro­
lOßische l.:essungen j üauerstation 

Seemü6l1etische flle ssungen 

Terminfahrt 

Oz ea nol oe;j.s che hlessungenj Elnsatz VOn 
3t~'ömunBsme sseln 

Uzeano} ()I~ lsche und mp.teorologische 
h;essungen 

r. .. ! 4: ':'i L. ~H.l · \; 

http:09.11.61
http:02.11.61
http:04.08.61
http:01.08.61
http:18.07.61


Lfd.Nr. 	 Datum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen, 
Beginn/ (sm) Stamm/ ErgebnisseSee/
Ende 	 Exped. Exped.-leiterHäfen 

105 09.02.62 
28.02.62 

9/11 Warnemtinde 
Gdynia 
Warnemtinde 

805 17/9 G.Harms 
G. Wolf 

Ostsee, mittlerer und 
östlicher Teil 

Geräteerprobung; Erprobung ozeano­
logischer Meßmethoden, Sprit zwas­
servereisung an Sohiff und Geräten 

106 20.03.62 
27.03.62 

7/1 Rostock 
Stralsund 

411 15/2 G.Harms 
K.-H. Till 

Ostsee, 
Teil 

mittlerer Seemagnetisohe Messungen 

107 03.04.62 
06.04.62 

3/1 Stralsund 
Rostock 

321 14/7 G.Harms 
H.-H. Berg 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Arkonabecken 

Terminfahrt 

Wer f t z e i t 

108 14.05.62 
24.''5.62 

9/2 Rostock 1 046 15/9 G.Harms 
Dr. F.Möckel 

Nordsee, Skagerrak Geräteerprobung; TS-FUhlereinsatz 
im Tiefwasser und unter verschiede­
nen Salzgehaltskonzentrationen bis 
500 m 

Wer f t z e i t 

109 09.06.62 
25.08.62 

39/39 WarnemUnde 
Barent s burg 
Longyearbyen 
Ny )tlesund 
(Kingsbay) 
Tromss' 
Stralsund 
Warnemtinde 
Tromss' 
Kingsbay 
Stralsund 

7 890 15/14 G.Harms 
Prof. W. Pillewizer 

Nordmeer, 
bergen 

Spitz­ DDR-Spitzbergen-Expedition; Polar­
kreis 14.06., Treibeisfelder 16.06., 
Spitzbergen 17.06., wegen schlechter 
Sioht und AusrUstung nur mit IVlagnet­
kompaß große Deviation bis zu den 
Bäreninseln; eigene Eisaufklärung 
auch mit Hubsohrauber und Beibooten, 
11.07. Expedition in Kingsbay abge­
setzt, 21.07. bis 03.08. Heimatauf­
enthalt der Stamrnbesatzung, 14.08. 
Expedition wieder an Bord 

110 01.09.62 
10.09.62 

8/2 Warne mUnd e 
Gdynia 
Stralsund 

960 14/8 G.Scholz 
Dr. F.Möckel 

Ostsee, 
Teil 

mittlerer Geräteerprobung; ozeanologisohe 
gleiohsmessungen, Ankern auf 63 
Wasser mit 300 m Draht 

Ver­
m 

Vor b e r e i tun g zum großen U m bau 

Wer f t z e i t 



-, 
Lid.Nr. Datum Tage Häfen Dis ·tanz BeS:J:t zg . KapitänBeginn/ See/ (sm) Starn!'))/ Arbeitsgebiet Auf'gaben, Bemerkungen,

Ende Haien C':xped . Exepd .-leiter Bre1gnisse 

111 08 .1 0 .63 7/7 WarnemUnde 961 16 / 7 G. Harms 
21.10. 63 Gdynia 	 1 Gast/VB}' K.-H. 'rill 

Saßnitz 
Swinoujsc ie 
WarnemUnd e 

112 25.10. 63 5/2 WarnemUnde 486 14 / 9 G. Harms 
31.10. 6 3 	 E. F'rancke 

11 3 08.11. 63 3/2 V/urnemU'nd e 225 15/12 G. Harms 
12.11. 63 	 Saßnitz K. -H. TiH 

WarnemUnde 

114 1 9 .11. 63 15/5 WarnemUnde 1 673 16/14 G. Harrns 
08.1 2 . 63 Visby Dr . F. Möckel 

Helsinki 
WarnemUnde 

Wer f t z e i t 

1 9 6 4 

115 08.02. 64 5/1 WarnemUnde 576 14/6 G. Schol z 
1.3. 02 • 64 	 H. - H. Berg 

Wer f t z e i t 

Ostsee, mittlerer 	 ~ eemagne tis ()he Messungen ; See-
Teil 	 magnet ograph zur Druck el'probu.!10 ; 

erste Pahrt als FS 11 Prof . Al brenht 
Penck" 

Ostsee , Fehrnarn­ Terminf'ahrt 
belt bi s Dornholm­
becken 

Ostsee, mittlerer Seemagnet is che Messungen ; 
Teil Geräteerprob\,mg 

Ostsee , mittler er Ozeanologische und maritim-meteoro­
und östlicher logische 'fle ssungen ; Entnahme von 
Teil Weeresbodenproben ; Verlust eines 

Strömungsmesse rs ; Ankern 1' Ui' 21 0 m 
Vlas ser mit 430 m Draht j E. Francke 
zur Blinddarmoperati on nach Visby 
e i nge liefert; Hafen Visby auf be­
hörd licher Anwe isung vorzeitig ver­
lassen 

Ostsee , Fehmarnbelt Termini'ahrt; jede Stati on v er 
bi s Bornho lmbecken Anker , Ankerverlust am 11.0 2 . 64 

http:11.02.64
http:19.11.63
http:12.11.63
http:08.11.63
http:31.10.63
http:21.10.63


~~_J-'Ci • ;';}' • Datum Tage f.:ä :fen Distanz 3esat%f, • Kapitän ArbeHseebiet AUfgaben, Bemerkungen,
Beginn/ :;ee/ (sm) Stamm/ },.'rgebniRse
Ende llafen llicped. Exped.-leiter 

116 03.04.64 89 /22 WarnemUnde 12 162 17/13 G. Jlarms Atlantik,
22.07.64 Preetown 	 Dr. R.Schemainda Golt" von Guinea 

Abidjan 
Tema 
'l'akoradi 
Dakar 
Casablanca 
l'IarnemUnde 

117 29.07.64 16/2 lVarnemUnde 918 17/5 G.Harms Ostsee, Bornholm­
15.08.64 	 Dr. R.Schemainda becken bis }~nni­

scher Meerbusen 

118 25.08.64 1/4 lVarnemUnde 224 16/4 G.Harms Ostsee, Sund 
29.08.64 	 Kopenhagen Prof. E. Bruns 

WarnemUnde 

119 26.09.64 1/5 Rostock 234 16/8 G.F..arms Ostsee, Sund 
01.10.64 	 WarnemUnde Dr. K.Voigt


Kopenhagen 

WarnemUnde 


120 14.10.64 . 8/2 Rostock 621 16/9 G.Harms Ostsee, mittlerer 
23.10.64 	 Dr. K. Voigt Teil 

1. DDR-Atlantik-~xpedition; Nachweis 
des äquatorialen Unterstroms d1.:.:rcil direk­
te ~trömungsmessungen; Ausdehnung dieses 
Stromes bis in den Golf von Guinea f est ­
gest ellt; zusätzliche Untersuchungen im 
westaf rikanischen Kaltwasserauftriebsge­
biet; ausreisend und heimkehrend Passage 
des NOK ; Versorgungshäj'en vor allem fUr 
Proviant und FriGchwasser, verdorbenes 
Frü;chwasser 30m 24.05. in allen 'l'anks 
festgestellt, POlge der ven'/cndeten 
Schutzfarbanstriche; ReinigW1ß aller 
Tanks mit 130rdmi tteln; Parallel-Einsatz 
von Nansen-Schöpfer und STD-Sonde bis 
400 m; auf Driftstationen aus sehr großen 
Tiefen; zusätzliche Ausrüstung mit Tief­
seelot, SonnensegelbestUckung Uber freie 
Decks sowie zwei Rettungsinseln (letzteres 
ent sprechend einer Forderung des Seefahrts­
amtes) 

Terminfahrt; ozeanologische Arbeiten i'Ur 
Internationale Synoptische Aufnahme der 
Ostsee; Dauerstation 	auf 59 0 27,8'N , 
21 0 50,6'E als Leitschiff des Unternehmens; 
Besuch auj' FS "Aranda" (Fin.) auf See; 
Taucheruntersuchungen Uber allgemeinen Zu­
stand des Unterwasserschiffes: Frischwas­
serverbrauch mit durchgreifenden 
Sparmaßnahmen 

Repräsentationsreise 

Tagungsreisej Teilnahme an der leES Tagung 
in Kopenhagenj Verlassen den lrafen auf be­
hördliche Anweisung 

Seemagnetische Messungen; Kurskontrolle 
mit Decca-Plotterj Ankerverlust durch Bruch 
im Rohri~g; 
Iärmpegelmessungen 

http:23.10.64
http:14.10.64
http:01.10.64
http:26.09.64
http:29.08.64
http:25.08.64
http:15.08.64
http:29.07.64
http:22.07.64
http:03.04.64


Ud.Nr. Datum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse
Ende Hafen Exped. Exped.-Ieiter 

121 

122 

123 

124 

125 

126 

28. 10.64 5/5 
06.11.64 

10.11 .64 7/5
21.11.64 

30.11 .64 6/6 
11 .12.64 

Wer 1 t z e i t 

06.04.65 19/12 
06.05.65 

12.05.65 7/1
19.05.65 

Wer f t z e i t 

18.06.65 9/5 
01.07.65 

Rostock 
WarnemUnde 

Warne mUnd e 
Gdynia 
WarnemUnde 

IVarnemUnde 

WarnemUnde 

Kopenhagen 


.Kopervik 
Stols Fjord 
Ijmuiden 
Rostock 

Rostock 

WarnemUnde 
Flekkefjord 
Rostock 

553 

654 

174 

2 250 

580 

1 080 

17/6 

17/4 

16/3 

16/12 

16/9 

17/8 

G. Barms 
Dr.H.-J.Brosin 

G. Harms 
Ilr. O.Kolp 

G.Barms 
W.Timm 

1 9 6 5 

G. Barms 
Dr. O.Kolp 

G.Scholz 
E.Francke 

G.Barms 
Dr. F. Möckel 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Bornholmbecken 

Ostsee, mittlerer 
Teil 

Ostsee, westlicher 
Teil 

Ostsee, westlicher 
Teil, Nordsee, Skager­
rak, Deutsche Bucht 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Bornholmbecken 

Nordsee, Ostkante 

Terminfahrtj Ankerverlust, 
Reiseabbruch 

Meeresgrunduntersuchungenj Seegrund­
kartierung, erstmals mit Decca-Ortung 

Meeresgrunduntersuchungenj Sondierungs­
arbeiten, Einsatz von Bezugsbojen vor 
WarnemUnde, Tauchereinsätze, Tages­
fahrten 

Meeresgrunduntersuchungenj ErprObung 
des 9-m-Stechrohres, Greiferproben, 
Druckerprobung des TS-FUhlersjerste 
Nahrstoffuntersuchungenj Untersuchung 
des Unterwasserschiffes nach KOlli ­
sion mit selbstauftauchendem Stechrohr~ 
fUr Sondierungsarbeiten mobile Benzin­
motorpumpe auf dem Vorschiffj Ubergabe 
einer Fremdsprachen-Sammlung an die 
Königlich-Ilinische ..Akademie in Kopen­
hagenj Stechrohr-Reparatur in Kopen­
hagen 

Terminfahrtj erste ~chogrammetrische 
Untersuchungen zu Problemen der Echo­
streuschichten und der Fischanzeigen 

Geräteerprobungj TS-FUhlereinsatz mit 
ozeanologischen Vergleichsmessungen, 
erste Erprobung der BS-63, Wassere in­
bruch in der Vorpieck, Wetterschutz 
bei Bft 5 bis 7 in Flekkefjord 

http:01.07.65
http:18.06.65
http:19.05.65
http:12.05.65
http:06.05.65
http:06.04.65
http:21.11.64
http:06.11.64
http:28.10.64


Lfd.Nr. 	 :retum Tage Häfen Distanz Besatzg. Y.apHän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Beginn/ See/ (sm) Sta=/ Ergebnisse 
Ende Hafen Exped. Exped.-Ieiter 

127 

128 

129 

130 

131 

132 

133 

06.07.65 
31.07.65 

03.08.65 
09.08.65 

11.09.65 
04.10.65 

30.10.65 
08.11.65 

16.11.65 
16.12.65 

16.12.65 
18.12.65 

24.01.66 
28.01.66 

10/16 

6/1 

18/7 

9/1' 

26/5 

2/1 

3/2 

Rostock 
Stralsund 
Saßnitz 
Stralsund 
Gdynia 
Hel 
Stralsund 

Rostock 

Rostock 
Mariehamn 
Gdynia 
Rostock 

Rostock 

Rostook 
Gdynia 
Rostock 

Rostock 
Stralsund 

Rostock 
Stralsund 
WarnemUnde 

978 

653 

1 542 

576 

991 

106 

246 

15/3 
1 Gast 
Indien 

15/7 

16/11 

17/6 

17/4 

17/3 

15/6 

G.Harms 

K.-H. 'Eill 


G. Harms 
Dr. H.-J.Brosin 

W.Heidrich 

Dr. F.iViöckel 


G.Harms 
B.Francke 

G.Harms 
Dr. O.Kolp 

G. Harms 
Dr. H. -J • Eros in 

~ 

G.Harrns 
Dr. O. Kolp 

Ostsee, mittlerer 
und östlioher 
Teil 

Ostsee, ]'ehmarn­
belt bis Bornholm­
becken 

Ostsee, westlicher 
bis zentraler Teil 

Ostsee, Fehmarn­
belt bis Bornholm­
becken 

Ostsee , Gewässer um 
Rügen und östlicher 
Teil 

Ostsee, mittlerer 
Teil 

Ostsee, Gevrässer um 
Rügen 

Seemagnetische Messungen; Einsatz des 
Protonenmagnetometers, Ankerkupplung 
unklar, VorfWlrung des Schiffes Q~d der 
ozeanologischen Meßverf'ahren unter See­
bedingungen für Dr. Pannikhar (13. bis 
15.07.) unter der Leitung Prof. Bruns; 
magnetische Vergleichsmessungen im Ob­
servatorium Hel 

Terminfahrt; echogrammetrische Unter­
suchungen 

Geräteerprobung; Entwicklung ozeanogra­
phischer Meßmethoden und Instrumente, 
TS-FWller-Teste, Anwendung neuer chemi­
scher Arbeitsmethoden, Urtersuchung ano­
maler Ionenverhältnisse; Ausfall der 
Kreiselkompaßanlage, Reparatur durch 
E.-Ing. Uhlig 

Terminfahrt; erstmalig vollständiges 
Progra= mit TS-Ftihler gemessen, Loht-Tn. 
zur See-Erprobung ausgesetzt, Loran-Er­
probune nicht möglich (keine Tabellen und 
Karten), FahrtkUrzung wegen Starkwind 

Me eresgrunduntersuchw1ge!l; Bodenproben 
mit Vibrationsstechrohr, Kurskontrolle 
mi t Decca-Plotter, Schlechtwetterfahrt , 
Reparatur an zwei Hilfsdieseln 

Ozeanologische Messungen; Kurzreisen; 
Fortsetzung Jan.'66 (2 x 2 Tage, 197 sm) 

Meeresgrunduntersuchungen; Stechrohrar­
beiten; Behinderung durch Schlammeis; 
Reparatur an einem H1lfsdiesel 

http:28.01.66
http:24.01.66
http:18.12.65
http:16.12.65
http:16.12.65
http:16.11.65
http:08.11.65
http:30.10.65
http:04.10.65
http:11.09.65
http:09.08.65
http:03.08.65
http:31.07.65
http:06.07.65
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Lfd.Nr. Datum 	 Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeit egebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Besinn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse

Ende Hafen Exped. Exped. -leiter 


134 09.02.66 9/2 Rostock 778 15/7 G.Harms Ostsee, Fehmarnbelt 
19.02.66 	 Gdynia Dr.H.-J.Brosin bis Bornholmbecken 

Warnemünde 

135 28.02.66 30/8 WarnemUnde 2 37'3 16/10 G.Harms Nordsee, Ostkante 
06.04.66 	 Haugesund Dr. R. Schemainda 


Fl ekkef j ord 

Rostock 


Wer f t z e i t 

136 23.10.66 	 4/1 lVarnemUnde 250 16/6 G.Harms Ostsee, westlicher 
27.10.66 	 Stralsund Dr. O.Kolp Teil bis Greifswalder 

Rostock Bodden 

137 29.10.66 	 6/1 Rostock 563 16/8 G. Harms Ostsee, mittlerer 
04.11.66 	 E.Francke Teil 

138 13.11 .66 	 22/16 Rostock 2 010 16/10 G.Harms Nordsee, Ostkante 
20.12.66 	 Flekkefjord E.Francke 


Haugesund 

Bergen 

WarnemUnde 


1 9 6 7 

139 10.02.67 	 11/2 WarnemUnde 858 16/7 G.Harms Ostsee, Fehmarnbelt 
22.02.67 	 Gdynia K.-H.Till bis Bornholmbecken 

Warne mUnd e 

140 08.03.67 	 13/26 Rostock 1 69.8 16/9 G.Harms Nordsee, Ostkante 
15.04.67 	 Flekkefjord Dr. R.Schemainda 


Egersund 

Haugesund 

Rostock 


Terminfahrt; zeitweise Behinderung 
durch Eis, Schiffsvereisung; Radar 

defekt 

Fischereiozeanographische Untersu­
chungen; Treffen und Programmabspra­
che mit FFS "Karl Liebknecht" ; ins­
gesamt 12 Ausfalltage durch Sturm 

Meeresgrunduntersuchungen; Stechrohr­
arbeiten, Tauchereinsatz 

Terminfahrt und Geräteerprobung; 
Erprobung der Auslegevorrichtung 
für Wasserschöpfer sowie der Winde 
für TS-FUhler 

Fischereiozeanologische Untersuchun­
gen; Meßkabelerprobung; 6 Ausfalltage 
durch Sturm, Abbruch der geplanten 
Nordmeerfahrt wegen Sturm; Schwierig­
keiten mit TS-FUhlerwinde; 5 norwegi­
sche Wissenschaftler des Fischerei­
ozeanologischen Instituts in Bergen 
besuchsweise an Bord; ein Kameramann 
des Fernsehens der DDR an Bord 

Terminfahrt; LSK 801 (selbstregistrie­
render Strömungsmesser) im Einsatz; 
Reparatur einer Bojenleuchte an Bord; 
12 Personen verschiedener polnischer 
Institute besuchsweise an Bord 

Fischereiozeanologische Untersuchungen; 
viele Ausfalltage durch Sturm; Anker­
leine gebrOChen; Anker von Treibnetzen 
blockiert; Meßgeräte verloren, zwei 
Stockanker verloren, Arbeit stark be­
einträchtigt; Besichtigung des Erdöl­
erkundungsschiffes "lady Natalia" 
(Franz.), Besuch französischer Wiss en­
schaftler an Bord 

http:15.04.67
http:08.03.67
http:22.02.67
http:10.02.67
http:20.12.66
http:04.11.66
http:29.10.66
http:27.10.66
http:23.10.66
http:06.04.66
http:28.02.66
http:19.02.66
http:09.02.66


Lfd.Nr. 	 futum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen, 
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse
Ende Hafen Exped. Exped.-leiter 

141 

142 

21.04.67 
23.05.67 

01.06.67 
29.06.67 

31/3 

24/5 

Rostock 
Vaasa 
Vaskiluoto 
Rostock 

Rostock 
St.Malo 
Amsterdam 
Rostock 

2 

2 

217 

833 

16/11 

16/6 

G. Harms 
Dr.D.Nehring 

G. Harms 
Dr. F.lIlöckel 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Finnischer Meer­
busen 

Biskaya 

143 08.07.67 
28.07.67 

17/4 Rostock 
Cuxhaven 
Amsterdam 
Rostock 

1 272 1 5/4 G.Harms 
Dr. O.Kolp 

Nordsee, 
Teil und 
Bucht 

südlicher 
Deutsche 

144 31.07.67 
15.08.67 

12/4 Rostock 
Gdynia 
Rostock 

1 057 1 5/11 G. Harms 
E.Francke 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches Gotland­
becken 

14 5 0 5.09. 67 
15.09.67 

8/3 Rostock 
Gdynia 
Rostock 

717 11/5 G.Sch olz 
Dr. O. Kolp 

Ostsee, Mecklenburger 
Bucht, Arkonabecken, 
Bornholmbecken 

146 27.09.67 
02.10.67 

4/3 Rostock 
Stralsund 
Saßnitz 
Stralsund 

233 13/­ G.Scholz Ostsee, 
RUgen 

Gewässer um 

147 26.10.67 
08.11.67 

'i/ Rostock 
Saßnitz 
Stralsund 

70 6 1 6 /10 
1 Gast 
Austr. 

G.Harms 
R.-H. Till 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Bornholmbecken 

Terminfahrtj komplexe chemisch-biologi­
sche Meßfahrtj Dauerstationj lfahrstoff­
analytikj erste insitu-Messung der Pri ­
märproduktion des Phytoplanktons ("rackel") 

Geräteerprobungj ozeanologische Vergleichs­
messungen, Test des neuentwickelten Seil ­
kabels SK 63, hält 800 kp; Strömungsmes­
ser LSK 800 implodiert bei 800 m Wasser­
tiefe, Verlust von vier IVasserschöpfern 
durch Auffahren in den Block; Bruch des 
Serienwindenseils Stb., Thermometererpro­
bung bis 4000 m Wassertiefe, Ruderschaden 

Meeresgrunduntersuchungj aus- und heimrei­
send Passage NOK, Stechrohrarbeiten, 
Greiferproben, Seegrundkartierung erdge­
schichtlich interessanter Gebiete 

Termini'ahrt; fuuerstation für zwei Tage , 
Bojenstation mit Strömungsmesser im Arko­
nabecken ausgesetzt; Farbversuche für 
Obe rflächenströmung, Dii'fus ionsuntersu­
chungenj Einsatz eines Vermessungskabels 

Meeresgrunduntersuchungenj Erprobung des 
großen Stechrohrs 

Demonstrationsfahrt mit Gästen 

Terminfahrtj Tauchereinsatz für Strömungs­
messerwechsel und Ausfalltage durch Sturm, 
Bb-Anker verloren, neuen Anker aus Stral­
sund geholt, Ausfall der Ruderanlage, 
Fahren mit Notruder; Prof . R. Radok bis 
29.10. an 	Bord 

Lfd.Nr. Datum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän---_____ :UO~"""_ .ß..l:______ 	 Arbeitsgebiet ~ufg~b~n, Bemerkungen,-: ".~

{ ",rn "I C! .... t"r\t"r\ / 



Ud.Nr. Datum 
Beginn/ 
Ende 

Tage 
See/ 
Hafen 

Häfen Distanz 
(sm) 

Besatzc; . 
Stamm/
Exped . 

Kapitän 

Exped .-leiter 

Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Ergebnisse 

148 14.11.67 
20.12.67 

22/14 Rostock 
Flekkef jord 
Egersund 
Haugesund 
Egersund 
Flekkefjord 
Rostock 

2 111 15/9 G.Harms 
E.Bengelsdorff 

NOrdsee , Ostkante Fischereiozeanologische Unter­
suchungen; Dri ft stationen; viele 
Aus f alltage durch Sturm 

1....2.....§~ 

Wer f t z e i t 

149 29.04.68 
30.05.68 

29/3 Rostock 
Flekkefjord 
Bostock 

2 051 16/10 G. Harms 
Dr. R.Schemainda 

Nordsee, Ostkante Fischereioze anolog is che 
Untersuchungen; Dauersta­

tion auf 580 00,5' N, 05 0 07,3'E; 
Strömungsmesser mit Ankerseil 
unklar 

150 13.06.68 
29.06.68 

13/4 Rostock 
Flekkefjord 
Rostock 

1 624 16/10 G. Harms 
Dr. J.'. Möckel 

Nordsee Geräteerprobung; Entw icklung 
ozeanologischer Meßmethoden und 
Instrumente, z.B. Strömungsmes­
ser, große Bathysonden-Winde 
(am 04.06. montiert und ange­
schlossen), Kabeltrommel, Reise­
abbruch wegen Sturm 

151 08.07.68 
26.07.68 

15/4 Rostock 
Gdynia 
Rostock 

1 101 15/6 G.Harms 
Dr . O.Kolp 

Ostsee, westlicher 
und mittlerer Teil 

Meeresgrunduntersuchen; Stechrohr­
arbeiten, Einsatz einer polnischen 
Unterwasserkamera im Schlepp, dazu 
kurzzeitig 5 pol. Gäste an Bord , 
Tauchereinsatz, Aufnahme der Bo­
jenstation, e chogrammetrische Auf­
nahmen, Einsatz des umgebauten 
Vibrationsstechrohres; Kontakt mit 
polnischem Fischereiinstitut 
Gdynia 

152 01.08.68 
09.08.68 

8/1 Rostock 729 14/9 G. Harms 
E. Francke 

Osts ee, Fehmarnbelt 
bis Bornholmbecken 

Terminfahrt; Wartung der Boj en­
station, Wechsel der Strömunes­
messer durch Taucher , Dredgen 



1.fd.Nr. mtum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen, 
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse 
Ende Hafen Exped. Exped.-leiter 

153 13.08.68 
05.09.68 

1 54 18.09.68 
20.10.68 

155 29.10.68 
05.11.68 

156 06.02.69 
18.02.69 

157 27.02.69 
22.03.69 

158 31.03.69 
25.04.69 

14/10 

24/9 

7/1 

9/4 

21/3 

18/8 

Rostock 
Klaipeda 
Gdynia 
Rostock 

Rostock 
Flekkefjord 
Haugesund 
Rostock 

Rostock 
Stralsund 

Rostock 
Kolobrzeg 
Rostock 

Rostock 
Visby 
Rostock 

Rostock 
Flekkefjord 
Egersund 
Rostock 

1 607 

2 129 

663 

869 

1 719 

1 800 

14/5 
3 Gäste 
VRP 
') Gäste 
UdSSH 

16/10 

16/6 

17/6 

16/11 

16/10 

G.Scholz 
Dr. K. Voigt 

G.Harms 
Dr.R.Schemainda 

G. Harms 
E.Francke 

.LL2 
G. Harms 
E.Francke 

G. Harms 
Dr.D.Nehring 

G. Harms 
Dr.R.Schemainda 

Ostsee, mittlerer 
und östlicher Teil 

Nordsee, Ostkante 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Bornholmbecken 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Bornholmbecken 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Gotlandbecken 

Nordsee, Ostkante 

Erstmalige Diffueionsuntersuohungen 
mit ozeanologischen und maritim- me­
teorologischen Messungen; Farbversu­
che (Farbtracer-Experimente), Fluo­
reszenzmessungen, Arbeiten m1t Drift­
bojen 

Fischereiozeanologische Untersuchun­
gen; 4 Ausfalltage durch Sturm; Ma­
schinenschaden, Nachsendung der Ersatz­
teile 

Terminfahrt; Verlust der BOjenstation 
nördlich Zingst; Phytoplankton-Proben 
fUr das botanische Institut geno~en; 
wegen Starkwind Reise vorzeitig abge­
brochen 

Terminfahrt; Phytoplanktonproben fUr 
das botanisohe Institut Rostock genom­
men, Starkwind und Minustemperaturen 
fUhren zu Schiffs- und Windenvereisung, 
Schutzhafen Kolobrzeg angelaUfen, Fort­
setzung der Arbeit nicht möglioh 

1. Expedition im Rahmen des Interna­
tionalen Ostseejahres (IBY) einschließ­
lich Terminfahrtprogramm; Beginn syste­
matischer Nährstoffuntersuchungen; 
Ankermanöver auf 250 m Wassertiefe mit 
800 m Ankertrosse, bei Bit 8 hielt An­
ker nicht mehr 

Letzte fischereiozeanologische Unter­
suchungsfahrt; chemisch-biologische Un­
tersuchungen am Westhang der Norwegi­
schen Rinne; echogrammetrische Aufnah­
men im Dauerbetrieb; Ankern auf 180 m 
Wassertiefe mit Stockanker und 750 m 
Ankerseil, Strömungsmesser im Ankerseil 
verdreht; höhere Positionsgenauigkeit 
bei Doppelschnitt erforderlich; Drift­
wegermittlung 

1.fd.Nr. Datum Tage Häfen lJistanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse 
Ende. Hafen Exped. Exped.-leiter 

http:25.04.69
http:31.03.69
http:22.03.69
http:27.02.69
http:18.02.69
http:06.02.69
http:05.11.68
http:29.10.68
http:20.10.68
http:05.09.68
http:13.08.68


Lfd.Nr. Datum Tage Hä:fen 1;1s tanz Besatzg . Kapitän Arbeitsgebiet Auf'gaben , Bemerkungen,
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Er gebnisse 
Ende Hafen Exped. Exped.-l eiter 

159 13.05.69 
23.05.69 

9/2 Rostock 
Gdynia 
Rostock 

1 245 16/ 9 
1 Gast 
VRP 

G.Harms 
E.Francke 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östl i ches Got­
land becken 

Terminfahrt; Auslauf verzögerung 
we gen GeneratoI'-Reparaturj Salz­
wasser'einbruch in die Ostsee bis 
Gotlandbec ken v erfolgtj Notwendig­
keit erhöhter Ortuhg s genauigkeit 
für die gesamte Ostsee angesprochen 

160 30.05.69 
27.0 6 .69 

23/6 Rostock 
AlDsterdam 
Leith 
Rostock 

3 1 35 1 5/ 5 G.Scholz 
Dr . O.Kolp 

Nordsee liieeresgrunduntersuchungenj Arbeiten 
mit dem großen St echrohr t Ruderscha­
den beim Ausla ufen 

161 02.07.69 
17.07.69 

13/1 Rostock 629 14/4 G.Harms 
D. lange 

Ostsee,mittlerer Teil Me eresgrundunte r'suchungen ; Taucher­
einsätze , Bezugsbojen 1-4 ausgelegt , 
(Verbe sserung der Ortungsgenauigkeit) , 
Mann-UberBord- hianöver "Taucher ist a b­
ge trieben" 

162 21.07.69 
25.07.69 

4/1 Rostock 244 14/4 G.Harms 
U.Kre ms er 

Ostsee , mittlerer Te 11 Ozeanol ogische Messunge n j E'arbfleck­
versuche , Arbeiten mit Bezugsbojen, 
Schallmessungen 

163 01.08.69 
15.08.69 

12/3 Rostock 
Gdynia 
Rostock 

W i n den r e par a t u r 

1 278 16/11 G.Harms 
E. Benge lsdorff 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bi s östliches Got­
landbecken 

Terminfahrtj Bearbeitung aus gewählter 
ozean ologischer Stati onen auf der Un­
terwarnow bei Reisebeginn und Reise­
endej Bojenstation aus gelegtj Auf­
nahmeteam des Fe rnsehens der DDR an 
Bord 

164 30.09.69 
29.10.69 

26/4 Rostock 
Visby 
Helsinki 
Rostock 

2 098 16/12 G.Harms 
Dr. D.Nehring 

Ostsee , Fehmarnbelt 
bis Finnischer Meer­
busen 

2. Expedition im Rahmen des IBY ein­
schließlich Termini'ahrtj wegen Unter­
beset zung s päter ausgelaufen, wegen 
Starkwind f rüher einge l aufen; Beob­
achtung de r Wasserumschichtung im 
Gotla ndbeckenj Ankern auf 252 m IVas­
se r ti efe mit 800 m Ankerseil , Trei­
ben be i Bft 6 

165 27.11.69 
17. 12 . 69 

17/4 Rostock 
Visby 
Helsinki 
Rostock 

1 818 15/11 G.Harms 
Dr. D.l'!ehring 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Finnischer Meer­
bu sen 

3 . Expedition lm Rahmen des IBY ein­
schließlich Ter1l1inf a hrt j in Helsinki 
Phytoplankton-Proben zur Bearbeitung 
Uberno= en 



~ ·r 'l • Ihtum Ta c 'läfen lJistar.z P.esatzg . Ka pitän Arbe l l. s p;ebiet Aufgaben, Bemerkungen,Beginn/ !Oe I (sm) Stamm/ Ergebnisse.,,;...·'lde HE. \--:'1 iixped. Exped.-Ieiter 

166 

167 

168 

169 

170 

171 

172 

Wer f t 

20.03.70 
17.04.70 

18.04.70 
29.04.70 

04.05.70 
28.05.70 

02.06.70 
26.06.70 

01.07.70 
16.07.70 

22.07.70 
05.08.70 

10.08.70 
29.08.70 

z e i t 

24/5 

11/1 

18/7 

22/2 

13/3 

12/3 

16/4 

RDstock 
Ventspils 
Vi.shy 
:.Jaßnitz 
Rostock 

Bosteck 

Rostock 
Helsinki 
Rostock 

Rostock 
Kolobrzeg 
Rostock 

Rostock 
Kolobrzeg 
Rostock 

Rostock 
Gdynia 
Rostock 

Rostock 
AInsterdam 
Rostock 

2 4f,9 

716 

1 991 

1 354 

1 097 

1 355 

3 976 

1') /11 

1 ~) /2 

15/11 

15/3 

13/5 

14/10 

16/7 

1 9 7 0 

G.Schoh 
Dr. D.Nehring 

G.Scholz 
G.Neumann 

G.Schol z 
Dr. D.Nehring 

H.Iludzisch 
D. lange 

H.Budzisch 
Dr. O.Kolp 

G. Harms 
E.Francke 

S. lang 
Dr. F.liiöckel 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Gotlandbecken 

Ostsee, Arkona­
becken 

Ostsee, :E'ehmarnbelt 
bis Finnischer Meer­
busen 

Ostsee, mittlerer 
Teil, Kriegers Flak 

Ostsee, mittlerer 
Teil, sUdlich 
Bornh.olm 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches Got­
landbecken 

Biskaya 

4. Expedition im Rahmen des IBY 
einschließlich Terminfahrtj zunächst 
Anlaufen Visby wegen starkem Treibeis 
nicht möglichj ebenso das gefahrlose 
Bergen eines Stockankers bei 

1V = 17,5 ms- nicht möglichj Ausfallw 
der Stb-Serienwinde, Reparatur mit 
Bordmitteln 

Meeresgrunduntersuchungenj Greifer­
proben, Bodenprofilmessung mit ozea­
nologischen Zusatzmessungen, Arbeiten 
wegen Starkwind abgebrochen 

Terminfahrtj Teilnahme an der 7. Kon­
ferenz der Ostseeozeanographen 
(Helsinki vom 10. bis 16.05.), Ver­
holspill bedingt einsatzklar, Aus­
fall der schwedischen Decca-Kette be­
einträchtigt die Genauigkeit der 
Schiffsorte. 5. Exped. im Rahmen des 
IBY einschließlich Terminfahrt 

Meeresgrunduntersuchungenj Taucherein­
sätze, Greiferproben, echogrammetri­
sche Aufnahmen 

Meeresgrunduntersuchungenj eClhogram­
metrische Aufnahmen, Greiferproben, 
Stechrohrarbeiten 

Terminfahrt 

Geräteerprobungj Dathysonde BS 63, 
Störung in der Kabelwinde durch Undich­
tigkeiten, Generatorreparatur in 
AInsterdam 

Ud.Nr. Datum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen, _______-:L~§:nn/ ~:;~~ (sm) Stamm/
'T.>_ __ ..:lI Ergebnisse 

http:29.08.70
http:10.08.70
http:05.08.70
http:22.07.70
http:16.07.70
http:01.07.70
http:26.06.70
http:02.06.70
http:28.05.70
http:04.05.70
http:29.04.70
http:18.04.70
http:17.04.70
http:20.03.70


Lfd.Nr. Datum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ 	 Ergebnisse
lm.de Hafen 	 Exped. Exped.-Ieiter 

173 02.09.70 25/4 Rostock 1 072 13/3 G.Harll's 
30.09.70 	 Kolobrzeg D. Lange 

Rostock 

174 05.10.70 6/2 Rostock 615 15/3 S. Lang 
12.10.70 	 Gdynia Dr. H.-J. Brosin 

Rostock 

175 21.10.70 27/4 Rostock 1 981 18/9 G.Harms 
19.11 .70 Visby Dr. D. Nehring / 

Gdynia E.Francke 
Rostock 

176 25.11 .70 22/4 Rostock 1 595 16/5 S. Lang
20.12.70 Gdynia 	 Dr. O.Kolp/

Kolobrzeg D.Iange
Rostock 

9 7 
Wer f t z e i t 

177 10.02.71 12/2 Rostock 1 292 16/7 G.Scholz 
23.02.71 	 Kolobrzeg F.Zapp 

Rostook 

178 02.03.71 14/4 Rostock 828 16/5 G.Scholz 
19.03.71 	 Kolobrzeg Dr. O.Kolp

Swinoujscie 
Rostock 

179 23.03.71 12/2 Rostock 1 425 15/7 G.Harms 
05.04.71 	 Gdynia E.Francke 

Rostock 

Wer f t z e i t 

180 04.05.71 5/1 Rostock 79 16/5 G.Scholz 
09.05.71 	 Dr. F.Möckel 

Ostsee , mittle·rer 
Teil 

Ostsee, mittlerer 
Teil 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Finnischer Meer­
busen 

Ostsee, Mittelbank 

Ostsee, Fehmarnbelt 

Ostsee, mittlerer 
Teil 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches Got­
landbecken 

Ostsee, westlicher 
Teil 

Meeresgrunduntersuchungen; Taucher­
einsätze, Stechrohrarbeiten, Bezugs­
bojen ausgelegt, Greiferproben 

Diffusionsuntersuchungenj ozeanologi­
sche Vergleichsmessungen, Farbversuche, 
Arbeiten mit Treibbojen 

6. Expedition im Rahmen des IBY ein­

schließlich Terminfahrtj Reise mit 

drei nautischen Offizieren 


Meeresgrunduntersuchungen; Taucherein­
sätze, Stechrohrarbeiten, (bis Bft 5),
echogrammetrische Aufnahmen, Greifer­
probenj 30.11. Unfall Dr. Kolp 04.12. 
vor Saßnitz von Bord 

Terminfahrtj ic Gebiet 54 0 42,3'N 
12 0 55,0'E werden in der Nähe von drei 
Sicherungstonnen ozeanologisohe Meßbo­
jen ausgelegt, Verlust einer Meßboje
nach 10 Tagen 

Meeresgrunduntersuchungenj Greiferpro­
ben, Stechrohrarbeiten 

Terminfahrtj Sicherungstonnen für Meß­
bojen sind sohlecht beleuchtet und 
schlecht positioniert, bei Bft 5-6 wer­
den Meßbojen aus SicherheitsgrUnden 
nicht ausgelegt, Suche nach Meßboje
(Februar '71) erfolglos; Greiferproben 

Geräteerprobungj Hilfsdiesel I unklar 

http:09.05.71
http:04.05.71
http:05.04.71
http:23.03.71
http:19.03.71
http:02.03.71
http:23.02.71
http:10.02.71
http:20.12.70
http:21.10.70
http:12.10.70
http:05.10.70
http:30.09.70
http:02.09.70


Ud.Nr. 	Datum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen, 
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse 
Ende Hafen Exped. ~ped.-leiter 

181 13.05.71 
11.06.71 

19/9 "Rostock 
Gdynia 
Stockholm 
Rostock 

2 516 17/11 G.Harms 
E.Francke 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Finnischer Meer­
busen 

Terminfahrt; Teilnahme am 2. Sym­
posium der Ostseebiologen 
(Stockholm 02. bis 08.06.); drei 
Strömungsmeßbojen ausgelegt auf 
54 0 42,3'N 12 0 55,O'E, Sicherungs­
tonnen unzureichend, Strömungsmeß­
bojen auf der RUckreise nicht wie­
dergefunden; Photothermographen 
verloren; erfolgreicher Einsatz 
einer FTG-Bojenstation auf 
54 0 55,5'N 130 30,O'E 

182 17.06.71 
02.07.71 

14/2 Rostock 319 14/5 G.Scholz 
llr. H.-J. Eros in / 
R.Helm 

Ostsee, westlicher 
und mittlerer Teil 

Diffusionsuntersuchungen; ozeanolo­
gische Vergleichsmessungen, Farbver­
suche, Strömungsmessungen 

183 08.07.71 
28.07.71 

18/3 Rostock 
Kolobrzeg 
Rostock 

623 15/6 G.Harms 
llr. O.Kolp 

Ostsee, westlicher 
und mittlerer Teil 

Meeresgrunduntersuchungen; Stech­
kastenerprobung, Stechrohrarbeiten 

184 03.08.71 
17.08.71 

11/4 Rostock 
Ustka 
Rostook 

1 329 15/9 G.Scholz 
E.Bengelsdorff 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches Got­
landbecken 

Terminfahrt; "drei Strömungsmeßbojen 
ausgelegt auf 54 0 42,3'N 12 0 55,O'E, 
auf der RUokreise nur eine Meßboje 
um 800 m verdriftet wiedergefunden, 
Einsatz einer FTG-Bojenstation auf 
54 0 55,5' N 13 0 30,0' E; 

185 19.08.71 
27.08.71 

8/1 Rostock 217 14/6 G.Scholz 
llr. F.Möckel 

Ostsee, westlicher 
und mittlerer Teil 

Geräteerprobung; Erprobung eines 
Unterwasserkameramodells; Echolot­
programme; Schallfeldmessungen; 
Auslegen einer Bojenstation auf 
54 0 15,0' N, 11 0 39,0' E; meteoro­
logische Vergleichsmessungen fUr 
BS 63 durch nautische Offiziere 

186 01.09.71 
24.09.71 

20/4 Rostook 
Swinoujscie 
Kolobrzeg 
Rostock 

955 14/3 G.Scholz 
G.Neumann 

Ostsee, 
Teil 

mittlerer Meeresgrunduntersuchungen; eoho­
grammetrische AUfnahmen, Greifer­
proben, Tauchereinsätze; Bojensta­
tion ausgelegt, BOjenstation nicht 
wiedergefunden (07.09.) 

Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän ArbeitsgebietSe"e L (~ StammL 	 ~~~~~b;~, . Bemerkungen, 



Lf_d.~r. Da,.. Tage Häfen Distanz Bes a t zg . Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
:ael1nn/ See / (sm) Stamm/ Ergebnisse
mt. Hafen Exped. Exped.-Ieiter 

1.7 

1.6 

1U 

11'1 

1~ 

1M 

1tJ 

28.09.71 22/9
;/8.10.71 

05.11,71 19/7 
30.11.71 

W • r f t z e i t 

05.04.72 8/3
15.0•• 72 

11.0•• 72 8/3 
2'.0•. 72 

O•• 05.72 28/9 
09.06.72 

14.06.72 11/4 
2i.06.72 

05.07.72 17/6 
27.07.72 

Rostock 
Helsinki 
Nowy Port 
Stralsund 
Rostock 
Rostock 
Kolobrzeg 
Stralsund 
Swinouj scie 
Rostock 

Rostock 
Kolobrzeg 
Rostock 

Rostock 
Ko lobrzeg 
Rostock 

Rostock 
Ustka 
Helsinki 
Gdynia
Rostock 

Rostock 
Klaipeda 

Rostock 
Kolobrzeg 
Stralsund 
Swinoujscie 
Rostock 

1 972 

998 

1 195 

447 

2 865 

1 305 

892 

16/6 

16/4 

15/8 

14/10 

15/9 

14/3 
3 Gäste 
VRP 
3 Gäste 
UdSSR 

14/2 

G.Harms 
E. Francke/ 

Dr . D.Nehring 


G.Scholz/ 
S.Iang 
Dr. O.Kolp 

1 9 7 2 

G.Harms 
E.Bengelsdorff 

G.Scholz 
Dr. F.Möckel 

G.Harms 
E.Francke/ 
Dr. L.Gohs 

G.Harms 
Dr. H.-J.Brosin 

G.Harms 
G.Neumann 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis :&'innischer Meer­
busen 

Ostsee, westlicher 
und mitt lerer Teil 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches Got­
landbecken 

Ost see , Mecklenburger 
Bucht bis Bornholm­
becken 

Os tsee, Fehmarnbelt 
bis Finnischer Meer­
busen 

Ostsee , Arkonabecken, 
südliches Bornho lm­
becken, Gotlandbecken 

Ostsee, Arkonabecken 
und Randgebiete 

Terminfahrt; Strömungsmeßboje aus­
gelegt auf 54 0 42,3'N 12 0 5),0'E; 
Schlechtwetteraufenthalt in Stralsund 

Meeresgrunduntersuchungen; Taucher­
einsatz, Greiferproben; Schlechtwet­
terverzögerungBft 6 bis 7 

Terminfahrt; eT'st.e yollständige Meß­
wert erfassung mit Bathysonde, Wartung 
der Bojenstation "Darßer Schwelle" 
("DS"); Einmessung der Sicherungs­
tonnen, Zugversuche für 300-kg-Saug­
anker; Tauchereinsätze 

GeräteerprobUDg; Suche nach einer 
vermißten Strömungsmeßstation west­
lich WarnemUnde erfolglos, Taucher­
einsätze; verlorenen Anker und Kette 
wieder geborgen 

Terminfahrt; Greiferproben für mi­
krobotanische Untersuchungen, Unter­
wasserkamera bis 85 m erprobt, 300-kg­
Sauganker verloren, Riß im DK-Tank 9 
Bb, Arbeiten mit Heckanker , 

Diffusionsuntersuchen; Tauchereinsätze; 
Signalmunition als Warnung wegen zu 
großer Annäherung fremder Schiffe ab­
geschossen 

Meeresgrunduntersuchungen; Seegrund­
kartierung, Tauchereinsätze; umfang­
reiche Unterstützung durch das Bord­
kollektiv; Rettung eines polnischen 
Bürgers im Hafen von Swinoujscie 

http:27.07.72
http:05.07.72
http:2i.06.72
http:14.06.72
http:09.06.72
http:05.04.72
http:30.11.71
http:28.09.71


Lid.Nr. futum Tage Häfen Dis t anz Besa tzp; . Kapitä n Arbeitsgebiet Aufga ben , Bemerkungen,
Beginn/ See/ (sm) St amm/ Ergebnisse
Ende Hafen Exped . Exped .-leiter 

194 03.08.72 
16.08.72 

195 16.08.72 
26.08.72 

196 30 .08.72 
09.09.72 

1 97 13.09. 72 
26.09.72 

198 29.09.72 
13.10.72 

12/4 

10/1 

9/2 

9/5 

9/6 

Rostock 
Ustka 
Gdynia 
Rostock 

Rostock 

Rostock 
Ustka 
Rostock 

Rostock 
Gdynia
Rostook 

Rostock 
Kopenhagen 
Rostock 

1 393 

614 

679 

758 

715 

14/7 
3 Gäs t e 
VRP 

14/7
3 Gäst e 
VRP 

14/5 

15/4 

15/10 
ab 
05.10. 
1 5/7 

G. Scholz 
E. Bengelsdorff 

G. Schol,z 
Dr . L.Gohs 

G. Schol z 
Dr . F.Möckel 

G. Har ms 
Dr . O.Kolp 

G.IIarms 
Dr . L.Gohs 

Os ts ee , Fehmarnbelt 
bi s nördliche s Got­
land becken 

Ostsee, Arkona­
becken 

Ostsee , Mecklenburger 
Bucht bis BOrnholm­
becken 

Ostsee, Arkonabecken, 
Bornholmbe cken 

Os tsee, Arkonabecken 

Terminfahrt; Auslegen einer Strö­
mungsmeßboje auf 54 0 42,3'N, 
12 0 55,0'E an Sicherungstonnen;
St ammbesatzung ohne Koch und Steward, 
Ersatz aus dem Expedit ionspersonal; 
Gäste' fUr nächste Reise in Gdynia 
aufgenommen 

Optikfahrt; Vermessung vOn ozeano­
logisch-optischen Parametern, 
meteorologische Vergleichsmessung 
durch nautische Offiziere; Gäste an 
SY " Sonda" (VRP) auf See Ubergeben 

Geräteerprobung; in Ustka Durch­
sicht und Reparatur elektrischer 
Teile der ozeanologischen Winde; 
Reparatur eines Hilf'sdiesels roi t 
Bordmitteln 

Meeresgrunduntersuchungen; Taucher­
einsätze, Stechrohrarbeiten, Teil­
nahme an der INQUA-Tagung (Gdynia 
21.09.); AbbUrsten des Unterwasser­
schiffes durch Taucher 

Optikfahrtj Vermessung von ozeano­
logisch-optischen Parametern, Teil­
nahme an der 8. Konferenz der Ost­
seeozeanographen (Kopenhagen 03. 
bis 05.10.), Auslegen einer Strö­
mungsmeßboje mit zwei Strömungsmes­
sern auf 54 0 42,3'N 12 0 55,0'E 

Lfd.Nr. Iatum Tage Häfen Distanz Besa:!Jzg. Kapi tän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,Beginn/ See/ (sm) Stamm/-------- Ergebnisse 

http:13.10.72
http:29.09.72
http:26.09.72
http:09.09.72
http:26.08.72
http:16.08.72
http:16.08.72
http:03.08.72


Ud.Nr. Datum Tage Häfen Distanz Besaj1zg . Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,Beginn/ See/ (sm) Stamm/ ErgebnisseEnde Hafen Exped. Exped.-leiter 

199 16.10.72 
05.11.72 

16/5 Rostock 
Ustka 
Helsinki 
Rostock 

2 014 15/9 G. Harms 
E.Francke 

200 

201 

Reparatur 

18.11.72 
08.12.72 

11.12.72 
21 .12.72 

15/6 

9/1 

a n H i 1 f 

Rostock 
IClaipeda 
Saßnitz 
Swinoujscie 
Rostock 

Rostock 

s die seI n 

063 15/3 

334 15/6 

G. Schol z 
Dr . O.Kolp 

G. Harms 
Dr. L.Gohs 

202 

Wer f t 

08.02.73 
19.02.73 

z e i t 

11/1 Rostock 
Stralsund 
Rostock 

1 174 14/4 

1 9 7 3 

G.Harms 
F. Zapp 

203 20.02.73 
02.03.73 

9/1 Rostock 129 14/6 G.i-!arms 
Dr. 1.Gohs 

204 06.03.73 
20.03.73 

14/1 Rostock 122 14/4 G. Schol z 
R. Helm 

205 23.03.73 
06.04.73 

12/3 Rostock 
Gdynia 
Rostock 

1 405 15/8 G. Harms 
E.Francke 

Ostsee, Fehrnarnbelt 
bis Finnischer Meer­
busen 

Ostsee, Arkona­
becken, Bornholm­
becken 

Ostsee, Arkona­
becken 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches Got­
landbecken 

Ostsee, Arkona­
becken 

Ostsee, Mecklen­
burger Bucht 

üstsee, Fehmarnbelt 
bis westliches 
Go tlandbecken 

Terminfahrt; Aufnahme der Bojensta­
tion der vorhergehenden Reise; Reise­
unterbrechung wegen Starkwind, Ein­

laufen Ustka, hoher Schwell im Hafen 
fUhrt zu leinenbrUchen; ozeanologi­
sche Meßwerte zur Ergänzung der Rei­
seergebnisse aus VRP genutzt; 
Hilfsdieselschaden; Bruch einer Pull ­
man-Koje mit Verletzung eines Expe­
ditionsmitglieds 

Meeresgrunduntersuchungen; Greifer­
und Stechrohrarbeiten bis Bft. 5, 
Stechkastenerprobung; erste Fahrt mit 
Schornsteinmarke 11 A d W 11 

Optikfahrt; Vermessung von ozeanolo­
gisch-optischen Parametern, Standard­
Programm 

Terminfahrt; Auslegen der Bojensta­

tion "Iarßer Schwelle" (liDS") auf 

54 0 41,8'N 120 42,4'E, erste offi ­

zielle Messung ab 16.02.1973 


Optikfahrt; Vermessung von ozeanolo­
gisch-optischen Parametern, Kontrolle 
der BOjenstation "DS" (Stat. 001), 
Vermessung auf drei Dauerstationen 

Ozeanologische und maritim-meteorolo­
gische Messungen einp.r Dauerstationj 
1rrnittlung von Strömungswerten in 9 
unters chiedlichen Tiefen (Bojensta­
tion), 

Terrninfahrtj Wartung der BOjenstation 
"DS", Geräteerprobung fUr BS/63, Über­
setzen der liießsonde mit Ladegeschirr 



_ ___ 

Ud.Mr. n.t...m Tage ffafen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Be,1nn/ (sm) Stamm/See/ :Ergebnisse 
~. Hafen Expe d. Exped .-Ieiter 

:/gi 09.011.73 
18.011.73 

9/1 Rostock 440 14/6 G. Harms 
Dr . L.Gons 

Ost see , Arkonabecken Optikfahrt ; Vermessung von ozeanolo­
gisch-optischen Parametern, Behinde­
rung durch Nebel und Wind 

201 25.011.73 
011.05.73 

7/3 Rostock 
Kolobrzeg 
I/ostock 

618 14/5 G. Scholz 
Dr. F. I/JÖcke l 

Ost see, westlicher 
und mittlerer Teil 

Ozeanologische und maritim-meteorolo­
gische Mes sungen; Arbeiten mit Meß­
bojen; Reparatur an Bathys onde , Er­
satzteile in Saßnitz übernommen 

2Q. 10.05.73 
21.06.73 

28/14 . Rostock 
Swinoujscie 
Grlynia
Visby
Leningrad 
Helsinki 
Rostock 

2 777 15/9 G.Harms 
E. Rrancke 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Finnischer rAeer­
busen 

Terminfahrt; Wartung der BO jenstation 
"DS" mit Tauchereinsatz; Teilnahme am 
3. Sympos ium der Ostseebiologen in 
Helsinki; Visby ist erster schwedi­
scher Hafen nach diplomatischer An­
erkennung der DDR; Austausch der 
Schif fswetterstation in Leningrad 

2Q, 03.07.73 
25.Q7·V 

18/5 Rostock 
Stralsund 
Swinoujscie 
Kolobrzeg 
Rostock 

1 038 15/3 G. Scholz 
Dr. O. Ko l p 

Ostsee, Bornholm bis 
Kliste der VRP 

Meeresgrunduntersuchungen; echogram­
metrische Aufnahmen, Tauchereinsätze; 
Reparatur am Wechselrichter in Stralsund 

4110 31.07.73 
13.08.73 

12/2 Rostock 
Gdynia 
Rostock 

1 321 15/10 G. Harms 
E.Bengelsdorff 

Os tsee, Fehmarnbe lt 
bis östliches Got­
landbecken 

Terminf'ahrtj Wartung der Bojenstation 
"DS", Auslegen einer Boj enstation flir 
Strömungsmessungen 2 sm nördlich Zingst 

4111 18.08.73 
27.08.73 

9/1 Rostock 638 15/9 G. Harms 
Dr. F.Möckel 

Ostsee , Arkonabecken, 
Bornholmbecken 

Geräteerprobung mit ozeanologischen 
Vergleichsmessungen; Test für Meßkette 
Bs/63; Wartung der Bojenstation "DS", 
Strömungsmesser vor Zingst aufgenommen, 
zwei Spitztonnen mit Grundgewichten an 
SB "furßer Ort" übergeben 

2H 31.08.73 
14.09.73 

10/5 Rostock 
Gdynia 3x 
Rostock 

669 14/5
5 Gäste 
VRP 

G.Harms. 
Dr. L.Gohs 

Ostsee, Gdansker 
Bucht und angrenzen­
des Meeresgebiet 

Optikfahrt; Vermessung vo~ ozeanologisch­
optischen Parametern auch auf fuuersta­
tionen, Jv1S "Steinkirchen" (BRD) als Hil­
feleistung bis Gdynia geschleppt 
(01./02.09.73) 

Lfd.Nr. latum Ta.ge Hä~en Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet ~uf~b~n, Bemerkungen,-------'-" " ... . L 



1:fd. Nr . IBtum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen , 
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse 
Ende Hafen Exped . Exped.-Ieiter 

213 

214 

215 

216 

217 

218 

19.09.73 
12.10.73 

16.10.73 
27.10.73 

31.10.73 
06.12.73 

12.12.73 
19.12.73 

04.01.74 
25.01.74 

Wer f t 

07.09.74 
15.09.74 

18/6 

11/1 

27/8 

7/1 

17/5 

z e 	 i t 

8/1 

Rostock 
Tallinn 
Rostock 
Klaipeda 
Rostock 

Rostock 

Rostock 
Gdynia 
Visby 
Helsinki 
Tallinn 
Rostock 

Rostock 

Rostock 
Stralsund 
Rostock 

Rostock 

1 980 

40 

2 206 

327 

608 

759 

16/4 
4 Gäste 
UdSSR 

14/9 

16/6 
ab 20.11­
16/11 
3 Gäste 
UdSSR 

16/5 

16/5 

15/10 

G.Harms 
Dr. H.-J.Brosin 

G.Scholz 
R.Helm 

G.Harms/
G.Scholz 
Dr. D.Nehring 

G. Harms 
Dr. F. Möckel 

1 9 7 4 

G. Scholz 
Dr. O. Kolp 

G. Harns 
E.Francke 

Ostsee, Arkona­
becken, Seegebiet 
östlich Rügen 

Ostsee, Mecklen­
burger Bucht 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Finnischer 
Meerbusen 

Ostsee, westlicher 
und mittlerer Teil 

Ostsee, Kriegers 
Flak 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Bornholmbecken 

Diffusionsuntersuchungenj Farbstoff­

versuche, problematisch ist Navigation 

relativ zum Rhodaminfleckj Besuch von 

I,ii tgliedern der Estnis chen Akademie 

der Wissenschaften an Bord 


Ozeanologische und maritim-meteorolo­
gische Messungen auf Dauerstationj 
Untersuchung von Strömungstiefenprofile, 
Sicherungstonnen und Strömungsmesser 
ausgelegt, Funktionserprobung einzelner 
Sensorenj AussetZen und E~nholen der Ge­
räte aus hebetechnischen und sicherheits­
technischen Gründen problematisch 

Terminfahrtj Wartung der Bojenstation 
"DS" , alte Station nioht mehr gefunden,
Übergabe von C14-Vergleichsproben in 
Helsinki, Übernahme eines Bodengreifers, 
wegen schlechtem Wetter Reise abgebrochen 

Geräteerprobungj Entwicklung neuer Meß­
methoden und Instrumente, Kopplung des 
insitu-Sauerstoffmeßwandlers mit ozeano­
logischer Meßkette, Wartung der Bojen­
station wegen grober See nicht durchge­
führt, vor Antritt der Reise Reinigung 
der Seekästen durch Taucher (11.12.) 

Meeresgrunduntersuchungenj Seegrundkar­
tierung, Stechrohrarbeiten, Einsatz von 
Bodengreifern, echogrammetrische Aufnah­
men, TauchereinSätze , Wartung der Bojen­
station "DS" nach 9tägiger Wartezeit 
(Starkwind und Nebel) durch Taucher, ins­
gesamt konnten nur 5 Tage gearbeitet wer­
den 

Terminfahrtj erste Fahrt als FS "Profes­
sor Albrecht Penck", Wartung der Bojen­

station " DS", Dank an Kap i tän für die Un­
terstützung im Hinblick auf den z.zt. 
unzureichenden technischen Zustand 

http:15.09.74
http:07.09.74
http:25.01.74
http:04.01.74
http:19.12.73
http:12.12.73
http:06.12.73
http:31.10.73
http:27.10.73
http:16.10.73
http:12.10.73
http:19.09.73


Lfd.Nr. 	 Iatum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Beginn/ See/ Stamm/ Ergebnisse
Ende Hafen Exped. Exped.-leiter 

219 

220 

221 

222 

223 

224 

225 

17.09.74 
27.09.74 

01.10.74 
17.10.74 

24.10.74 
29.11.74 

Wer f t 

21.04.75 
29.04.75 

07.05.75 
04.06.75 

12.06.75 
26.06.75 

02.07.75 
24.07.75 

8/3 

14/3 

28/5 

z e 	 i t 

8/1 

23/6 

14/1 

17/6 

Rostock 
Gdynia 
Rostock 

Rostock 
Ustka 
Rostock 

Rostock 
Saßnitz 
Gdynia
Visby 
Tallinn 
Rostock 

Rostock 

Rostock 
Kolobrzeg
He1sinki 
Gdynia
Rostock 

Rostock 

Rostock 
Riga 
Stralsund 
Klaipeda
Rostook 

668 

693 

2 534 

801 


2 555 


87 


1 734 


16/5 
5 Gäste 
VRJ' 

16/6 

15/11 
1 Gast 
UdSSR 

15/12 

15/8 

14/4 

14/6 
5 Gäste 
UdSSR 

G.Harms 
llr. L.Gohs 

G.Harms 
Dr. H.-J.Brosin 

G.Harms 
llr. D.Nehring 

2....l..d 
G.Harms 
Prof. W.Schnese 

G.Harms 
E.Prancke 

O.Albrecht/
G.Herzig 
G.Neumann 

G.Harms 
Dr. H.-J .Brosin 

Ostsee, sUdlicher 	 Optikfahrtj biologisch-optische
Teil 	 Untersuchung im Rahmen des RGW, 

Lichtextinkti~nsmessung, Einfluß 
der Seetanganteile 

Ostsee, KUsten­	 Diffusionsuntersuchungenj Aussetzen 
gebiet vor Liu­	 von Meßbojen, RGIV-Thema, Meilenfahrt
leiatovo 	(VRJ') 

Ostsee, sUdliches 	 Terminfahrtj spezielle chemische 
Kattegat 	bis Untersuchungen (Umweltschutz),
Finnischer Meerbusen 	 Wartung der Bojenstation liDS", 

komplizierte und gefährliche Aus­
legetechnik, Schanzkleidbock zum 
Absetzen gefordert, umfangreicher
Besatzungswechsel in Rostock am 
2.11 ., lVassermangel bei hoher Be­
satzungszahl 

Ostsee, mittlerer 	 Praktikums- und Ausbildungsreise
und 	westlicher Teil Universität Rostock 
bis 	Kattegat 

Ostsee, Febmarnbelt Terminfahrtj Benthosprogramm zwischen 
bis Finnischer Meer­ Bornholmbecken und Mecklenburger
busen BuCht, Mangel: keine Ladewinde, Ben­

thosarbeiten Uber Spillkopf der An­
kerwinde, Bodengreifer aus Helsinki, 
Windenbuch zur Pflege und Wartung
gefordert 

Ostsee, Prerow­	 Meeresgrunduntersuchungenj untersu­
Bank 	 chung der Sedimentbewegung auf der 

Bank, schiffseigene Tauchergruppe im 
Einsatz, Erfordernis: fest installier­
te Tauchtechnik an Bordj Farbsand­
pfähle eingespUltj WasserUbernahme 
von FS IIA.v.Humboldt" 

Ostsee, Adler­ Diffusionsuntersuchungenj Taucherein­
grund bis sUdl1­ sätze im Farbfleck, Rhodamin-Farb­

ches Bornholm­ fleckvermessung

becken 

Ud.lII'. 	 LBtum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän
------------~------__~__~___l 	 ,~~~,~____~~~___________ Arbeitsgebiet !ufgaben, Bemerkungen, 

http:24.07.75
http:02.07.75
http:26.06.75
http:12.06.75
http:04.06.75
http:07.05.75
http:29.04.75
http:21.04.75
http:29.11.74
http:24.10.74
http:17.10.74
http:01.10.74
http:27.09.74
http:17.09.74


Lfd . NI'. iatum 
Beginn/ 
Ende 

'rage 
See/
Hafen 

Häfen Distanz 
(sm) 

Besatzg. 
Stamm/
Exped. 

Kapitän 

Exped.-leiter 

Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Ergebnisse 

226 01.08.75 
22.08.75 

17/5 Rostock 
Gdynia
Visby
Rostock 

2 013 14/8 G.Harms 
E.Francke 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis westliches 
Gotlandbecken 

Terminfahrt; Wartung der Bojensta­
tion "DS" gemeinsam mit HS "Polar"; 
spezielle biologisch-chemische Un­
tersuchungen (Schadstoffbelastung 
der Meeresumwelt) 

227 . 26.08.75 
02.09.75 

6/2 Rostock 91 14/2 G.Herzig
G.Neumann 

Ostsee, Prerow-BRnk Meeresgrunduntersuchungen; Sediment­
bewegung auf der Bank, echogramme­
trische Aufnahmen, Trainingstauchen
für Einsatz 40 m; Wartung der Bojen­
station "00", Schwimmkörper erset zt 

228 08.09.75 
·24.09.75 

14/3 Rostock 
Kolobrzeg
Rostock 

637 15/2 G.Harms 
Dr. O.Kolp 

Ostsee, westlicher 
und mittlerer Teil 

Meeresgrunduntersuchungen; Vermes­
sungsarbeiten für Seegrundkartierung , 
echogrammetrische Auf~ahmen der 
Prerow-Bank 

229 25.09.75 
03.10.75 

8/1 Rostock 604 14/9 G.Harms 
E.Francke 

Ostsee, westlicher 
und mittlerer Teil 

Ozeanologische und maritim-meteoro­
logische Messungen; Wartung der Bo­
jenstation "DS" 

230 09 ~ 10.75 
12.11.75 

23/12 Rostock 
Kolobrzeg
Gdynia 
Helsinki 
Rostock 

2 782 14/8 G.Harms 
Dr. D.Nehring 

Ostsee, südliches 
Kattegat bis Finni­
scher Meerbusen 

Terminfahrtj spezielle biologisch­
chemische Untersuchungen (Schadstoff -
belastung der Meeresumwelt) 

231 24.11.75 
16.12.75 

15/8 Rostock 
Gdynia
Tallinn 
Gdynia
Rostock 

1 399 14/5
5 Gl:l.ste 
VRP 

G.Harms 
Dr. L.Gohs 

Ostsee, östlicher 
und nördlicher Teil, 
Gdansker Bucht 

Optikfahrtj optisch-methodische Un­
tersuchungen, Vermessung ozeanolo­
gisch-optischer Parameter, Programm­
änderung wegen Sturm; Treffen mit 
sowjetischen Wissenschaftlern, Zusam­
menarbeit mit FS "Ii.Ydromet" (VRP) 

W ~ r f t z e i t 
-L2. _7 6 

232 

233 

18.02.76 
23.02.76 

26.02.76 
18.03.76 

5/1 

18/3 

Rostock 

Rostock 
Gdynia 
Rostock 

664 

1 071 

14/8 

14/5
5 Gäste 
(VRP) 

G.Harms/
ab 21.02. 
O.Albrecht 
Dr. L.Brügmann 

O.Albrecht 
Dr. L.Gohs 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches Got­
land becken 

Ostsee, Arkonabecken 
bis Gotlandbecken 

Terminfahrtj Schadstoffmessung der 
Meeresumwelt 

Optikfahrtj optisch-methodische Un­
tersuchungen, Vermessung ozeanolo­
gisch-optischer Parameter 



Lfd.Nr. 	 Iatum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeit sgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse
Ende Hafen Exped. Exped.-leiter 

234 

235 

236 

237 

238 

239 

240 

23.03.76 
15.04.76 

22.04.76 
30.04.76 

05.05.76 
28.05.76 

Wer f t 

15.07.76 
29.07.76 

Wer f t 

05.08.76 
27.08.76 

02.09.76 
27.09.76 

01.10.76 
21 .10.76 

19/5 

8/1 

20/4 

z 	 e i t 

12/3 

z 	 e i t 

19/4 

14/12 

17/4 

Rostock 
Gdynia
Rostook 

Rostock 

Rostock 
Ustka 
Gdynia
Rostook 

Rostook 
Ustka 
Rostock 

Rostook 
Gdynia 
Stralsund 
Rostock 

Rostock 
Leith 
Rostock 

Rostock 
Tall1nn 
Saßnitz 
Stralsund 
Klaipeda
Rostock 

1 800 

838 

2 278 

783 

1 749 

1 583 

1 941 

14/8 

14/10 

14/10
1 Gast 
VRP 

14/10 

14/7 

14/12 

14/5
5 Gäste 
UdSSR 

G.Harms 
Dr. S. Schulz 

O.Albrecht/ 
ab 25.04. 
G.Herzig 
Dr. G.Arlt 

G.Harms 
Dr. S. Schulz 

G. Herzig 
Dr. F.Möcke1 

G.Harms 
E.Francke 

G.Harms 

Dr. Striggow/

ab 24.09. 

Dr.Iange 


O.Albrecht 

Dr. U.Kremser / 

N. Michelchen 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Gotlandbecken 

Ostsee, westlicher 
und mittlerer Teil 
bis Bornholmbecken 
und Kattegat 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Finnischer 
Meerbusen 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis nördlioh Got­
land 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis nördlich Gotland 

Nordsee, 	 Ostkante 

Ostsee, östlich 
Rügen bis Bornholm­
becken 

Terminfahrt· VermessUDgsfahrten im 
BOjendreieck auf etwa 54 0 42'N 
12 0 42'E, Probleme mit Meßkette 
OM 75 

Praktikums- und Ausbildungsreise; 
Universität Rostook, Sektion Biolo­
gie 

Terminfahrt; I.ehrvorfUbrung eines 
Rettungafloßes 

Geräteerprobung; Test für OM 75 
mit rekonstruierter Auslegetech­
nik; Tauohereinsätze 

BOSEX '76; Dauerstation 

Ozeanologische und maritim-meteo­
rologische Messungen; Zeitreihen 
in der Norwegischen Rinne, Teilnah­
me am 4. Ozeanologischen Weltkon­
greß (Edinborough 13. bis 24.09.); 
erste Applikation der mikroprozes­
sor gesteuerten Meßkette OM 75 

Diffusionsuntersuchungen 

Ltd.Nr. 	 I8tum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän----______:u.c.1'I'_.._M _'n I Q .,-,_o..._-' Lc.ftI..i\ _ S±,,_mm_L 	 Arbeitsgebiet ~ufg~b~n, Bemerkungen, 

http:01.10.76
http:27.09.76
http:02.09.76
http:27.08.76
http:05.08.76
http:29.07.76
http:15.07.76
http:28.05.76
http:05.05.76
http:30.04.76
http:22.04.76
http:15.04.76
http:23.03.76


Ud.Nr. lBtum 
Begi=/
Ende 

Tage 
See/
Hafen 

Häfen Distanz 
(sm) 

Besatzg. 
Stamm/
Exped. 

Kapitän 

Exped.-leiter 

Arbeitsgebiet AUfgaben, Bemerkungen,
Ergebnisse 

241 26.10.76 
26.11.76 

25/7 Rostook 
Gdynia
Visby 
Tallinn 
Rostook 

2 891 14/8 G.Harms 
Dr. D.Nehring 

Ostsee, südliohes 
Kattegat bis 
Fi=isoher Meerbusen 

Terminfahrt j RGW-Beratung in 
Talli=j Driftkartenexperimente,
Einsatz von Driftfallsohirmen 

242 

243 

244 

245 

02.12.76 
10.12.76 

Wer f t 

11.01.77 
26.01.77 

31 .01 .77 
17.02.77 

03.03.77 
16.03.77 

z 

8/1 

e i t 

13/3 

14/4 

13/1 

Rostook 

Rostook 
Gdynia 
Roetook 

Rostook 
Kolobrzeg 
Gdynia 
Rostock 

Rostook 

1 

214 

684 

322 

717 

14/7 

14/? 

12/8
2 Gäste 
VRP 

14/6 

G.Harms 
E.Bengelsdorff 

977 

O.Albreoht 
Dr. F.Möokel 

G.Herzig
E.Franoke 

O.Albreoht 
Dr. O.Kolp 

Ostsee, westlioher 
und mittlerer Teil 

Ostsee, westlioher, 
mittlerer und östli­
oher Teil 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Gdansker Buoht 

Ostsee, Meoklenburger 
Buoht, LUbeoker Buoht 

Geräteerprobungj Pulsstrom­
riohterantrieb, Geräteeinsatz 
Universität Rostook 

Geräteerprobungj Personal-Ein­
weisung und Training an OM 75 
fUr Routineapplikation 

Terminfahrtj erster Routine-
Einsatz der Meßkette OM 75 auf 
FS "Professor Albreoht Penok" 

Meeresgrunduntersuohungenj 
Absohluß der Erkundung der Se­
dimentmäohtigkeit auf dem Fest­
landsookel der DDR 

246 

247 

248 

2;'9 

23.03.77 
06.04.77 

20.04.77 
03.05.77 

06.0~.77 
01.0 .77 

09.06.77 
01.07.77 

12/3 

11/3 

23/4 

16/7 

Rostock 
Gdynia 
Rostock 

Rostook 
Ustka 
Rostock 

Rostook 
Gdynia
Visby
Rostook 

Rostock 
Gdynia 2% 
Tallinn 
Rostook 

1 577 

545 

2 311 

1 612 

14/8 

14/11 

14/10 

14/5
5 Gäste 
VRP 

O.Albreoht 
Dr. D.Nehring 

O.Albreoht 
Dr. F.Möokel 

G.Harms 
E.Bengelsdorff 

G.Harms 
Dr. L.Gohs 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliohes Got­
landbeoken 

Ostsee, westlioher 
und mittlerer Teil 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis F1=isoher Meer­
busen 

Ostsee, Arkonabeoken, 
Greifswalder BOdden, 
Bornholmbecken, 
Gdansker Buoht, 
Gotlandbeoken 

Terminfahrtj Driftkartenexperi­
ment 

Geräteerprobungj Test des in­
situ-Sauerstoffmeßwandlers fUr 
OM 75 

Terminfahrtj Methodenvergleioh 
zwisohen den ozeanologisohen
Instituten der DDR, VRP und 
UdSSR, Zusammenarbeit mit FS 
"Marzirbe" VRP (12.05.) 

Optikfahrtj hydrooptisohe Ex­
pedition im RGW-Programm 



L:fd.Nr. 	 latum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapi t än Arbeit sgebiet
Beginn/ See/ (sm) Stamm/
Ende Hafen ä:pe d. Exped.-leiter 

250 07.07.77 20/1 Rostock 167 14/10 O. Albrecht 
27.07.77 	 Dr.S.Schulz 

251 02.08.77 15/3 Rostock 1 625 14/10 O.Albrecht 
19.08.77 	 Gdynia E.Francke 

Saßnitz 
Rostock 

252 04.09.77 18/4 Rostock 1 526 14/8 G.Harms 
25.09.77 	 Gdynia Dr. H.-J .Brosin/

Rostock Dr. D.Nehring 

Wer f t z e i t 


253 19.10.77 25/6 Rostock 2 407 14/10 G. Jlarms 

18.11.77 	 Gdynia 2% llr. D.Nehring

Helsinki 
Rostook 

254 24.11 .77 	 8/1 Rostock 455 14/8 G.Harms 
02.12.77 	 E.Bengelsdorff 

255 05.12.77 	 3/1 Rostock 166 15/6 G.Harms 
08.12.77 	 E. Francke /VR Bllg. 

E.Bengelsdorff 

Kapitän 

Ostsee, Arkonabecken 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches Got­
landbecken 

Ostsee, Gotland­
becken, Bornholm­
becken und Arkona­
becken 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Finnischer 
Meerbusen 

Ostsee, westlicher 
und mittlerer Teil 

Ostsee
i 

Ie.rßer 
Schwel e 

Arbeitsgebiet 

AUfgaben, Bemerkungen, 
Rrgebnisse 

ÖKEX '72; Untersuchung des Stoff­
wechsels in pelagischen Ökosystemen, 
dreiwöchige IBue~station, Taucher­
einsätze; lYasserübernahme von einem 
Versorger, Besuch von Wissenschaft­
lern der VRP, Schiffsbodensäuberung 
durch Taucher, ~rstmaliger Einsatz 
des Variosenz, Olleckage an der 
Ol'il-75-Winde 

Terminfahrt; Wartung der Bojensta­
tion "DS", Justierung der Strömungs­
messer durch Taucher, kein H2S ge­
messen, FF an Bord, Kontakt mit FS 
"Aju lag" (UdSSR) 

BOSEX '77; Zusammenarbeit mit For­
schungsschiffen der Ostseeanlieger­
staaten: "Gauss" (BRD) , "Poseidon" 
~BRD5' "M. Knudsen" (mn.), "H;ydromet" 

VRP , "ASU lag" (UdSSR), "Argos"
Schweden ; 

Abbruch wegen Sturm; Besatzungswech­
seI in Gdynia; wegen fehlender Lade-
winde Auslegen der IfY~Bojenstation 
durch "Poseidon", da später II'Iaschi­
nenschaden auf "Poseidon" , Bergen der 
IfM-Bojenstation durch "Professor 
Albrecht Penck" 

Terminfahrt; Wartung der Bojensta­
tion "DS", Strömungsmesseraustausch
mit Tauchern 

Geräteerprobung; Einarbeitung 
OM 75 

Geräteerprobung; Versuche mit neuer 
Ladewinde, Stechrohrarbeiten Wartung 
der Bojenstation "DS", Freizrehen von 
Sondierungsrohren; Ladewinde hievt 
und fiert zu langsam, Aufleitvorrich­
tung fehlt, Ladebaum muß leichter und 
handlicher werden (0,9 Mp) 

Aufgaben. Bemerkungen..l.rQ.1U:. 	 latum Tage Häfen Distanz Besatzg. 

http:08.12.77
http:05.12.77
http:02.12.77
http:18.11.77
http:19.10.77
http:25.09.77
http:04.09.77
http:19.08.77
http:02.08.77
http:27.07.77
http:07.07.77


Lfd.Nr. 	 ratum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Beginn/ See/ - (sm) Stamm/ Eri':ebnisse 
Ende Hafen Exped. Exped.-Ieiter 

1 9 7 8 

256 31.01.78 
15.02.78 

13/3 Rostock 
Gdynia
Rostock 

1 319 14n G.Harms 
E.Francke 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Bstliches Got­
landbecken 

Terminfahrt; Wartung der Bojen­
station "DS", erhebliche AUSfälle 
der OM 75, VRP erweitert die Ter­
ritorialgewässer auf 12 sm 

257 22.02.78 
14.03.78 

19/2 Rostock 420 14/7 G.Harms 
Dr. D. Lange 

Ostsee, westlicher 
und mittlerer Teil 

Meeresgrunduntersuchungen; Erfor­
schung komplexer Eigenschaften 
rezenter und subrezenter Sedimente 
an Stechrohrkernen auf dem Westteil 
des Festlandsockels der DDR, Tau­
chereinsätze 

258 21.03.78 
04.04.78 

11/4 Rostock 
Gdynia
Rostock 

1 338 14/7 G.Herzig 
Dr. D.Nehring 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches Got­
landbecken 

Terminfahrt; Wartung der Bojensta­
tion "DS" bei Bit 6-7, Vorstellung
der OM 75 in Gdynia 

259 08.04.78 
28.04.78 

16/5 Rostock 
Gdynia 
Rostock 

523 14/5
5 Gäste 
VRP 

J.Petsch 
Dr. D.Iange 

Ostsee, mittlerer 
Teil 

Meeresgrunduntersuchungenj Sedimen­
tationsprozeß in der Gdansker Bucht; 
Freundschaftsabend mit polnischen 
Gästen und deren Ehefrauen 

260 03.05.78 
26.05.78 

20/4 Rostock 
StOckholm 
Ustka 
Rostock 

1 961 14/9 G.Harms 
E.Francke 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Finnischer Meer­
busen 

Terminfahrt; Wartung der Bojensta­
tion "DS", von Tauchern geborgen,
ausgelegt und tarriert 

261 31.05.78 
13.06.78 

13/1 Rostock 523 14/6 G.Harms 
R.Helm 

Ostsee, Mecklenburger 
Bucht 

ADVEKTION VIII; Untersuchungen von 
Strömungstiefenprofilen mit ozeano­
logischen Vergleichsmessungen 

262 20.06.78 
04.07.78 

14/1 Rostock 
Ustka 
Rostock 

507 14/8
1 Gast 
VRP 

G.Harms 
Dr. F.Möckel 

Ostsee, westlicher 
und mittlerer Teil 

Geräteerprobungj Weiterentwicklung 
von ozeanologischen Meßmethoden, 
OM 75-Profile als Diagrammdruck 

263 07.07.78 
27.07.78 

19/2 Rostock 198 13/9 G.Harms 
Dr. S. Schulz 

Ostsee, Arkonabecken ÖKEX '78; Untersuchung des Stoff­
wechsels in pelagischen Ökosystemen,
dreiwöchige Dauerstation; Taucher­
einsätze zur Kontrolle der Strö­
mungsmesser; Wasser und Treibstoff 
durch ein Versorgungsfahrzeug 



Lfd.Nr. 	 futum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse
Ende Hafen Exped. Exped.-Ieiter 

264 

265 

266 

267 

268 

269 

270 

271 

01 .08.78 
17.08.78 

22.08.78 
15.09.78 

20.09.78 
20.10.78 

25.10.78 
23.11.78 

30.11.78 
08.12.78 

22.01.79 
29.01.79 

Wer f t 

· 29.06.79 
25.07.79 

31.07.79 
17.08.79 

12/5 

21/4 

24/7 

26/4 

4/5 

7/1 

z e i t 

20/7 

13/5 

Rostock 
Gdynia 
Rostook 

Rostock 
St.Nazaire 
Amsterdam 
Rostook 

Rostook 
Stralsund 
Gdynia
Tallinn 
Rostook 

Rostock 
Turku 
Gdynia 
Rostock 

Rostock 

Rostock 
Ustka 
Rostook 

Rostock 

Rostock 
Stralsund 
Riga
Rostock 

1 322 

2 998 

2 074 

2 393 

127 

264 

751 

2 009 

14/9 

14/10 

14/6 
4 Gäste 
VRP 

13/6 

13/7 

13/7 

12/11 

14/9 

G.Harms 
E.Francke 

O.Albrecht 
Dr. F.Möckel 

G. Harms 
Dr. L.Gohs 

O.Albrecht 
Dr. D. Nehring 

G.Harms 
S.KrUger 

1 9 7 9 

O.Albrecht 
E. Francke 

G. Harms 
Dr. D. Lange/
G.Bublitz 

G.Harms 
E.Francke 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches Got­
landbecken 

Biskaya, westlich 
der Bretagne 

Ostsee, furßer 
Schwelle bis Got­
landbeoken 

Ostsee, sUdliches 
Kattegat bis Finni­
scher Meerbusen 

Ostsee, westlicher 
Teil 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Bornholmbecken 

Ostsee, westlicher 
Teil 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis westliches Got­
landbecken 

Terminfahrtj Wartung der BOjenstation 
"DS" durch Taucherj WasserUbergabe an 
an SY "Swarozyc" (VRP) als Hilfeleistung 

Geräteerprobungj meßmethodische Unter­
suchung auf tiefem Wasser, Sauerstoff­
wandler bis 2000 m Wassertiefe, OM 75 
mit meteorologischen Meßwandlern ge­
koppelt 

Optikfahrtj meeresoptische Expedition 

Terminfahrtj Wartung der Bojenstation
"re" 

Geräte erprobung j Wartung der Bojensta­
tion "re" durch Taucherj tÖdlicher Un­
fall des 	Kollegen SeIle (01.12.)j 
Fortsetzung der Arbeiten am 06 .12. 

Termi nfahrtj unvollständig, da Frost 
die Arbeiten behindert; Bathysonde mit 
Kühlwasser der Hauptmaschine erwärmt 

Meeresgrunduntersuchungen; Erforschung 
kompl~xer Eig§nsohaften rezenter und 
Bubrezenter Sedimente an Stechrohrkernen 
auf dem Westteil des Festlandsookels der 
DDR; Tauchereinsätzej Wartung der Bojen­
station "re"; Wegeunfall Dr. D.Lange 

Terminfahrtj Monitoring-Programm im 
Rahmen der Helsinki-Konvention (HELCOM), 
Wartung der BOjenstation "re" j Augen­
verletzung des Koll. Sohulz 

Ud.Nr. 	 Datum Tage 	 Häfen Distanz Besatzg.---_______~&rl_....._" g .D,O""'-......________~__ 	 Kapitän Arbeitsgebiet ~ufg~b~n, Bemerkungen,c:'.'!!" ___ I(am' 

http:17.08.79
http:31.07.79
http:25.07.79
http:29.06.79
http:29.01.79
http:22.01.79
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L:fd.Nr. Iatum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,Beginn/ See/ (sm) Stamm/ ErgebnisseEnde Hafen Exped. Exped.-leiter 

272 25.08.79 
02.09.79 

4/4 Rostook 
Stralsund 
Rostock 

308 13/5
3 Gäste 
VRP 
1 Gast 
UdSSR 

G.Harms 
Dr. S.Schulz 

Ostsee, südliche 
Arkonasee 

Biologische Werkstattage im Rahmen 
der internationalen Zusammenarbeit 
der Ostseeanliegerstaaten in der 
HELCOM in Stralsund (26.08. bis 
01.09.), Tagesfahrten 

273 06.09.79 
28.09.79 

16/7 Rostook 
Gdynia 
Rostock 

1 231 13/4
3Gäste VRP 
2Gäste UdSSR 

O.Albrecht/ 
ab 09.09. 
J.Petsch 
Dr. D. lange 

Ostsee, westlicher 
und mittlerer Teil 

Meeresgrunduntersuchungen;
rohrarbeiten 

Stech­

274 03.10.79 
19.10.79 

13/4 Rostock 
Kopenhagen
Roetock 

609 13/9 G-.Harms 
Dr. F.Möokel 

Ostsee, Sund Geräteerprobung; Einbau und Test 
der DECCA-Kopplung zur 000 75, Test 
der e~eiterten 000 75-oneline-soft­
ware, Diagrammdrucke 

275 

276 

24.10.79 
22.11 .79 

28.11.79 
09.12.79 

23/7 

9/3 

Roetook 
Gdynia
Hankö 
Rostook 

Rostook 
Gdynia
Rostook 

2 535 

647 

14/8
1 Gast 
Bllg. 

14/7 

J.Petsoh 
E.Bengelsdorff 
Dr. D.Nehring 

G.Harm!! 
E.Bengelsdorff 

Ostsee, südliches 
Kattegat bis Finni­
scher Meerbusen 

Ostsee, mittlerer 
Teil und Bucht von 
Gdansk 

Terminfahrt; Wartung der Bojensta­
tion "DS"; Teilnahme am RGW-Sympo­
sium Geräteentwicklung in Gdynia 

Geräteerprobung; Gerätekooperation, 

277 10.12.79 
17.12.79 

7/2 Rostook 193 14/8 G.Harms 
S.Krüger 

980 

Ostsee, mittlerer 
und westlicher Teil 

Geräteerprobung; Einarbeitung und 
Verbesserung der 000 75, Erprobung 
neuer Strömungsmesser, Wartung
Boj enstation "DS" 

278 

279 

21.01.80 
26.01.80 

31 .01 .80 
14.02.80 

5/1 

11/3 

Rostook 

Rostock 

231 

871 

15/7 

14/6 

G.Harms 
Dr. D. Lange 

G.Harms 
E.Francke 

Ostsee, Arkonabecken 

Ostsee, Fehmarn­
belt bis Bornholm­
becken 

Meeresgrunduntersuohungen; erste 
Erfahrungen mit Side-Scan-Sonar (SSS),
Entwicklung der Aussetz- und Schlepp­
technologie mit Besatzung 

Terminfahrt; Wartung der Bojensta­
tion "DS", Reparatur der 000 75­
Winde vom 03. bis 06.02. 

280 04.03.80 
14.03.80 

15/10 Roetock 516 15/10 G.Harms 
PrOf.W.Schnese 

Ostsee Fehmarn­
belt bIs Bornholm­
becken 

Praktikums- und Ausbildungsfahrt
Universität Rostock; Sektion Biologie,
im Rahmen des Terminfahrtprogramms,
Iauerstation für 60 Stunden 



( ••. f' 	 :u ~·'.l.m ._'a'!';(~ ·~·_fc:, D.~ ::"t,·.n,: :;esat~r · ,:apitän AI'bei tsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
'cf;inn/ ;,)8e/ ls:", ; ~;tan: ! ;l/ Ergebnisse 
:::-'..de Haie!'_ :':xpcd. Exped.-leiter 

c h i ' d . 03.80 
03.04.80 

.:. 1') .04.80 
25 .04.80 

283 u5 . 05 .80 
~: :) . G 5.80 

~ e4 )3 . 06 . '30 
. '12 . 06 .80 

:; . " i . 06 .80 
1;1!. 07.80 

2('b r' "1.07.80 
23.07.80 

287 24.07.80 
31.07.80 

288 04.08.80 
10.08.80 

289 15.08.80 
05.09.80 

14/3 

10/1 

19/6 

9/1 

16/2 

13/4 

7/1 

6/1 

21/1 

Hcstock 
Gdynia
Rostock 

Rostock 

Rüsi. c<~k 

Sußnit <: 
Riga 
Helsinki 
Rostock 

Rostock 

Rostock 

Rostock 
Saßnitz 
Stralsund 

Stralsund 
Rostock 

Rostock 

Rostock 

1 335 

413 

2 237 

578 

394 

337 

324 

194 

234 

14/7
1 Gast 
Cuba 

14i7 

. 1; / 10 
1 Gast 
Cu ba 

13/7 

14/7
1 Gast 
VRP 

13/6 

13/6 

13/4 

14/8 

G.Harms 
Dr. S.Schulz 

G. Harms 
Dr. D. lange 

O.Albrecht 
E. F-rancke 

G. Harms 
Dr. F.Gosselk 

G.Harms 
Dr. F.Jliiöckel 

G.HartnS 
Dr. O.KOlp 

G.Harms 
W.Wranick 

G.Harms 
Dr. H. Prandke 

O.A1brecht 
Dr. W.Matthäus 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches 
Gotlandbecken 

Ostsee, westlicher 
und mittlerer Teil, 
Greifswalder Bodden 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis F-innischer 
Meerbusen 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis EOrnholmbecken 

Ostsee, westlicher 
und mittlerer Teil 

Ostsee, Südrand 
Arkonabecken, 
Tromper Wiek 

Ostsee, Arkonabecken 
bis Mecklenburger 
Bucht 

Ostsee, Mecklenbur­
ger Buoht, Arkona­
becken, Tromper Wiek 

Ostsee, 	 IBrßer 
Schwelle 

Terminfahrt; Wartung der Bojen­
station "DS" 

li1eeresgrunduntersuchungen; Erprobung
SSS, Tauchereinsätze, Messung der 
Sedimentation im Greifwalder Bodden 

Terminfahrt; Wartung der Bojensta­
tion "DS", schadhafte OM 75; 
Nutzungsgrenze des Schiffes mit 11 
Expeditionsmitgliedern erreioht 

Praktikums- und Ausbildungsfahrt 
der Universität Rostock, Sektion 
Biologie 

Geräte erprobung; Test für Strahlungs­
bilanzmesser, Erprobung der Seillän­
genmeß- und Seilzugmeßgeräte der 
OM 75; Wartung der Bojenstation "DS"; 
Trinkwasserversorgung durch PS 
"A.v.Humboldt" 

Meeresgrunduntersuchungen; Greifer­
proben, 	Stechrohrarbeiten, Taucher­
einsätze; Reinigung des Unterwasser­
schiffes durch Taucher 

Praktikums- und Ausbildungsfahrt, 
Universität Rostook, Sektion Biologie, 

Eohostreuschichtuntersuchungenj
ozeanologische und meteorologische 
Vergleichsmessungen 

WEDS-80; Untersuchungen zum Wasser­
austausch zwischen Nord- und Ostsee 
über die IBrßer Schwelle; Wartung der 
Bojenstation "DS"; dreiwöchige IBuer­
station auf 54 0 39,0'N 12 0 27,0'E; 
gemeinsamer Einsatz mit PS "A.v.Humboldt" 

Lfd.Nr. Datum Tage Häfen 	 Besatzg.S ....... Ll/~____ Distanz Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,

"r.I___ 'L_.I __ _-----~----'Q-~..~,. 	 (a"''1 ~+t:lmmJ 
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Lfd.Nr. 	 Datum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemer~gen, 
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse 
Ende Hafen Exped. Exped.-leiter 

290 09.09.80 
10.10.80 

26/6 Rostock 779 13/10 G.Harms 
llr. D. Lange / 
llr. H.Prandke 

Ostsee, westlicher 
Teil und Arkona­
becken 

Meeresgrunduntersuchungen; Erfor­
schung komplexer Eigenschaften re­
zenter und subrezenter Elemente an 
Stechrohrkernen auf Festlandsockel 
der DDR, Tauchereinsätze, Erforschung
der Feinstruktur der Sprungschichten 
mit ozeanologisch-biologischen Zeit ­
reihen; Gemeinschaftsarbeit mit HS 
"Polar" bis 29.09.; Auslaufverzöge­
rung wegen Sturm 

291 20.10.80 
13.11.80 

20/5 Rostock 
Gdynia
Helsinki 
Rostock 

2 330 14/8 O.Albrecht 
llr. S.Schulz 

Ostsee, sUdliches 
Kattegat bis Finni­
scher Meerbusen 

Terminfahrt; Wartung der Bojensta­
tion "DS", Versuchsboje ausgelegt,
Verlust der Station am 10.11. fest ­
gestellt; Jl"Janövrieren "auf dem 
Sondendraht" Dei Windstärke Bit 7 
bis 8 

292 28.11.80 
08.12.80 

10/1 Rostock 163 14/6 G.Harms 
llr. F.Möckel 

Ostsee, westlicher 
Teil bis Arkona­
becken 

Geräteerprobung; Weiterentwicklung
ozeanologischer Meßmethoden l Test 
neuer Programme fUr OM 75, ~chulung 
des Bedienpersonals 

293 09.12.80 
15.12.80 

6/1 Rostock 166 15/9 G.Harms 
llr. D. Lange 

Ostsee, westlicher 
Teil 

Meeresgrunduntersuchungen; Sediment­
tempe~aturmessungen, Bergung der 
Strömungsmesser an der BOjenstation 
"DS", Tauchereinsätze 

L2....§. 1 

294 29.01.81 
10.02.81 

12/1 Rostock 979 14/8 G.Harms 
E.Francke 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches Got­
landbecken 

Terminfahrt; Wartung der Bojensta­
tion "DS"; Sparmaßnahmen im Frisch­
wasserverbrauch 

295 18.02.81 
12.03.81 

17/6 Rostock 988 13/9 G.Hanns 
R.Helm 

Ostsee, Mecklen­
burger Bucht 

ADVEKTION IX; Messung von Strömungs­
tiefenprofilen, mehrmaliges Durch­
fahren eines Rechteck- bzw. Trapez­
kurses; Rechner defekt 

296 24.03.81 
10.04.81 

14/3 Rostock 
Gdynia
Rostock 

1 426 13/8 G.Harms 
E.Francke 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches Got­
landbecken 

Terminfahrt· Wartung der Bojensta­
tion "DS"; lfuernahme der Auszeich­
nung "Banner der Arbeit" Stufe 111 
(Rostock 26./27.03.) 



Lfd.Nr. 

297 

298 

299 

300 

301 

302 

Iatum Tage Häfen Distanz 
Beginn/ See/ (sm)
Ende Hafen 

15.04.81 
30.04.81 

14/2 

05.05.81 
31.05.81 

23/4 

01.06.81 
03.06.81 

2/1 

10.06.81 
26.06.81 

14/3 

Wer f t 

18.11.81 
24.11 .81 

z e i t 

6/1 

26.11.81 
18.12.81 

22/1 

Rostock 
Saßnitz 
Rostock 

Rostock 
Gdynia
Mariahamn 
Rostock 

Rostock 

Rostock 

Rostock 

Rostook 

592 

2 637 

105 

442 

208 

579 

Besatzg. 
Stamm/
Exped. 

14/6 

13(1 

14/11 

13/4 

13/.9 

13/10 

Kapitän 

O.Alb:re cht 
G.Neumann 

O.Albrecht 
Dr. D.Nehring 

O.Albrecht 
Dr. D.lange 

G.Harms 
Dr. H. Prandke 

O.Albrecht 
R.Bahlo 

O.Albrecht 
E.Francke 

Arbeit sgebiet 

Ost see, westlicher Teil 
bis Arkonabecken 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Finnischer Meer­
busen 

Ostsee , lIdeoklenburger 
Bucht 

Ostsee, westlioher und 
mittlerer Teil 

Ostsee, Mecklenburger 
Bucht 

Ostsee, D3.rßer Schwelle 
bis westliches Arkona­
becken 

Aufgaben, Bemerkungen, 
Ergebnisse 

Meeresgrunduntersuchungenj Flächen-
aufnahmen ausgewählter Gebiete mit 
SSS, Vergleichsbeobachtung durch 
Taucher, erfolgreiche Erprobung der 
MeßwertUbertragung Decometer - OM 75 

Terminfahrtj Wartung der Bojensta­
tion "DS" j Kontakt auf See mit FS 
"Argos" (Schw.) und FS "Aranda" 
(Fin.), Einlaufvermittlung fUr 
Mariahamn durch FS "Aranda" j durch 
gutes Wetter Reise trotz Zusatzpro­
gramm 3 Tage früher beendet 

liIeeresgrunduntersuchungenj Einsatz 
des SSS, Tauchereinsätze, vorbild­
liche Taucher der Stammbesatzungj 
Ausfall Wechselrichter, defekte 
Meßkettenwinde 

Mikrostrukturuntersuchungenj Ein­
fluß der vertikalen Diohteschich­
tung, Wartung der BOjenstation 
"DS" , DECCA-WertUbertragung durch 
fehlerhaften Rechneralgorithmus 
nicht vollständig realisiert, letzte 
Fahrt des Kapitän Harms 

Meeresgrunduntersuchungenj Erfor­
schung komplexer Eigenschaften re­
zenter und subrezenter Sedimente 
auf dem Festlandsockel der DDR, 
Temperaturmessungen im Sediment, 
SSS-Profil-Aufnahmen, UberprUfung
der Kommandosysteme OM 75 - BE 79 

WEDS-81 j gemeinsamer Einsatz mit 
FS "A.v.Humboldt", WasserUbernahme 
von FS "A.v.Humboldt", Strtimungs­
messer ausgelegt und aufgenommen 
an Sicherungstonnen 

LId.Nr. Iatum Tage Häfen Distanz .Besatzg. KP:oit!!.n Arbeit sgebiet Aufgaben, Bemerkungen,'= :B!iginnL S_e_e_L (..sm)_ S.t.ammL --~--~-""-....-,..,_ ..-.,.-....-­



Lfd.Nr. 	 futum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kp:oit1ln Arbeit sgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse
Ende Hafen Ex"pp.d. Exped.-Ieiter 

303 22.01.82 
30.01.82 

8/1 Rostock 147 13/7 
1 9 8 2 

O.Albrecht 
H. Will 

Ostsee, westlicher 
Teil 

Geräteeprobungj Test neuer OM 75-Pro­
gramme, Erprobung ozeanologischer fu­
tenerfassungssysteme,rechnergestUtzte
Decca-Ortung, Einsatz der Unterwasser­
sprechanlage, Temperaturmessung in Se­
dimenten, Tauchereinsätze 

304 03.02.82 
11 .02.82 

8/1 Rostock 1 003 14/7 G.Herzig
H.lrmisch 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches Got­
landbecken 

Terminfahrtj technische Mängel an 
OM 75, wieder Einsatz vOn Nansen­
Schöpfern 

305 12.02.82 
18.02.82 

6/1 Rostock 254 14/7 G.Herzig 
Ilr. D. Lange 

Ostsee, westlicher 
Teil 

Meeresgrunduntersuchungenj Messung der 
Sedimenttemperatur in der Mecklenbur­
ger Buchtj Suche nach der BOjenstation 
" 00" mit SSS, erfolglos, Taucherein­
sätze 

306 24.02.82 
18.03.82 

21/2 Rostock 1 872 13/9 O.A1brecht 
Ilr. W.Matthäus 

Ostsee , furßer 
Schwelle bis west­
liches Arkonabecken 

WEDS-82j durch Ausfall FS "A.v.Humboldt" 
stark eingeschränktes Programm, vier 
zeitweilige Strömungsmeßstationen an 
Sicherungstonnen ausgebraohtj gleich­
zeitige Messung mit OM 75 und WPS nioht 
möglioh 

307 23.03.82 
06.04.82 

13/2 Rostock 
Ventspils
Rostock 

1 320 13/9 O.Albrecht 
Ilr. D.Nehring 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches Got­
landbecken 

Terminfahrtj Wartung der Bojenstation
"DS", zusätz.liche Bojenstation mit 
Strömungsmessern in der Prorer Wiek, 
eingesetzt für die fuuer der Reise 

308 15.04.82 
29.04.82 

14/1 Rostock 839 14/8 O.A1brecht 
Ilr. D. lange 

Ostsee, westlicher 
Teil 

Meeresgrunduntersuchungenj Erforschung
komplexer Eigenschaften rezenter und 
subrezenter Sedimente auf dem Festland­
sockel der DDR, SSS-Profile für ZGI, 
Stechrohrarbeiten, Tauchereinsätze, 
verbesserte Decca-Ortung 

309 

310 

06.05.82 
27.05.82 

03.06.82 
24.06.82 

20/3 

19/5 

Rostock 

Rostock 
Ijmuiden
Rostock 

773 

2 581 

12/7 

14/9 

O.A1brecht 
Ilr. G.Neumann 

O.Albrecht 
Ilr. F.Möckel 

Ostsee, LUbecker 
Bucht bis Adler­
grund 

Biskaya, Nordsee 

Meeresgrunduntersuchungenj echogramme­
trische Aufnahmen; Hilfeleistung für 
FS "A.v.Humboldt" (Spezialschöpfer ge­
borgen) 

Geräteerprobung; Entwicklung ozeanolo­
gischer futenerfassungssysteme 



Lfd.Nr. 	 Iatum Tage Hlifen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse
Ende Hafen Exped. Exped.-Ieiter 

311 08.07.82 
22.07.82 

13/2 Rostock 489 12/8 O.Albrecht 
Ilr. H.Prandke 

Ostsee, 
Teil 

westlicher Mikros trukturunt ers uc hung; Eigenschaft en 
der Echo-Streuschichten, Untersuchung
der Vertikalverteilung des suspendier­
ten Materials, Aufnahme von Echolotpro­
filen, Messung der Sedimenttemperatur, 
Wartung der Bojenstation "DS", Erpro­
bung von Sedimentfallen, technische Ver­
besserung erforderlich; Tauchereinsätze 

312 29.07.82 
13.08.82 

14/1 Rostock 
Gdynia 
Rostock 

1 552 13/8 O.Albrecht 
R.Bahlo/ 
Ilr. H. Prandke 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis westliches Got­
landbecken 

Terminfahrt; Wartung der Bojenstation
"DS", Besetzung nur mit Kapitän und 
I. Offz. 

313 26.08.82 
22.09.82 

23/5 Rostock 627 13/7 O.Albrecht 
Ilr. TI .Lange 

Ostsee, 
Teil 

westlicher Meeresgrunduntersuchungen; echogramme­
triscne Aufnahmen, Tauchereinsätze 

314 20.10.82 
12.11 .82 

19/5 Rostock 
Klaipeda 
Tallinn 
Rostock 

2 247 13/9 O.Albrecht 
E.Francke 

Ostsee, sUdliches 
Kattegat bis ]~n­
ni scher Meerbusen 

Terminfahrt; Wartung der Bojenstation
"DS", Tauchereinsätze für Versuchssta­
tion und Sedimentfalle, Ladebaumbruch 
bei der nächtlichen Aufnahme der Bojen­
station 

315 13.11 .82 
16.11 .82 

3/1 Rostock 212 14/5 O.Albrecht 
Ilr. G.Neumann 

Ostsee, LUbecker 
Bucht, Mecklenbur­
ger Bucht, Iarßer 
Schwelle 

Meeresgrunduntersuchungen; Temperatur­
Messungen im Sediment, Wartung der 
BOjenstation "DS", Sedimentfalle aus­
getauscht, Tauchereinsätze 

316 23.11 .82 
01.12.82 

8/1 Rostock 155 14/8 O.Albrecht 
Ilr. F.Möckel 

Ostsee, Mecklenbur­
ger Bucht 

Geräteerprobung; ozeanologische und 
meteorologische Vergleichsmessungen 

317 07.12.82 
21.12.82 

12/3 Rostock 430 15/8 O.Albrecht 
Ilr. G.Neumann 

Ostsee, westlicher 
Teil 

Meeresgrunduntersuchungen; echogramme­
trische Aufnahmen, SSS-Profile, Wartung 
der Bojenstation "DS" 

1 9 8 3 

Wer f t z e i t 

318 

319 

27.01.83 
11.02.83 

03.03.83 
17.03.83 

13/3 

14/1 

Rostock 
Gdynia 
Rostock 

Rostock 

949 

615 

14/9 

14/10 

O.Albrecht 
E.Francke 

O.Albrecht 
Ilr.R.Heerkloß 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis Gdansker Bucht 

Ostsee, westlicher 
Teil 

Terminfahrt; Wartung der Bojenstation
"DS", Sedimentfalle verschollen; 
Starkwindreise; Montage der Ladebaum­
neuanfertigung (09.02.) 

Praktikums- und AUSbildungsreiSei"
Universität Rostock, Sektion Bio ogie 

Lf'd.Nr. 	 Iatum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
_"' _ _'r'!I~-_~________..l _07 "' _ , __, Q ..... rY'I ..... f 	 "P-__ 1.._-c .... __S ,A .A . 



L:fd.Nr. I8tum Tage Häfen Distanz Besatzg . Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse
Ende Hafen Exped. Exped.-leiter 

320 

321 

23.03.83 
08.04.83 

13.04.83 
27.04.83 

14/3 

13/2 

Rostock 
Klaipeda 
Ustka 
Rostock 
Rostock 
(Mukran) 

1 520 

482 

12/8 

12/6 

O.Albrecht 
G.Breuel/
E.Francke 

O.Albrecht 
Ilr. H.Prandke 
Ilr . D. lange 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches Got­
landbecken 

Ostsee, Mecklenbur­
ger Bucht, Prorer 
Wiek 

TerminfahrtiL Wartung der Bojensta­
tion "00", Ubernahme von Strommeß­
geräteteilen in Ustka 

Meeresgrunduntersuchungen; Einsatz 
SSS , Erforschung der Geschiebemergel­
aufragung in der Mecklenburger Bucht, 
Baugrunduntersuchung für Trassenfüh­
rung Nordmole Mukran 

322 03.05.83 
27.05.83 

19/6 Rostock 
(Mukran) 

607 12/7 O. Albrecht 
Ilr. D. lange 

Ostsee, Mecklenbur­
ger Bucht, Prorer 
Wiek 

Meeresgrunduntersuchungen; Einsatz 
SSS, Erforschung der komplexen Ei­
genschaften rezenter und subrezenter 
Sedimente auf dem Westteil des Fest­
landsockels der DDR, Baugrunduntersu­
chungen Fährhafen Mukran 

323 31.05.83 
10.06.83 

10/1 Rostock 334 12/6 O.Albrecht 
Ilr. F.Möckel 

Ostsee, westlicher 
Teil und Arkona­
becken 

Geräteerprobung;
gleichsmessungen 

ozeanologische Ver­

324 16.06.83 
30.06.83 

13/2 Rostock 1 015 13/9 O. Albrecht/
G. Herzig 
Ilr . W. Fennel 

Ostsee, Seegebiet vor 
Kühlungsborn bis 
llarßer Ort 

WEKOS-83; Aussetzen von drei BOjen­
stationen an Sicherungstonnen, War­
tung der Bojenstation "00", regelmäßi­
ge Umläufe mit echogrammetrischen Auf­
nahmen und ozeanologischen Messungen,
Tauchereinsätze zur Kontrolle und zum 
Ausballanzieren der Strömungsmesser 

325 05.07.83 
26.07.83 

20/2 Rostock 
Ventspils
Rostock 

1 046 13/5 O. Albrecht 
Ilr. H. Prandke 

Ostsee, westlicher 
und mittlerer Teil 

Mikrostrukturuntersuchungen in 
thermohalinen Schichtungen 

326 01.08.83 
19.08.83 

16/3 Rostock 
Riga 
Saßnitz 
Rostock 

1 720 12/9 O. Al brecht 
E.Francke/ 
Ilr. S. Schulz 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis nördliches Got­
landbecken 

Terminfahrt; Wartung der BOjenstation 
" DS n, Patchiness-Sonderprogramm, Pro­
bleme auf dem Schiff mit veralteter 
Gl eichstromtechnik; Geräteeinheit f Ur 
insitu-Messung der Primärproduktion
des Phytoplanktons erstmalig während 
der Abarbeitung weiterer Stationen 
ausgesetzt 

327 23.08.83 
02.09.83 

10/1 Rostock 
(Mukran) 

360 14/7 O. Al brecht 
Dr> D. lange 

Ostsee, Prorer Wiek Meeresgrunduntersuchungen; Vermessung 
Trassenführung Nordmole am Fährhafen 
Mukran, Baugrunduntersuchung, Taucher­
einsätze 



Lfd.Nr. Datum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeit sgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
Begizm/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse
Ende Hafen Ex~d. Exped.-leiter 

328 05.09.83 
09.09.83 

329 13.09.83 
30.09.83 

330 03.10.83 
20.10.83 

331 27.10.83 
24.11.83.. 

332 29.11.83 
15.12.83 

333 05.01.84 
18.01.84 

2/3 

17/1 

15/3 

23/6 

15/2 

13/1 

Rostock 

Rostock 

Rostock 
Klaipeda 
Rostock 

Rostock 
HeJsinki 
Riga 
Crtlynia
Rostock 

Rostock 

Rostock 

157 

166 

864 

2 319 

484 

214 

13/3
4 Gäste 
VRF 
2 Gäste 
SU 
2 Gäste 
Cuba 

14/10 

12/16 

14/8 

13/5 

13/5 

K.Schröder 

Ur. L. RM1gmann 


K.Schröder 

Ur. S. Schulz 


K.Schröder 

Ur. F.Möckel 


K.Schröder 
Prof. D. Nehring 

K.Schröder 

G.Bublitz 


1 9 8 4 

K.Schröder 

G.Bublitz 


Ostsee, Mecklenburger
Bucht, Darßer Ort 

Ostsee, Arkonabecken 

Ostsee, zentraler 
Teil 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis F1zmischer Meer­
busen 

Ostsee, Mecklenburger
Bucht 

Ostsee, Mecklenburger 
Bucht 

Interkalibrierung und Teohnologie 
der Probennahme zur Ermittlung
der SChadstoffbelastung der Seege­
wässer 

ÖKEX-83; Zeitreihenuntersuchungen
und ökologische Experimente, Stoff­
wechsel in pelagischen Ökosystemen,
dreiwöchige Dauerstation, Bojensta­
tionen an den Ecken des Gebietes; 
Wartung BOjenstation "DS"; Frisch­
wasserUbernahme von Versorger auf 
See; Kontakt mit FS "Shelf" (UdSSR);
Unterbrechung der Arbeiten bei Wind­
geschwindigkeiten von 23 m/s, Anker 
hält nicht; schlechte Radarsicht der 
Begrenzungstozmen; nautische Warn­
nacnricht fUr Forschungsgebiet 

Geräteerprobung; Entwicklung ozea­
nologischer Datenerfassungssysteme,
Strömungsmesser an Bathysonde;
Sturmre:!.se 

Terminfahrt; Wartung der Bojensta­
tion "DS", Mikrountersuchungen der 
Meeresoberfläche; Sturmreise; Teil ­
nahme an der Arbeitsberatung im 
RGW-Komplexthema "Weltozean" über 
Anwendung ozeanologischer Daten fUr 
die Fischereiprognose in der Ostsee 
(Riga 05.11.) 

Meeresgrunduntersuohungen; Seegrund­
kartierung, Stechrohrarbeiten, 
Greiferproben, SSS-Profile, Erpro­
bung der rechnergestUtzten Decca­
Ortung 

Meeresgrunduntersuchungen; Fortset­
zung der Reise Dez.'83; Sicherung
und Übergabe einer treibenden Lcht-Tn 
der Wismar-Ansteuerung (14.01.); AUs­
falltage wegen Sturm 

Lfd.Nr. Datum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet AUfgaben, Bemerkungen, 
Begizm/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse 

http:Sturmre:!.se
http:18.01.84
http:05.01.84
http:15.12.83
http:29.11.83
http:24.11.83
http:27.10.83
http:20.10.83
http:03.10.83
http:30.09.83
http:13.09.83
http:09.09.83
http:05.09.83


Lfd.Nr. 	 futum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeit sgebiet Aufgaben, Bemerkungen, 
Beginn/ (sm) Stamm/ ErgebnisseSee/

Ende Hafen Exped. Exped.-leiter 


334 26.01.84 
07.02.84 

10/3 Rostock 
Gdynia
Rostock 

1 215 14/6 O.Albrecht 
Prof. D.Nehring 

Ost see, Fehmarnbelt 
bis östliches Got­
landbecken 

Terminfahrt; Wartung der Bojenstation
"DS"; Kreiselkompaß defekt 

335 

336 

15.02.84 
29.02.84 

06.03.84 
14.03.84 

14/1 

8/1 

Rostock 

Rostock 

517 

223 

15/6 

13/7 

O.Albrecht 
llr. D. lange 

K.Schröder 
llr. F.Möckel 

Ostsee, westlicher 
Teil 

Ostsee, westlicher 
Teil bis Arkonabecken 

Mee resgrunduntersuchungen; Taucher­
einsätz~, Erforsohung komplexer 
Eigensohaften 
Geräteerprobung; Entwicklung ozeano­
logischer Datenerfassungssysteme
(FMS 80); UKW-futentelemetrie Darßer 
Schwelle - Zingst 

337 21.03.84 
05.04.84 

14/2 Rostock 
Gdynia
Rostock 

1 272 14/8 O.Albrecht 
R.Schwabe 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches Gotland­
becken 

Terminfahrt; Wartung der Bojenstation 
"DS" 

338 11.04.84 
25.04.84 

12/3 Rostock 500 15/7 O.Albrecht 
llr. D. lange 

Ostsee, westlicher Teil Meeresgrunduntersuohungen; Erfor­
sChung komplexer Eigenschaften re­
zenter und subrezenter Sedimente auf 
dem Westteildes Festlandsockels der 
DDR, Mikrostrukturuntersuchungen der 
Echostreuschichten 

339 03.05.84 
22.05.84 

17/3 Rostock 
Klaipeda
Rostock 

2 062 13/9 O.Albrecht 
llr. K.-H.Rohde 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis westliches Got­
landbecken 

Terminfahrt; Wartung der Bojensta­
tion "DS"; Oberflächenmikroschicht­
untersuchung; Kontakt auf See mit 
FS "Akademik Kurtschatow" (UdSSR) 

340 30.05.84 
20.06.84 

21/1 R08tock 1 807 13/6 O.Albrecht 
R.Bahlo 

Ostsee, Mecklenburger 
Bucht und furßer 
Schwelle 

WEDS-84; Strömungsmeßstationen an 
Sicherungstcnnen ausgelegt; Wartung
der Bojenstation "DS", Taucherarbei­
ten an Strömungsmeßbojen; gemeinsa­
mer Einsatz mi t FS "A.v. Humbold t" , 
FrischwasserUbernahme von FS "A.v. 
Humboldt" 

341 

R e par a 
K 1 ass e 

01.08.84 
15.08.84 

t u run d K 0 

ver 1 11 n ger u n 

12/3 Rostock 
Gdynia 
Rostock 

n 
g 

t r 0 1 

1 442 

1 a r bei t e n zur 

14/9 K.Schröder 
E.Bengelsdorff 

b e f r ist e t e n 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliches Gotland­
becken 

Terminfahrt; Wartung der Bojensta­
tion "DS", zusätzlich Sonderprogramm
"Benthos" fUr Universität Rostock 

Werft zeit aus g e f all e n 



Lfd.Nr. 	 IRtum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen, 
Beginni Seel (sm) Stamml Ergebnisse
Ende Haj'en Exped. Exped.-Ieiter 

342 05.10.84 
19.10.84 

12/3 Rostock 

343 23.10.84 
14.11.84 

18/5 Rostock 
Gdynia
Tallinn 
Rostock 

344 28.11.84 
14.12.84 

15/2 ROstock 

345 

Wer f t 

09.05.85 
31.05.85 

z e i t 

12/10 Rostock 

346 04.06.85 
19.06.85 

10/6 Rostock 
Turku 
Rostock 

347 21.06.85 
04.07.85 

11/3 Rostock 
Gdynia 
Rostock 

348 

349 

30.07.85 
23.08.85 

28.08.85 
13.09.85 

21/4 

14/3 

Rostook 
Gdynia 
Rostock 

Rostock 
Saßnitz 
Rostock 

Lfd.Nr. 	 IRtum Tage Häfen 
---__-'::D.___..__ ____L-.C!....__ I 

510 15/6 O.Albrecht Ostsee, westlicher Meeresgrunduntersuchungen; echogramme­
G.Bubl1tz Teil 	 trische Aufnahmen, Einsatz SSS, Stech­

rohrarbeiten, Temperaturmessungen in 
Sedimenten, Tauchereinsätze; Sammlung
für Meereskundliche Museum Stralsund 

2 040 15/9 O.Albrecht Ostsee, Fehmarn­ Terminfahrt; Wartung der BOjenstation 
Prof. D.Nehring belt bl.s Finni­ "DS"; wegen sehr gutem Wetter Reise 

soher Meerbusen 9 Tage vorfristig beendet 

437 1316 O.Albrecht Ostsee, Kadetrinne Meeresgrunduntersuchungen; echogramme­
G.Bubl1tz 	 trische AUfnahmen, Sondierungen, Kartie­

nmgsarbeiten; Wartung der BOjenstation
"DS" 

1 9 8 5 

611 13/9 O.Albrecht Ostsee, westlicher Geräteerprobung; ozeanologische Messun­
K.-P. Wlost und mittlerer Teil gen; 8 Tage Ausfall wegen unklarem Die­

selgeneratorsatz 

1 526 14/10 	 K.Schröder Ostsee, Mecklenbur­ Ozeanologisohe und maritim-meteorolo­
Dr. W.Matthäus ger Bucht bis nörd­ gisohe Messungen; Iohthyoplankton­

liches Gotlandbecken 	 Programm, Sonderprogramm Universität 
Rostock, Teilnahme am 9. Symposium der 
Ostseebiologen (Turku 10. bis 14.06.) 

1 204 	 13/7 K. Schröder Ostsee, Kieler POLEX-85; Erforschung mariner Schad­
2 Gäste Dr. L. BrUgmann Bucht bis Gotland­ stOffe, Stechrohrarbeiten für Ober­
VRP becken, südliches flächensedimente; 6 Tage VOrfristig

Kattegat 	 beendet; LehrvorfUhrung im aufblas­
baren Rettungsfloß 

810 1316 	 O.Albrecht Ostsee, westlicher Mikrostrukturuntersuchungen; Vermes­
Dr. H. Prandke und zentraler Teil sung von Echostreuschichten 

587 15/6 O.Albrecht 	 Ostsee, westlicher Meeres grundunt ersuchungen; Erforschung 
R.Endler und südlicher Teil 	 komplexer Eigensohaften rezenter und 

subrezenter Sedimente an Stechrohrker­
nen auf dem Festlandsockel der DDR, 
Greiferproben, echogrammetrische Auf­
nahmen, Tauchereinsätze; Arbeiten am 
"Mast zur Funk-Fernübertragung" 
(FMS 80),' Demontage und Verbringung
nach Saßnitz; zum Teil schweres Wetter 

Distanz 	 Besatzg. KapitänC.- .........., _ ~+QmYn I 	 Arbeit agebiet Aufgaben. Bemerkungen. 




.a..a.g.w.l~ ...,ClIo_...J. ... U~, ~ ........... .L ... ..&..L &iJ..., ... .I." .... ~ .... .., Ir~uv .... .&. 


I..fd .Nr. Da.tl.UJ1 Tage Häfen lJistanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,
BegiIUl/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse
Erlde Hafen Exped. Exped.-leiter 

350 02.10.85 
24.10.85 

19/4 Rostook 519 14/6 O.Albreoht 
R.Endler 

Os t see, Kadetrinne l\leeresgrunduntersuchungenj SSS-Aufnahmen, 
eohogrammetrische Aufnahmen, BOdenproben, 
Tauchereinsätzej Sammlung fUr Meereskund­
liehe I\\useum Stralsund 

351 31.10.85 
15.11.85 

14/2 R08took 265 14/6 O.Albreoht 
Itr. D. Lange 

Ostsee, Kadetrinne Meeresgrunduntersuohungenj SSS-Aufnahmen, 
eohogrammetrisohe AUfnahmen, Bodenproben, 
Sondierungen, Tauohereinsätzej Sammlung 
für Meereskundliche Museum Stralsund 

352 18.11.85 
26.11.85 

9/1 Rostock 249 14/5 O.Albreoht 
G. Bublitz 

Ostsee, Kadetrinne Meeresgrunduntersuohungenj echogrammetri­
sche Aufnahmen, Seegrundkartierung, Grei­
ferproben, Sammlung fUr Meereskundliohe 
Museum Stralsund 

353 03.12.85 
16.12.85 

14/1 Rostook 238 14/5 K.Sohröder 
Itr. F.iilöckel 

Ostsee, Arkonabeoken, 
Darßer Ort Reede,
Tromper Wiek 

Geräte erprobung, 
nen, Sturmreise 

Test von FMS 80 - Baustei­

1 9 8 6 

354 28.01.86 
13.02.86 

14/3 R08tock 
Gdynia 
Rostook 

1 161 14/7 O.Albrecht 
Prof. D.Nehring 

Ostsee, Fehmarnbelt 
bis östliohes Got­
landbecken 

Terminfahrtj vier Sturmtage westlich von 
Hiddensee, Schiffsvereisung naoh Auslaufen 
Gdynia 

355 19.02.86 
21.02.86 

2/1 Rostook 87 15/7 O.Albreoht 
G. Bublitz 

Ostsee, Kadetrinne Meeresgrunduntersuohungenj Reise wegen Eis­
bedeokung im Arbeitsgebiet ergebnislos ab­
gebrochen 

356 10.03.86 
17.03.86 

7/1 Rostook 855 14/6 O.Albrecht 
R.Sohwabe 

Ostsee, Fe~rnbelt 
bis östliohes Got­
landbeeken 

Terminfahrtj stark eingeschränktes Pro­
gramm wegen Eisbedeokung 

. 357 27.03.86 
15.04.86 

14/6 Rostook 
Saßnitz 
(Mukran) 
Rostook 

584 14/10 O.Albrecht 
Itr. D. Lange 

Ostsee, Kadetrinne, 
Prorer Wiek 

Meeresgrunduntersuohungenj SSS-Aufnahmen, 
Sondierungen, Tauchereinsätze, Bodenprofil­
aufnahmen in der Ansteuerung Fährhafen 
Mukran, drei Sturmtage Hafen Saßnitz 

R e par a t u r des H i 1 f s die seI s Stb i n eigener R e g i e 



- ----------------------------------------------------------------------------------------

I,fd.Nr. 	 D3.tum Tage Häfen Distanz Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen, 
Begi=/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse
Ende Hafen Exped. Exped.-leiter 

----_.--_.---­
358 19.04.86 	 29/7 Rostock 2 995 14/10 O.Albreoht Ostsee 

24.05.86 	 Karlskrona Dr. S.Schulz 

Visby 

Tallinn 

Gdynia 

Rostock 


359 04.06.86 	 24/: Rostock 2 335 13/8 O.Al breoht Nordsee und 
02.07.86 	 Vlissine. ..m Dr. F.i;Iöokel D3.rßer Sohwelle 

Stavanger 

Rostock 


360 08.07.86 	 20/2 Rostock 1 531 14/7 O.Albreoht Ostsee, 
29.07.86 	 Saßnitz Dr. W.Matthäus Arkonabeoken 

Ros·tock 

361 01.08.86 	 13/3 Rostock 1 720 15/8 O.Albreoht Ostsee, Fehmarn­
16.08.86 	 Riga Dr. S.Sohulz belt bis Finni­

Gdynia soher Meerbusen 
Saßnitz 
Rostock 

362 21.08.86 	 17/5 Rostock 1 328 14/8 K. Sohröder Ostsee, südli ­
11 .09.86 Klaipeda 2 Gäste Dr. H.-J .Brosin ohes Gotland­

Klaipeda UdSSR beoken 
Rostook 

363 17.09.86 	 18/6 Rostock 2 047 14/7 O.Albreoht Ostsee, Arkona­
Stookholm09.10.86 2 Gäste Prof. D. lange 	 beoken, Kadet­
Rostock Schw. 	 ri=e
lI'lalmö 

Rostock 


364 13.10.86 7/1 Rostock 166 14/6 O.Albreoht Ost see , Tromper 
20.10.86 	 Dr. F. Möokel Wiek, Arkona­

beoken 

365 23.10.86 20/12 Rostock 2 448 15/8 K.Sohröder Ostsee, bis Fin­
23.11 .86 Gdynia 15/10 Prof. D.Nehring nisoher Meerbusen 

Talli= ul1.d Kattegat
Rostock 
Kopenhagen
Rostock 

PEX-86 und Terminfahrt; ozeanologisohe 
und maritim-meteorologisohe Messungen in 
einern Feld südlioh von Gotland, Zusammen­
arbeit mit l'Ieiteren dreizehn Forsohungs­
sohiffen der Ostseeanlie~erstaaten außer 
llinemark: "Argos" (Sohw.J, "Svanic" (Sohw.), 
"TV 171" (Sohw.), "Aranda" (Fin.), "Arnold 
Veirner" (UdSSR) "Lev Ti tow" (UdSSR), 
"Hydrornet" (VRP) , "Wieozno" (VRP) "Sonda" 
(VRP) , "Gauss" (BRD) , "Alkor" (BRD~,
"Littorina" (BRD) , "Ozeania" (VRP) 

Terminfahrt (Nordsee) und Arbeiten am 
Mast der "FMS 80" 

MEAK-86; ozeanologisohe Meßwerterfassung 
mit sehr enger Stationsfolge; Auslegen 
von vier Strömungsmeßstationen an Siohe­
rungsto=en 

Terminfahrt; Bergung 	des ~bstes der 
"FI1lS 80" auf der D3.rßer Schwelle 

REMISSION-86; meteorologisohe, ozeanologi­
sehe, optisohe Messungen, Zusammenarbeit 
mit Hydrometeorologisohen Observatorium 
Kla.ipeda, Spektralaufnahmen in drei Ebenen 
(Sohiff, Flugzeug, Satellit), 
Sohlechtwetterreise - Abbruoh 

Meeresgrunduntersuohungen; Steohrohrarbei­
ten, Tauohereinsätze, Zusammenarbeit mit 
Geologisohem Institut der Universität 
Stookholm 

Geräteerprobung; Meeresakustik 

~erminfahrt; Teilnahme an der CBO-Tagung 
(Kopenhagen 18.-21.11.) 

Ud.Nr. futum Tage Häfen 	 Besatzg. Kapitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen,---________ 	 __ .___L Distanz~~_.=I 

.0.._ ____'­ 1'_-' c:: ... .-:lI1'n1'Tl / 	 1;' .... .- ... "h...... -t C'"ro~ 

http:18.-21.11
http:23.10.86
http:20.10.86
http:13.10.86
http:09.10.86
http:17.09.86
http:21.08.86
http:16.08.86
http:01.08.86
http:29.07.86
http:08.07.86
http:02.07.86
http:04.06.86
http:24.05.86
http:19.04.86


Lfd.Nr. 	 llatum Tage nafen Distanz Besatzg . Y.apitän Arbeitsgebiet Aufgaben, Bemerkungen, 
Beginn/ See/ (sm) Stamm/ Ergebnisse 
Ende Hafen Exped. Exped.-leiter 

366 27.11.8.6 17/3 Rostock 660 13/8 O.Albrecht Ostsee, Kadetrinne, SEDEX-86; Sondierung, Greiferarbei­
16.12.86 	 G.Bublitz Arkonabecken ten, Tauchereinsätze 

367 17.12.86 2/1 Rostock 355 14/4 O.Albrecht Ostsee, Arkona becken, Teilterminfahrt; Suche nach Salzwas­
1 9.12.86 	 Prof. D.Nehring Bornholms ee sereinstrom, Abbruch wegen Sturm 

1 9 8 7 

http:17.12.86
http:16.12.86


Anlage 2 

z usa m m e n s tel 1 u n g 

aller Werftzeiten des FS "Professor Albreoht Fenck" 


ehemals VS "Joh. L. KrUger" 


mit wesentliohen bauliohen Veränderungen und 


Reparaturen von 1951 bis 1986 




Lfd.Nr. 	 I8tum Tage Probefahrt Werft Bau- und Reparaturleistungen besonderer Art, 
Beginn/ Neuerungen, Veränderungen, Bemerkungen 
Ende 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

etwa 
März 51 
Juli 51 

Juli 51 
27.10.51 

April 53 

etwa 
Jan. 54 
März 54 

04.08.55 
11.08.55 

13.10.55 
25.10.55 

30.12.55 
02.07.56 

12.11 .56 
26.11.56 

02.01.57 
15.04.57 

13.09.57 
18.09.57 

etwa 
140 

etwa 
100 

etwa 25 

etwa 80 

8 

13 

185 

15 

104 

6 

16.10.51 

12.08.55 

27.10.55 

19.06.56 
20.06.56 

27.03.57 

VVW Roßlauer 
Schiffswerft VEB 

VEB Peenewerft 
Wolgast 

VEB Schiffs- und 
Reparaturwerft Stralsund 

VEB Peenewerft WOlgast 

VEB Schiffs- und Repara­
turwerft Stral.sund 

VEB Schiffs- und Repara­
turwerft Stralsund 

VEB Schiffs- und Repara­
turwerft Stralsund 

VEB Schiffs- und Repara­
turwerft Stralsund 

Kiellegung und Rohbau, Nietlogger der Baureihe "Heringslogger", 
Bau-Nr. 234, Stapellauf 04.06.51, Hauptmaschine "Buckau-Wolf" 
300 PS, zwei Hilfsmaschinen 36 bzw. 22 PS für Bordnetz 110 V 
Gleichspannung, Hilfskessel für Dampfheizung Achterschiff, 
Narag-Heizung Vorschiff, KOhlenofen KombUse, Seilzugruderbedie­
nung, ErstausrUstung zur Versegelung eIbeabwärts via Nord-Ost­
see-Kanal nach Wolgast 

AusrUstung als Vermessungsschiff, gro ßer Zeichensaal mittschiffs 
unter dem Hauptdeck, Oberlichter Uber alle Räume unter dem Haupt­
deck zwei motorisierte Vermessungsboote in Pallungen auf dem 
Haup~deck, Be- und EndlUftung durch Windhuzen, 3-Mp-Ladegeschirr
fUr die Versetzung der Boote und Arbeiten an SChwimmenden Seezei­
chen, Besatzung 29 Personen (18 Stamm/ 11 Vermessungspersonal),
T = 2,90 m, Rufzeichen DHVH, Eintragung ins Schiffsregister 
2'.09.51 

DSRK-Zwischenrevision, neue Hilfsdiesel 2 x RAZ 2 40 PS mit 
110-V-Generatoren 

Reparatur Aggregat 11 wegen häufigem AUSfall 

Ausbesserung 	des Holzdecks, auf Slip, Entmagnetisierungsfahrt 

Erster größerer Umbau und DSRK-Hauptrevision, Vermessungsboote 
a l;lgerUstet, AUfrUstung der Winden für wiss ens chaft.liche Gernte 
vorbereitet (Hydrophotometer, Strömungsmesser, Seemagnetograph,
elektrisches 	Tiefseethermometer, Serienwinde, Hochseepegel,
Tiefseeankerwinde), AUfrUstung der Winden erfolgte schrittweise, 
UmrUstung des Zeichensaals in einen Iaborraum (Bb~ und in zwei 
2-Mann-Kammern (Stb.), Oberlichter dezimiert, fUr 220-V-Strom­
versorgung der Winden zweiter Generator Uber Kupplung in Hucke­
pack-Anordnung an Hilfsdiesel 40 PS angeschlossen, Wechsel der 
Hauptmaschine in eine generalUberholte gleichen Typs 

Reparatur der Expeditionstechnik, Vorbereitung der Montage von 
Winden und AUSlegern (Strömungsmesser Bb., Hyd~ophotometer Stb.) 

DSRK-Zwischenrevision, 7 Tage auf Slip, KSA-2-Radar als Test-
gerät montiert, Seemagnetographenwinde auf Vorschiff (Handwin­
de), Strömungsmesserwinde und Hydrophotomete~inde an Bord 

Erneuerung des Unterwasseranstrichs 

http:2'.09.51
http:04.06.51
http:27.03.57
http:20.06.56
http:19.06.56
http:27.10.55
http:12.08.55
http:16.10.51
http:18.09.57
http:13.09.57
http:15.04.57
http:02.01.57
http:26.11.56
http:02.07.56
http:30.12.55
http:25.10.55
http:13.10.55
http:11.08.55
http:04.08.55
http:27.10.51


Lfd.Nr. 	 Datum Tage Probefahrt Werft Bau- und Reparaturleistungen besonderer Art, 
Begi=/ Neuerungen, Veränderungen, Bemerkungen 
Ende 

11 23.12.57 
06.01.58 

1 5 

12 07.02.58 
06.05.58 

90 

13 08.10.58 
11.10.58 

4 

14 03.11.58 
10.11.58 

9 

15 22.12.58 
04.03.59 

73 

16 23.06.59 
30.07.59 

38 

17 03.08.59 
07.08.59 

5 

18 01.09.59 
15.09.59 

15 

19 1 2.01 .60 

20 04.02.60 
16.02.60 

13 

21 04.06.60 
14.06.60 

11 

22 10.10.60 
09.03.61 

152 

23 29.05.61 
31.05.61 

3 

24 07.07.61 
11.07.61 

4 

25 12.08.61 
16.08.61 

5 

26 24.04.62 
12.05.62 

19 

24.04.58 

29.07.59 

24.02.61 

17.08.61 
18.08.61 

VEB Schiffs- und Reparatur­
werft Stralsund 

VEB S'chiffs- und Reparatur­
werf't Stralsund 

VEB "Volkswerft" Stralsund 

VEB "Volkswerft" Stralsund 

VEB "Volkswerft" Stralsund 

VEB "Volkswerft" Stralsund 

VEB "Volkswerft" Stralsund 

VEB "Volksvrerft" Stralsund 

VEB "Volkswerft" Stralsund 

VEB "Volkswerft" Stralsund 

VEB "Volkswerft" Stralsund 

VEB "Volkswerft" Stralsund 

VEB "Volkswerft" Stralsund 

VEB "Volkswerft" Stralsund 

VEB Schiffswerft "Neptun" , 
Bereich IV, Rostock 

VEB Schiffswerft "Neptun!l, 
Bereich I V, Rostock 

Montage der Ankertrossenwinde (Tiefseeankerwinde) mit 1600 m 
Draht ~ = 16 mm 

Montage der Kabel- und Serienwinde, auf Slip vom 03. bis 15.04. 

Reparatur am Ankerspill und am Schornstein 

Reparatur am Ankerspill und am Kombüsenschornstein 

Einbau eines Sichtfunkpeilers, 1 400 m Draht auf Ankertrossen­
winde, DSRK-Zwischenrevision 

Ankerspill 	und Tief'seeankerwinde repariert, auf Slip 6 Tage 

Einbau eines Hilfsdiesels 

Instandsetzung der Strömungsmesserwinde, Hilfsdieselreparatur 

TS-FUhler-Winde übergeben 

E-Anschluß TS-FUhler-Winde, Einbau neuer Funkanlage mit 
UKW-Gerät, Iadegeschirrprüfung, Schornsteinmarke von "SHD" in 
"DM/", Heimathafen von "Stralsund" in "Rostock" 

Auf Slip, Besatzung reinigt Unterwasserschiff, zwei tragbare 
Rettungsflöße für Testzwecke an Bord, Belehrung und Einweisung 
der Besatzung 

DSRK-Hauptrevision, Rettungsboote abgerüstet und durch Ret­
tungsflöße (2x2) ersetzt (auf Bootsdeck hintereinander), 
KSA-3-Radar an Bord 

Iadegeschirr 3,75 Mp , Ladegeschirrtest 

Namensänderung in "Prof. Penck", Rufzeichen unveränd ert DINH 

Montage und E-Anschluß der Tiefsee-Ankerwinde 

Schraube und Schwan~lelle nach Stralsund zur Überholung, 
Besatzung und Angehörige des IfM reinigen Unterwasserschiff, 
Erneuerung 	der Kartoffellast 

Lfd.Nr. Datum Tage Probefahrt Werft 	 Bau- und Reparaturleistungen besonderer Art 

http:18.08.61
http:17.08.61
http:24.02.61
http:29.07.59
http:24.04.58


Lfd.Nr. 	 futum Tage Probefahrt Werft Bau- und Reparaturleistungen besonderer Art 
Beginn/ Neuerungen, Veränderungen, Bemerkungen
Ende 

27 30.05.62 6 
04.06.62 

28 14.09.62 50 
02.11.62 

29 03.11.62 316 
14.09.63 

30 10.12.63 7 
16.12.63 

31 15.02.64 47 
02.04.64 

32 16.12.64 107 
01.04.65 

33 24.05.65 23 
15.06.65 

34 13.04.66 181 
20.10.66 

35 26.01.68 91 
26.04.68 

05.08.63 
07.08.63 

25.03.65 

10.06.65 

13.10.66 

23.04.68 

VE.B "Volkswerft" Stralsund 

VEB "Volkswerft" Stralsund 

VEB "Volkswerft" Stralsund 


VEB "Volkswerft" Stralsund 


VEB "Volkswerft" Stralsund 

VEB "Volkswerft" Stralsund 

VEB "Volkswerft" Stralsund 

VEB Schiffswerft "Neptun", 
Bereich IV, Rostock 

Hilfsdiesel-i'lechsel in eigener Regie, Bootspallung auf Haupt­
deck, Vorbereitung Spitzbergen-Expedition, Demontage Strämungs­
messer- Winde mit Ausleger 

Vorbereitung auf Umbau, Besatzung demontiert Verschalung, 
Einrichtung und Decksaufbauten 

Großer Umbau und rBRK-Hauptrevision, Rekonstruktion des labor­
und Wohnbereiches, Besatzung 30 Personen (16 Stamm/14 Expedi­
tionspersonal), Messe für 26 Personen eingerichtet, Kombüse und 
Pentry neu, Schottendurchbruch im Wohndeck, Hauptmaschine neu 
8 NVD 36 400 PS, 500 U min-1 , Hilfsdieselmaschinen neu ( 2x 
3 NVD, 46 PS, 1x 4 NVD, 100 PS), angehängter Kompressor über 
Riemenscheibe und Kupplung, E-Heizung ·auf dem gesamten Schiff, 
220-V-Gleichstromnetz, restlose Beseitigung der Deckskappen und 
Oberlichter, Rettungsflöße auf dem Peildeck (2x2 nebeneinander) 
und auf dem Bootsdeck (1x in Halbschalengreeting), Brückenaus­
rüstung mit Kreiselkompaß, DECCA-Ortungsgerät Mark 12, HV-Lot, 
SChiffswetterstation, E-Antrieb für Rudermaschine, Rudermaschi­
nenhaus auf dem Bootsdeck, Namensänderung in "Prof. Albrecht 
Penck", Hydrophotometerwinde abgerüstet, Montage der Seemagne­
tographenwinde achtern, FT-Station erhält 100-Watt-Sender, 
Ankerspill neu und größer als ursprünglich 

Reparatur an Rudermaschine, Tiefseeankerwinde, Serienwinde, 
Scheinwerfer 

Vorbereitung auf 1. DDR-Atlantik-Expedition, zwei aufblasbare 
RettungSflöße zusätzlich montiert (Forderung des Seefahrtsamtes), 
Sonnensegellatten über alle freien AUfbautendecks, Abdecken des 
neuen Holzdecks mit BOhlen, Reparatur der TS-Fühlerwinde, Demon­
tage der Seemagnetographenwinde, Einbau eines "Elac"-Tiefseelots 

DSRK-Zwischenrevision, auf Slip, Trinkwassertanks nachgearbeitet, 
Garantie-Nacharbeiten am HOlzdeck, Ankertrossenwinde abgerüstet 

Neue Funkstation, Einbau durch Bordkommando, Anschluß durch die 
Werft, fuvids überholt durch Bordkommando (Beiboot Stb. achtern) 

DSRK-Hauptrevision, Unterwasseranetrich komplett entfernt und 
neu aufgetragen, neuer Hilfsdiesel, Windenfundamente abgebrannt 
fUr Tiefseeankerwinde, Strömungsmesserwinde, TS-Fühlerwinde, 
für TS-Fühlerwinde neues Fundament aufgesetzt, Standort fUr zeit ­
weise aUfgerüstetes mobiles Diesel-Iynamo-Aggregat am Platz der 
Tiefseeankerwinde 

Neue Radaranlage DECCA 629, vorn maximal llre i-ß'lann-Kammern , Be­
satzung 27 	 Personen (17 Stamm/10 Expeditionsteilnehmer), Anord­
nung der Rettungsflöße hintereinander auf Peildeck 

http:23.04.68
http:13.10.66
http:10.06.65
http:25.03.65
http:07.08.63
http:05.08.63
http:26.04.68
http:26.01.68
http:20.10.66
http:13.04.66
http:15.06.65
http:24.05.65
http:01.04.65
http:16.12.64
http:02.04.64
http:15.02.64
http:16.12.63
http:10.12.63
http:14.09.63
http:03.11.62
http:02.11.62
http:14.09.62
http:04.06.62
http:30.05.62


.Lfd • NI' • 	 :ratum Tage Probefahrt Werft Bau- und Reparaturleistungen besonderer Art 
Beginnj Neuerungen, Veränderungen, Bemerkungen
Ende 

36 

37 

24.01.69 
28.01.69 

05.01.70 
17.03.70 

4 

76 

38 

39 

40 

08.01.71 
12.01.71 

12.04.71 
30.04.71 

02.11.71 

5 

19 

41 10.12.71 
03.04.72 

115 

42 08.11.72 

43 

44 

08.01.73 
15.01.73 

08.02.74 
06.09.74 

8 

211 

45 11.12.74 
03.04.75 

114 

13.03.70 

24.03.72 

24.03.75 

VEB "Warnow-Werft" Dockbesichtigung dUrch DSRK, ausgegast am 25.01. 
Warnemünde 

VEB Schiffswerft "Neptun", 	 Reparatur beider Hilfsdiesel, 3 NVD 18, Bordüberholung für 
Bereich IV, Rostock 	 Hilfsdiesel 4 ITVD 26, auf Slip, Reparatur der Ausfahreinheit 

für HV-Lot-Schwinger, Besatzung streicht Kammern, zweites 
DECCA-Gerät I,i 12 an Bord 

VEB Schiffswerft "Neptun", Auf Slip, Schwinger für Tiefseelot ausgebaut
Bereich IV, Rostock 

VEB !,chiffswerft "Neptun", Auf Slip, Testeinbau Wechselrichter 
Bereich IV, Rostock 

VEB Schiffswerft "Neptun", Demontage Bathysonden-Winde 
Bel~ich IV, Rostock 

VEB Schiffswerft "Neptun", DSRK-Hauptrevision, (Abrostungsgrad der Außenhaut max. 13 %)
Bereich IV, Rostock Einbau und Erprobung WeChselrichter, Neueinrichtung der Wohn­

räume, Besatzung 26 Personen (16 Stammj10 Expeditionspersonal) 

VEB Schiffswerft "Neptun", Auswechseln des Hilfsdiesels 3 NVD 18, Schornsteinmarke "AdW" 
Bereich IV, Rostock 

VEB Schiffswerft "Neptun", Schweißen des DK-Tanks 9, Riß vom 14.05.1972 geschlossen 
Bereich IV, Rostock 

VEB Schiffswerft "Neptun", 	 Größerer Umbau und DSRK-Hauptrevision, Außenhaut bis Wasser­
Bereich IV, Rostock 	 linie eisenrein entrostet, Auftragen der PUR-Anstrichstoffe 

am gesamten Überwasserschiff, Walback-Aufbau mit A-förmiger 
Abstützung des Vormastes, neuer Antennenmast, elektrische 
Be- und Entlüftung für alle Räume des Schiffes, Rettungsflöße 
auf Peildeck über Betriebsgänge, Demontage Gangspill, ladege­
schirr auf 0,9 Mp Tragfähigkeit reduziert, erstes Fundament 
der neuen Ladewinde aufgebracht, neues Echolot (LAZ 56), Än­
derung der Proviantlasten, Demontage Bb-Serienwinde, Einrich­
tung Biologie-Labor, Namensänderung in "Professor Albrecht 
Penck" 

VEB Schiffswerft "Neptun", 	 Fortsetzung der Umbauarbeiten, Projekt "Bugstrahlruder" ver­
Bereich IV, Rostock 	 worfen, neuer Cr-Ni-Propeller, Vergrößerung der Ruderblatt ­

fläche, Verbesserung der Manövriereigenschaften, Reduzierung 
der Hauptmaschinen-Drehzahl von 500 Ujmin auf 3bO Ujmin, Seil ­
zugfernbedienung von der Brücke, zwei neue Diesel-~amo-Ag­
gregate (3 NVD 26-2), zu hohe I' Schallpegel, später tOleriert, 
Kombüse und Pentry neu, Abfallschütte nach Außenbords dicht­
gesetzt, neue Wandverkleidung in der Messe, Entfernung Winden­
fundament Brückendeck, Veränderung der I~schinenoberlichter, 
Rückkehr des Wasserkochkessels, Kammer-Umbau (Demontage der 
Pullmann-Kojen), Einrichtung der Transitlast und Bootsmanns­
kammer im Vorschiff 

________~~~. Datum Tage Probe:fahrt Wer:ft 	 Bau- und Reparaturleistunge~ besonderer Art 

http:24.03.75
http:24.03.72
http:13.03.70


Ud.Nr. 	 I6tum Tage Probefahrt Werft Bau- und Reparaturleistungen besonderer Art 
Beginn/ Neuerungen, Veränderungen, Bemerkungen
Ende 

46 

47 

05.01.76 
30.01.76 

01.06.76 
14.07.76 

26 

44 

48 

49 

50 

30.07.76 
04.08.76 

10.12.76 
21.12.76 

29.09.77 
19.10.77 

6 

12 

21 

51 05.02.79 
27.06.79 

143 

52 06.07.81 
16.11 .81 

134 

53 03.01.83 
25.01.83 

23 

54 14.01.85 
07.05.85 

114 

55 14.05.85 
21.05.85 

8 

Gesamt 3 046 
=======~=a======a======~=~=~= 

13.07.76 

16.11 .81 

03.05.85 

VEB Schiffswerft "Neptun",
Bereich IV, Rostock 

VEB Schiffswerft "Neptun", 
Bereich IV, Rostock 

VEB Schiffswerft "Neptun",
Bereich IV, Rostock 

VEB Schiffswerft RNeptlm",
Bereich IV, Rostock 

VEB Schiffswerft "Neptun", 
Bereich IV, Rostock 

VEB Schiffswerft "Neptun",
Bereich IV, Rostock 

VEB Schiffswerft "Neptun", 
Bereich IV, Rostock 

VEB Schiffswerft "Neptun",
Bereich IV, Rostock 

VEB Schiffswerft "Neptun",
Bereich IV, Rostock 

VEB Schiffswerft "Neptun" , 
Bereich IV, Rostock 

UmrUstung der FT-Station, EGT-200 "Hagenuk", Wetterkarten­
schreiber, Echolot HAG 311 

DSRK-Klassebestätigung, Echolotschwinger umgebaut, aus "Elao­
Castor" wird RFT E-Herd in der KombUse, Verstrebung am Ach­
termast zum Anbr!ngen der zweiten Topplaterne, Typhon wie Groß­
schiff, HAG--Echograph, Austausoh DECCA M 21 fUr DECCA M 12, 
SChallschutzmaßnahmen, aber nicht befriedigend, Holzdeck ge­
schliffen, Rekonstruktion der Auslegetechnik der OM 75 

Nacharbeiten Holzdeckverguß 

Einbau des zusätzlichen UKW-Geräts "Radmar" FM 3302 

Neue Iadewinde fUr 0,9-Mp-Iadebaum, Ankerkettenlängen 4 Bb und 
7 Stb, Kettenkasten mit Stauhaken versehen, einige Nieten mit 
Außenhaut bUndig, Köpfe verschweißt 

DSRK-Hauptrevision, Abrostungsgrad 5 bi s 10 %, e.inige Nieten 
mit Außenhaut bUndig, Köpfe verschweißt, Kammerumbau, Einrich­
tung verbessert, Kojen an die Außenhaut, Wandverkleidung,
Kunstharzbelag auf Peildeck durch Spezialfirma außerhalb der 
Werft, Ladebaum auf 8,40 m verlängert, Signalgebung vom Vormast 
zum Peildeck CGenickstag), hydraulische Auslegetechnik fUr 000 75, 
neues Ru:fzeichen IY3CH",neuer Räucherofen auf Bootsdeck, eigene
Tankreinigung 

DSRK-Zwischenrevision 

Auf Slip Klasseverlängerung um ein Jahr, Ladebaumneuanterti ­
gung in Originallänge, Nachfertigung auf Länge 8,40 m, am 09.02. 
eingebaut und geteste~ 
DSIDC-Hauptrevision, Ubergabeleitung fUr Slop und Fekalien, 
Sloptank mit FUllstandsanzeiger, zweites Radargerät CD 202)
zweites umV-Gerät C~R 3307) im Austausch fUr altes 

Reparatur beider Generator-Sätze, Reiseunterbrechung 

http:03.05.85
http:13.07.76


A n 1 a g e 3 

z usa m m e n 8 tel 1 u n g 

aller angelaufenen ausländisohen Häfen 

des PS "Professor Albrecht Penok" 

ehemals VS "Joh. L. KrUger" 

von 1957 bis 1986 



Anlage 3 
z usa m m e n s tel I u n g 	 aller angelaufenen ausländischen Häfen und die Anzahl der Anlaufhäufigke1t

(chronologische Folge für den ersten Anlauf) 

Jahr 1'957 60 61 62 63 64 65 66 67 68 69 70 71 72 73 74 75 76 77. 78 79 80 81 82 83 B4 85 86 gesamt 
Ha f e n 

Kopenhagen 
Gdyn1a 
Len1ngrad 
Helsinki 
Kalmar 
Fl ekkef j ord 
Barentsburg 
Ny 5I.lesund 
Kingsburg 
TromsSJ' 
Sw1noujso1e 
V1sby 
Freetown 
Ab1djan 
Tema 
Takorad1 
LRkar 
Casablanoa 
Koperv1k 
Stols Fj ord 
Ijmu1den 

Hel 
Marj,ehamn 
Haugesund 
Bergen 
Egersund 
Vaasa 
Vaskiluoto 
St. Malo 

2 2 

3 

2 4 2 

1 

4 
7 

85 
2 

16 

2 

11 

2 

2 

8 

12 

1 

2 

1 

2 

5 
1 

4 



Jahr 1957 60 61 62 63 64 65 66 67 68 69 70 71 72 73 74 75 76 77 78 79 80 81 82 83 84 85 86 gesamt 
Ha f e n 

AmBterdam 2 5 
Cuxhaven 1 
Klalpeda 2 1 2 2 12 
Ko1obrzeg 4 5 3 2 3 19 
Lelth 2 
VentBplls 3 
Stookholm 1 3 
UBtka 4 2 2 13 
Nowy Port 1 
Tal11nn 2 2 2 13 
Rlga 2 6 
St. Nazalre 1 
Turm 2 
Hanko 
Karlskrona 
Vllsslngen 
Stavanger 
.Ma.lmö 

47 HIlfen Anläufe 258 

Gdynla 33 ~j Helslpkl, Ko1obrzeg 7 ~j Plekkefjord, Visby, Klalpeda, Ustka, Tallinn 5 %j 

N-llchste Hafen: Ny ~esund (Spltzbergen) 

S-llchste Hafen: Takoradl (Ghana) 

O-llchste Hafen: Lenlngrad (UdSSR) 

W-llchste Hafen: Dakar (Senegal) 




A n 	lag e 4 

Gen e r alp I ä n e 

entspreohend wiohtiger sohiffbaulioher Entwick­


lungsstufen des 18 "Professor Albreoht Penek" 


ehemals VS nJoh. L. Krüger" 


einschließlich des Generalplans eines Herings­


loggers als Grundtyp der Serie 


1. 	 VS" Joh. L. Krüger" von 1951 bis 1955 

2. 	 VS "Joh. L. KrUgern / FS "Prof. Penek" 
von 1956 bis 1962 (PrOjekt) 

3. 	 FS "Prof. Albreoht Penek" von 1963 bis 1973 

4. 	 PS "Profe""or Albreoht Penek" 
von 1974 bis 1988 

5. 	 Heringslogger als Grundtyp der Serie 
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